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SINGENER MACHER
Das WOCHENBLATT geht in dieser 
Ausgabe auf »Spurensuche« mit 
Paul Lutz. Der inzwischen 91-Jäh-
rige prägte einst das Kaufhaus Es-
ka, war Mitinitiator des City Ring 
Singen und auch für über zehn 
Jahre in der Geschäftsführung des 
WOCHENBLATTs in einer Phase 
sehr erfolgreicher Entwicklung 
gewesen. Mehr auf Seite 16.

STOCKACHS FESTTAGE

Die »sechste« Jahreszeit steht vor 
der Tür. Neben der Fasnet, der 
fünften Jahreszeit, ist der 
»Schweizer Feiertag« das zweite 
XXL-Fest in Stockach. Von Frei-
tag, 23., bis Montag, 26. Juni, 
wird gefestet - mit »Papi‘s Pum-
pels«, Kunstausstellung, Vergnü-
gungspark und Straßenfest. Mehr 
auf unseren Sonderseiten. 

Region Stockach

Singen

Alternativlos
Am nächsten Dienstag soll in 
einer Sondersitzung des Ge-
meinderates der Zankapfel 
Tiefgarage am Herz-Jesu-Platz 
geklärt werden. Nach Informa-
tionen des WOCHENBLATTS 
sollen die Kosten für die zwei-
geschossige Tiefgarage mit 180 
Plätzen anderthalb mal so teu-
er werden als die im Wirt-
schaftsplan veranlagten 4,9 
Millionen Euro. Diese Summe 
würde gerade ausreichen für 
eine eingeschossige Variante. 
Doch angesichts der erwarten-
den Kundenströme im Zuge des 
neu entstehenden Shopping-
Centers ist eine Tiefgarage fast 
alternativlos. Es stellt sich nur 
eine Frage: Warum haben die 
Planer die Problematik des 
Grundwassers, die die Kosten 
in die Höhe treibt, nicht einbe-
rechnet, obwohl jeder in Sin-
gen diese kennt? Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

 Angesichts von 32 teilnehmen-
den Vereinen ist es das Fest der 
Singener Vereine. Mehr noch, 
das Stadtfest ist laut Oberbür-
germeister Bernd Häusler ne-
ben dem vom 15. bis 20 Juli 
stattfindenden Hohentwielfes-
tival das Fest der Singener. 
Kein Wunder, denn das am 
Freitag ab 16 Uhr beginnende 
Stadtfest bietet dank zahlrei-
cher namhafter Sponsoren bis 
Sonntag auf sechs Bühnen für 
insgesamt 180 Stunden eine 
bunte Vielfalt an Unterhal-
tungsprogramm für die gesam-
te Familie, freut sich Dr. Gerd 
Springe vom Organisator Sin-
gen Aktiv.

 Als besonderes Highlight wird 
2017 das Singener Stadtfest 
durch die UCI-Mountain-Bike- 
Weltmeisterschaft gekrönt. Als 
Sportstadt freue sich Singen 
auf dieses Top-Event, so Häus-
ler. Der OB wird selbst am 
Sonntag, 25. Juni, wieder in die 
Pedale treten. Allerdings nicht 
beim Start der Weltelite. Los 
geht es für die Damen um Sabi-
ne Spitz am Rathausplatz ab 10 
Uhr, die Herren um Lokalmata-
dor Tim Böhme starten um 
10.20 Uhr, bevor die Jedermän-
ner auf die anspruchsvolle 
Strecke rund um Singen gehen. 
Bis zur Entscheidung um 13.25 
Uhr der Damen und 13.55 Uhr 

der Herren wird für die Zu-
schauer am Singener Rathaus-
platz viel geboten. Ständig sind 
Zieleinläufe, etwa des Thüga 
Team-Cups, und spannende 
Durchfahrten zu bestaunen. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt Nicole Scholz.
Schon am Samstag, 24. Juni, 
wird es feierlich, wenn um 17 
Uhr mit der offiziellen Welt-
meisterschafts-Eröffnungsfeier 
beim Einmarsch der Nationen 
die WM auf die Showbühne des 
Stadtfestes kommt. 
Alkoholtestkäufe im Vorfeld, 
ein ausgeklügeltes Sicherheits-
konzept sowie eine starke Poli-
zeipräsenz werden während der 

drei »Feiertage« für ein sorgen-
freies und unterhaltsames Mit-
einander beim Stadtfest sorgen. 
Azubi-Projekte Singener Un-
ternehmen sind ebenso wieder 
mit dabei wie vielfältige Tanz-
darbietungen, kabarettistische 
und musikalische Highlights: 
Von Superstarteilnehmer Ben-
jamin Ondera über den italieni-
schen Liedermacher Gianni 
Barrata bis zu slamjam, Molly 
Chambers oder Reggae von The 
young three auf der Exilbühne 
wird für jeden Geschmack et-
was geboten. Zum Verweilen 
laden wie jedes Jahr die Hei-
mat-Bühne, die Scheffel-Bühne 
und die Scheffel-Lounge ein. 

Großer Beliebtheit erfreut sich 
seit Jahren der Ökumenische 
Gottesdienst am Sonntagmor-
gen um 10.30 Uhr. Viel zu bie-
ten hat auch die b.free-Bühne, 
verpassen sollte man auf kei-
nen Fall den Auftritt der Come-
dians Tamika Campell und Be-
naissa Lamroubal. Sehenswert 
ist auch die Big-Band der Bun-
despolizei auf der Sparkassen-
Bühne am Sonntag um 15:30 
Uhr. Die Hecker-Gruppe bewir-
tet übrigens im WOCHEN-
BLATT-Zelt am Samstag, ab 16 
Uhr wie den ganzen Stadtfest-
Sonntag.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Auf zum Stadtfest – dem Fest der Singener
Vielfältiges Programm mit Weltmeisterschaft als Highlight am Sonntag / von Stefan Mohr

Die offizielle Eröffnung am Freitag um 16 Uhr auf der Sparkassen-Bühne gibt wieder Anlass zu ei-
nem ausgelassenen Singener Stadtfest. swb-Bild: of

Das Organisationsteam der UCI-Mountain-Bike-Weltmeisterschaft 
bei der Pressekonferenz. swb-Bild: stm

Eine gemeinsame Bürgerbefra-
gung hat die Stadt Singen mit 
Blick auf das Tourismuskonzept 
und die Kulturkonzeption im 
Juli geplant, wie Abteilungslei-
terin Catharina Scheufele kürz-
lich bekannt gab. Zur Einspa-
rung von Ressourcen und Ver-
meiden von Doppelungen bei 
Fragen wurde bei der Erfassung 
der Bürger- und Besuchermei-
nung eine gemeinsame Stra-
ßen-, Einrichtungs- und On-
linebefragung beschlossen. 
Zudem sind bei der Entwick-
lung der Kulturkonzeption im 

Herbst vier Workshops geplant; 
ein offener Bürgerworkshop 
findet am Donnerstag, 12. Ok-
tober, von 18 bis 21 Uhr statt. 
Wie weiterhin von Scheufele 
mitgeteilt wurde, wird ein 1. 
öffentlicher Entwurf der Kul-
turkonzeption am 19. Dezem-
ber im Gemeinderat vorgestellt. 
Die Beschlussfassung werde 
ohne Zeitdruck im ersten Quar-
tal 2018 getroffen, versprach 
OB Bernd Häusler auf Nachfra-
ge von Walafried Schrott.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Bürgerbefragung 
im Juli geplant  Eine etwas andere Begrüßung 

neu zugezogener Bürger findet 
am Donnerstag, 29. Juni, statt. 
OB Bernd Häusler führt per 
Fahrrad zu den wichtigsten An-
laufstellen in Singen, vom Rat-
haus bis zur Stadtbibliothek. 
Neu in Singen lebende Men-
schen sind dazu herzlich einge-
laden. Abfahrt zur eineinhalb-
stündigen Fahrt mit geselligem 
Ausklang mit dem eigenem 
Fahrrad ist um 17.30 Uhr am 
Rathaus. Wegen der begrenzten 
Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung beim Bürgerzentrum per 
E-Mail erforderlich: buerger-
zentrum@singen.de.

Neubürgertour
mit OB Häusler

Vor sieben Wochen konnte 
Walter Bieler im Kreise seiner 
Familie und zahlreicher Sport-
freunde noch seinen 90. Ge-
burtstag feiern. Am vergange-
nen Sonntag ist er unerwartet 
von uns gegangen. Einst war er 
ein sehr erfolgreicher Leicht-
athlet in der »Eintracht« und 
danach im FC Singen. Er zählte 
zu den Mitbegründern der Sin-
gener »Jedermänner«. Obwohl 
er selbst stets leistungsorientiert 
agierte, stellte er sein Können 
und Wissen immer auch den 
jüngeren Interessierten zur Ver-

fügung. So war er auch 
Übungsleiter und Prüfungsbe-
rechtigter für das Deutsche 
Sportabzeichen. Auch im hohen 
Alter war es ihm noch ver-
gönnt, deutsche Meisterschaf-
ten sowohl im Sprint als auch 
im Weitsprung zu erringen. Bis 
zum Frühjahr dieses Jahres war 
Bieler noch ein aktiver Walker. 
Seine Sportsfreunde danken 
ihm für seine jahrelange, ehren-
amtliche Unterstützung. Sie 
werden ihren lieben Walter sehr 
vermissen. Lothar Lohner

redaktion@wochenblatt.net

Trauer um 
Walter Bieler

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen

interPfand
Vortrag in Rottweil

Die., 27. Juni
Wie enterbe ich das Finanzamt?

Tipps zur Erbschaftsteuer
Experte Dr. Andreas Schindler von der Erbrechts-
kanzlei Ruby & Schindler erklärt, was man beim
Erben und Vererben einfach 
wissen muss. Damit der 
Fiskus nicht zum lachenden 
Miterben wird.
Ort: Bildungszentrum
Körnerstraße, Zeit:
19.30 Uhr, Eintritt: 5 Euro,
Ohne Voranmeldung.



SINGEN HEGAU|
Mi., 21. Juni 2017 Seite 2

Vergleichbar mit dem DFB-Po-
kal im Fußball veranstaltet 
auch der Deutsche Minigolfver-
band (DMV), allerdings im 
zweijährigen Rhythmus, einen 
Pokalwettbewerb. Bei der vo-
rausgegangenen Auflage des 
DMV-Pokals 2015–17 waren 
die Singener Minigolfer bis in 
die erste überregionale Runde 
der letzten 32 Mannschaften 
vorgestoßen und hier knapp am 
Bundesligisten Darmstadt Ar-
heilgen gescheitert.
In der ersten Runde des DMV-
Pokals 2017–19 hatte der BGC 
Singen nunmehr ein Heimspiel 
gegen den BSV Ohlsbach (Orte-
naukreis). Da Singen in Bestbe-
setzung mit den beiden ehema-
ligen Deutschen Meistern 
Christopher Jäck und Sascha 
Mark sowie dem vormaligen 
Jugendeuropameister, Maximi-
lian Frech, antreten konnten, 
waren die Hohentwiel-Städter 
klare Favoriten, dies umso 
mehr, als der Heimvorteil im 
Minigolf besonders schwer 

wiegt. Nach der ersten von ins-
gesamt drei Runden entwickel-
te sich ein durchaus ausgegli-
chenes Match zwischen Singen 
und Ohlsbach: Während Chris-
topher Jäck seine Partie im 
Grunde bereits früh für sich 
entscheiden konnte und einen 
Vorsprung von neun Schlägen 
herausspielen konnte, lag Mar-
tina Lutz leider genauso deut-

lich zurück. Die drei anderen 
Partien waren durchaus ausge-
glichen. Christopher Jäck, Ma-
ximilian Frech und Sascha 
Mark konnten sich in ihren 
Paarungen deutliche Vorteile 
erspielen, die im Laufe der drit-
ten Runde weiter ausgebaut 
wurden. Alle drei Akteure ge-
wannen ihre direkten Verglei-
che am Ende überlegen. 
Jürgen Edelmann konnte einen 
Rückstand von vier Schlägen 
aufholen und schlussendlich 
noch ein Unentschieden errin-
gen. Unter diesen Vorzeichen 
war die Niederlage von Martina 
Lutz am Ende gegenstandslos, 
der BGC Singen erreicht mit 7:3 
Punkten die zweite Runde des 
DMV-Pokals.
Wie schon am letzten Wochen-
ende war erneut Christopher 
Jäck mit 88 Schlägen Tagesbes-
ter auf der Singener Anlage. Im 
Spätsommer/Herbst hat Singen 
erneut ein Heimspiel in der 
zweiten Runde des DMV-Po-
kals. 

redaktion@wochenblatt.net

Im Pokal erfolgreich
BGC unter den besten 32 Teams

Die Mannschaft des BGC Singen (v.l.): Sascha Mark, Jürgen Edel-
mann, Martina Lutz, Maximilian Frech, Christopher Jäck. 

swb-Bild: Verein

Singen

 Vom 10. bis 11. Juni fanden die 
Deutschen Einzelmeisterschaf-
ten der Aktiven Sportkegler in 
Schkopau bei Halle statt. Neben 
den stärksten Spielern der ein-
zelnen Landesverbände, wie 
Daniel Schmid von der SKG 77 
Singen, konnten sich auch Na-
tionalspieler, sowie der Schnitt-
beste Kegler der 1. Bundesliga, 
Florian Fritzmann, qualifizie-
ren. Auf den schwer zu bespie-
lenden Bahnen startete Schmid 
mit Schwierigkeiten, erspielte 
sich jedoch mit 577 Kegeln sou-
verän einen Platz unter den ers-
ten 16. Im Viertelfinale traf er 
nun auf Andreas Hagemeyer 
aus dem Salzland. Dieser starte-
te stark und setzte den Titelver-
teidiger von Beginn an unter 
Druck. Mit 162 Kegeln konnte 
er den ersten Satz klar für sich 
entscheiden (Schmid 136 Ke-
gel). Der Singener konnte nun 
in seinen Rhythmus finden und 
mit 627 Kegeln nicht nur das 
Match, sondern einen neuen 
Bahnrekord auf den Bahnen 
5–8 erspielen. Im Finale konnte 
Schmid im ersten Durchgang 

gleich mit 157 Kegel die ersten 
vier Punkte einstreichen. Flori-
an Fritzmann, der im Halbfinale 
mit 656 Kegeln den Bahnrekord 
von Schmid überspielte und als 
Mitfavorit gehandelt wurde, 
konnte nur einen Punkt errei-
chen. Im zweiten Satz gewann 
Horst Dilling mit überragenden 
170 Kegeln vier, Daniel Schmid 
mit 155 Kegeln drei Punkte. 
Nach zwei Sätzen waren Daniel 
Schmid und Horst Dilling 
gleichauf, Florian Fritzmann 
und Christian Jelitte lagen auf 
Rang 3 und 4. Als Schmid im 
dritten Satz auf Horst Dilling 
weitere 34 Zähler gut machte, 
war ihm der Sieg kaum mehr zu 
nehmen. So konnte er mit 137 
sein Spiel komplettieren und 
mit insgesamt 12,5 Punkten 
und 609 Kegeln erneut den 
Deutschen Meistertitel feiern. 
Nach dem Triumph als jüngster 
Deutscher Meister im Jahr 2016, 
sicherte sich der Südbadener 
mit der Titelverteidigung einen 
Platz in den Geschichtsbüchern 
des DKBC. 

redaktion@wochenblatt.net

Daniel Schmid 
verteidigt Titel

Auf dem Siegertreppchen von links: Florian Fritzmann (KV Bam-
berg) Platz 2, Daniel Schmid Platz 1, Horst Dilling Platz 3 (SKV 
Weiden). swb-Bild: Verein

Die BUND-Kindergruppe Sin-
gen trifft sich am Samstag, 24 
Juni, um 10 Uhr zu einer Wild-
nis-Exkursion im Naturschutz-
gebiet »Seewadel«. Treffpunkt 
ist der Friedhofsparkplatz an 
der B34 in Richtung Gottma-
dingen. Die Exkursion wird ge-
führt von Eberhard Koch, dem 
Leiter des BUND-Zentrums 
Westlicher Hegau-Gottmadin-
gen und endet um 12 Uhr am 
Ausgangspunkt.
Die Führung ist spannend für 
Kinder zwischen 8 und 10 Jah-
ren, die Freude am Entdecken 
in der Natur haben und lernen 
wollen, wie man ein Natur-
schützer werden kann.
Mitzubringen ist ein kleines 
Vesper, etwas zu trinken und 
eine Sitzunterlage im Rucksack. 
Zu achten ist auf wettergerech-
te Kleidung und Gummistiefel. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 
Euro. Um Anmeldung bei Irma 
Schubert unter Tel. 07731/ 
46647 wird gebeten.

redaktion@wochenblatt.net

Exkursion in die 
Wildnis

»Wie ich meinen Diabetes über-
wand und wie Sie das auch 
schaffen«. Der Vortrag und das 
Gespräch mit Dr. med. Rainer 
Limpinsel findet am Dienstag, 
27. Juni, 19.30 Uhr bei Buch 
Greuter in Singen statt. Allein 
durch die Umstellung seiner Le-
bensgewohnheiten – vor allem 
Ernährung und Bewegung – 
gelang es Limpinsel, seine 
Krankheit zu überwinden. 
Diabetes gilt heute angesichts 
einer jährlich wachsenden Zahl 
von Erkrankten als Volkskrank-
heit und Experten gehen davon 
aus, dass sich diese Zahl in den 
nächsten Jahren noch drastisch 
erhöhen wird. 90 % der Diabe-
tes-Patienten haben dabei ei-
nen Typ2-Diabetes.

redaktion@wochenblatt.net

Diabetes 
überwinden

Singen Singen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Große Coupon-Aktion!

GUTSCHEIN 
ZWANZIG 
EURO20

EURO

GUTSCHEIN 
FÜNFZIG 
EURO

EURO

50
Gültig ab einem Einkaufswert  
von 200 EURO.

Gültig ab einem Einkaufswert  
von 100 EURO.

GUTSCHEIN 
HUNDERT 
EURO100

EURO

Gültig ab einem Einkaufswert  
von 400 EURO.

aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731.835 04 15

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION  AKTION  AKTION

Schweinerücken
am Stück oder als
Steak mariniert

100 g € 1,09

immer bekömmlich
Putenspießle

Hawaii
küchenfertig zubereitet

100 g € 1,29

Grill-Aktion

Hähnchen-
schnitzel

frisch oder mariniert

100 g € 1,29

zum Schmoren mit viel Soße
Rinderroulade
gerne auch gefüllt

Großmutter Art

100 g € 1,89

Schweinerücken-
steak gefüllt

als Calzone (mit Salami
Schinken) und Hirtensteaks

(mit Schafskäse Lauch)
100 g € 1,29

die schmeckt allen
Haussalami

mit und ohne Senfkörner

100 g € 1,59

natürlich hausgemacht
gefüllte

Kalbsbrust
mit viel Ei und Peterle

100 g € 1,79

der Klassiker
Nürnbergerle

mit viel Majoran
auch als Schnecke

100 g € 1,19

natürlich hausgemacht
Rindfleischsalat

mit Spargel und
Balsamico Vinaigrette

100 g € 1,49

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinefilet / Filetspieße
bester Zuschnitt / 
ohne Haut und Sehne
100 g 1,59
Hähnchen-Brustfilet
einzeln geschnitten / gerne auch mariniert
100 g 1,10
Kalbsfilet
das Beste vom Kalb / ideal zum 
Niedergaren/Kurzbraten
100 g 3,99
Rinderhüfte
zart gelagert / auch mariniert
100 g 2,25

Putenwurst / 100% Geflügel
Lyoner-Aufschnitt / Wienerle
und Fleischkäse
100 g 1,10
Rote Grillwurst
»die Knackige«
100 g 0,89
Rohpolnische / Bergkraxler
deftige Halbdauerware / Rohpolnische am Stück / 
Bergkraxler fein aufgeschnitten
100 g 1,25
Schweinebraten
aus der Hüfte / als mediterran,
chili oder klassisch
100 g 1,60

Besuchen Sie uns am Stadtfest!

Praxis für Osteopathie
Marion Layher
Niedergasse 5, 78239 Rielasingen
Telefon 07731/922864
(Termin nach Vereinbarung)
Osteopathin BAO u. Physiotherapeutin
Manuelle Behandlung bei vielerlei Beschwerden
60 Min. – 69,– Euro
(Bezuschussung durch Krankenversicherungen)

Neueröffnungs-Angebot:
Erstbehandlung 80 Min. – 60,– Euro
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Aufgrund des diesjährigen 
111-jährigen Jubiläums des 
Narrenvereins Neu-Böhringen 
Singen haben die Narren mit 
viel Spaß und Freude für die 
Singener Tafel gekocht. Der 
Narrenverein feierte Anfangs 
des Jahres sein Jubiläum. Dies 
war Grund genug für die Nar-
ren etwas weiter zu geben und 
für die Tafel zu spenden und 
zu kochen. Sabrina Inholz, Ul-
rike Wiese, Tamara Odersky, 
Bruno Leibach und Claudia 
Keller vom Narrenverein 
kochten gemeinsam mit zwei 
Helfern der Singener Tafel für 
die Bedürftigen.

redaktion@wochenblatt.net

JUBILÄUMSKOCH

Steißlingen/Böhringen

Am 22. Oktober wählen die 
Bürgerinnen und Bürger von 
Steißlingen die Nachfolge von 
Bürgermeister Artur Ostermai-
er, der nach 40 erfolgreichen 
Amtsjahren in den wohlver-
dienten Ruhestand eintritt. 
Noch vor Beginn der Bewer-
bungsfrist hat Bernhard Diehl 
nun am Sonntag seine Kandi-
datur bekanntgegeben. Bern-
hard Diehl ist derzeit Ortsvor-
steher in Böhringen und leitet 
die Musikschule in Steißlingen.
»Das Interesse an den kommu-
nalen Gestaltungsmöglichkei-
ten wurde mir praktisch in die 
Wiege gelegt«, beschreibt Diehl 
seine Motivation. Sein Großva-
ter war Bürgermeister, der Vater 
Ortschaftsrat. Seit 2004 ist 
Bernhard Diehl Ortsvorsteher in 
Böhringen. Außerdem sitzt er 
im Gemeinderat der Stadt Ra-
dolfzell und blickt auf 13 Jahre 
Erfahrung in der Kommunal-
verwaltung zurück. In Steißlin-
gen leitet Diehl seit 2010 die 
Gemeindemusikschule und 
trägt Personalverantwortung 
für 17 Lehrkräfte. Sich selbst 
beschreibt der Kandidat als 
»fleißig, verlässlich, offen und 
ehrlich«. Als Führungskraft sei 
er gerne Vorbild, suche das Ge-
spräch und die Gemeinsamkei-
ten. »Ich bin überzeugt, dass 
Entscheidungsprozesse dann zu 
guten Ergebnissen führen, 
wenn wir versuchen, möglichst 

alle Betroffenen durch Infor-
mation, Diskussion und mode-
rierte Prozesse mitzunehmen.
Er habe Steißlingen nicht nur 
als Arbeitsort, sondern insbe-
sondere auch als sehr attrakti-
ve, lebendige und lebenswerte 
Gemeinde erlebt«, schreibt 
Diehl in einer 
Pressemittei-
lung. »Ich mag 
die Menschen 
und die Le-
bensart – auch 
weil ich selbst 
seit meiner 
Kindheit in 
der Region lebe. Bürgermeister 
Ostermaier und der Gemeinde-
rat hätten die Gemeinde in den 
letzten Jahren hervorragend 
aufgestellt. Steißlingen suche 
was die Infrastruktur und Ein-

richtungen angeht, in der Regi-
on seinesgleichen. Dies habe 
man vor allem einer soliden Fi-
nanzpolitik und einer aktiven 
Gewerbeansiedlung zu verdan-
ken. Hier gelte es weiterhin gu-
te Rahmenbedingungen bereit-
zustellen, um Arbeits- und 

Ausbil-
dungsplätze, 
aber auch 
Gewerbe-
steuerein-
nahmen auf 
einem guten 
Niveau zu 
halten.

Steißlingen profitiert aus Sicht 
von Diehl von einem aktiven 
Vereinsleben. Dieses will er 
weiter fördern und wertschät-
zen. Mit der Gemeinschafts-
schule und Kindergärten mit 

Krippenplätzen habe man sehr 
gute Bildungsangebote. Bil-
dung, Soziales Lernen und 
sinnvolle Freizeitgestaltung 
griffen schon gut ineinander. 
Steißlingen habe ein gutes 
Nahversorgungsangebot, was 
es zu erhalten und zu stärken 
gelte, zum Beispiel in einem 
gemeinsamen Marketingkon-
zept. »Steißlingen ist attraktiv«, 
so Diehl. Das erkläre auch das 
starke Bevölkerungswachstum 
in den vergangenen Jahren. In-
nerörtliche Nachverdichtung 
statt noch mehr Flächenver-
brauch sei daher ein Thema, 
dass immer mehr in den Fokus 
gerät. »Hier plädiere ich für ei-
nen moderaten Kurs«, so Diehl. 
»Veränderungen sollen möglich 
sein, müssen aber sorgsam ent-
wickelt werden und zum Cha-
rakter der Gemeinde passen.«
In den kommenden Wochen 
möchte der Bürgermeisterkan-
didat Bernhard Diehl möglichst 
viele Gespräche führen und die 
Gemeinde, ihre Bürgerinnen 
und Bürger sowie deren Ideen 
und Anliegen noch besser ken-
nenlernen. Für erste Kontakte 
steht er am Samstag, 24. Juni, 
von 8.30 – 10.30 Uhr im Be-
reich der Metzgerei Rimmele 
zur Verfügung. Weitere Termi-
ne sollen dann in einer Vorstel-
lungsbroschüre und auf der 
Website unter www.bernhard-
diehl.de folgen.

Bernhard Diehl bewirbt sich in Steißlingen
Böhringer Ortsvorsteher will Bürgermeister werden

Singen

Mit rund 250 Gästen aus der 
Gemeinde und der alten und 
neuen Nachbarschaft beging 
am Sonntag die Freie evangeli-
sche Gemeinde Singen ihre 
Grundsteinlegung für ihren 
Neubau an der Freiburger Stra-
ße. Bereits ab Montag soll mit 
dem Hochziehen der Wände auf 
der wegen des schwierigen Un-
tergrunds im ehemaligen »See-
wadel« auf rund 200 Pfählen 
gegründeten Betonplatte be-
gonnen werden, für den die Ge-
meinde aus eigenen Mitteln 
rund 3,2 Millionen Euro inves-
tieren wird. Die Fertigstellung 
des Gemeindehauses ist für An-
fang 2018 vorgesehen. 
Wie OB Bernd Häusler in sei-
nem Grußwort bekanntgab, ha-
be man lange um einen neuen 
Standort ringen müssen. Es ha-
be schon fertige Pläne für einen 
Neubau im von der Stadt be-
schlossenen Neubaugebiet 
»Schnaidholz« gegeben, doch 
der Gemeinderat habe sich 
dann doch dafür ausgespro-
chen, einen neuen Standort zu 
suchen. Den habe man in der 
Nachbarschaft der Wessenberg- 
und Hardschule gefunden. Die 
Stadt Singen stellt das Grund-
stück für 80 Jahre in Erbpacht 
zur Verfügung. 
 Der Pfarrer der Freien evangeli-
schen Gemeinde, Uwe Mack-
feld, erinnerte daran, dass man 

vor 60 Jahren das erste Ge-
meindezentrum in der Feldstra-
ße gebaut hatte. Es ist schon 
längst zu klein geworden. Ei-
nen Nachnutzer nach dem Um-
zug gebe es ebenfalls schon: Ei-
ne Pfingstgemeinde ehemaliger 
russischer Übersiedler.
Man baue hier weniger eine 
Kirche als vielmehr eine Hülle 
für den Glauben an Gott, be-
tonte Mackfeld in seiner kurzen 
Predigt. Gott selbst habe 
schließlich auch nie ein Haus 
gebaut. Dafür wird diese »Hül-
le« freilich einiges bieten. Ne-
ben dem großen Gottesdienst-
raum für und 250 Gäste ent-
steht ein weiteres Gebäude mit 
Versammlungsräumen, Büros 
und zwei Einliegerwohnungen. 
Vorgelagert ist eine »Cafeteria« 

als Begegnungsraum, der die 
Offenheit dieses Zentrums ver-
deutlicht.
Mitgefreut hat sich zum Festakt 
auch Pfarrer Dietmar Heyden-
reich von der evangelischen 
Südstadtgemeinde und als Ver-
treter der »Evangelischen Alli-
anz«. Der Gottesdienst wurde 
durch Gospels und die Thayn-
ger Brassband sehr musikalisch 
gestaltet. Als Moderator wirkte 
Andreas Kessler. Die Kollekte 
wurde stilgerecht in Bauhelmen 
eingesammelt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Neue Hülle für den Glauben
Grundsteinlegung der Freien evangelischen Gemeinde

Die Mitgliederversammlung des 
FDP Ortsverbandes Singen fin-
det am Mittwoch, 28. Juni, um 
19.30 Uhr im Restaurant Gol-
dene Kugel (Nebenraum), Al-
penstr.15, 78224 Singen statt. 
Neben der Neuwahl des Vor-
standes sowie der Begrüßung 
und Vorstellung der vielen neu-
en Mitglieder in diesem und im 
letzten Jahr wird sich an dem 
Abend der FDP-Bundestags-
kandidat Tassilo Richter vor-
stellen.

redaktion@wochenblatt.net

FDP-Kandidat
stellt sich vor

Singen

Mit Steinen versuchte ein bis-
lang unbekannter Täter in der 
Nacht auf Samstag um 2.55 
Uhr die Schaufensterscheibe ei-
nes Juweliergeschäftes in der 
Hadwigstraße zu beschädigen, 
um sich so Zutritt zu verschaf-
fen. Hierdurch löste er die 
Alarmanlage aus, wodurch der 
Täter vermutlich von einer wei-
teren Tatausführung absah und 
flüchtete. 
Eine sofort eingeleitete Fahn-
dung der Polizei verlief ergeb-
nislos. Der entstandene Sach-
schaden wird auf mindestens 
5.000 Euro beziffert. Zeugen 
des Vorfalls melden sich bitte 
bei der Polizei.

redaktion@wochenblatt.net

Steinewurf auf
Juweliergeschäft

 Die Singener Naturfreunde tref-
fen sich am Sonntag, 25. Juni, 
um 14.30 Uhr. Treffpunkt ist 
am Hallenbad beziehungsweise 
für die Fahrradfahrer am Rewe- 
Parkplatz. Dann geht es zum 
Bezirksfest-Sommerfest bei den 
Naturfreunde Radolfzell.

redaktion@wochenblatt.net

Gemeinsam zum
Bezirksfest

Singen

Der Böhringer Ortsvorsteher Bernhard Diehl hat am Sonntag seine 
Kandidatur für den Bürgermeisterposten in Steißlingen bekannt-
gegeben. swb-Bild: pr

Mit viel Musik wurde die Grundsteinlegung der Freien evangeli-
schen Gemeinde umrahmt. Mit im Bild Architekt Walter Schätzle, 
Jan-Luca Schneider und Pfarrer Uwe Mackfeld. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

sparkasse-hebo.de

Kredite 
im Griff 
ist einfach.

Wenn einem der Finanz-
partner spontan mit einem 
Kredit helfen kann. 
 
Warten Sie nicht und  
sprechen Sie uns jetzt an.

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN 
Stand- und Paddlingtour, Sa., 
24.6. Alter 12-16 Jahre. An-
meldung unter Tel. 07731/ 
48805.

Singen
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik. 
Neu sind: Yoga-Anfänger-
Kurs, Jugend-Rot-Kreuz-Grup-
penstunde. Infos und Anmel-
dung: 07731/65700, www.drk-
kn.de.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 22.6., 
14.30 Uhr, im Siedlerheim.

JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Erste Hilfe am Kind Fr., 23.6., 
19.30-22 Uhr, Zelgelestr. 6, 
Singen. Info und Anmeldung 
07731/99830, www.johanniter.
de.

NATURFREUNDE
Bezirksfest-Sommerfest in Ra-
dolfzell, So., 25.6. Treffpunkt 
Hallenbad um 14.30 Uhr. Die 
Radler treffen sich am Rewe-
Parkplatz.

SCHWARZWALDVEREIN
Tagestour nach Bad Zurzach-
Waldshut am Mittwoch 21.6. 
Info und Anmeldung 07731/ 
187192 oder unter 07732/ 
8919039.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 21.6., 18 Uhr, Hohenhe-
wenstr. 53.
Senioren-Bildungskreis: 
Lichtbildervortrag »geheimnis-
volle Pflanzenwelt«, Fr., 23.6., 
15 Uhr, Kardinal-Bea-Haus, 
Theodor-Hanloser-Str. 5.
AWO-Clubprogramm vom 

22.-28.6. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., Be-
triebsausflug. Fr., 10-12 Uhr 
Frühstück; 12-13 Uhr offener 
Treff. Mo., 10-13 Uhr gemein-
sames Kochen; 13-15 Uhr 
Frauengruppe; 15-16 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 2. Di., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 

13.05-14.05 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1; Club ab 14.05 
Uhr geschlossen! Mi., 11-12 
Uhr Arbeitsangebot; 13.55-17 
Uhr Minigolf in Hilzingen; 
17.15-19 Uhr Sportgruppe. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Infos: 
Tel. 07731/9580-44.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 24./25.6.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst, 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst.
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 

Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10.30 Uhr Ökum. Gottes-
dienst zum Stadtfest, Sparkas-
senbühne vor Heikorn. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst Sparkassenbühne vor 
Heikorn. Freie Evangelische 
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«: »Aach«: So., 
10 Uhr Gottesdienst; Kinder-
gottesdienst im Nebenraum.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Him-
melwärts Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-

dienste am 24./25.6.2017: 
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
zum Stadtfest, Sparkassenbüh-
ne vor Heikorn. St. Elisabeth: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. Italienische Gemeinde in 
der Theresienkapelle: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Liebfrau-
en: Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Ökum. Gottesdienst zum 
Stadtfest, Sparkassenbühne vor 
Heikorn.

Vereine

Kirchen

Termine

Die Nachwuchsringer des StTV 
Singen starteten wieder erfolg-
reich bei zwei wichtigen Tur-
nieren. Zum einen fand das tra-
ditionelle »Wasserfall-Turnier« 
in Triberg statt, wo der StTV 
Singen mit sieben Teilnehmern 
am Start war und vier Medail-
len errang. 
Gold gewannen die Ringer 
Khamzat Temarbulatov und Us-
man Zazai. Nurali Temarbula-
tov und Nokha Temarbulatov 
errangen beide Bronze.
In der Gesamtwertung der Ju-
nioren belegte der StTV Singen 
den dritten Platz von insgesamt 
20 Mannschaften, was als her-
vorragendes Ergebnis gewertet 

wird für das Nachwuchsteam 
des Vereins. Zeitgleich fand ein 
Vergleichskampf der Bezirke »1 
Südbaden« und »4 Württem-
berg« anlässlich des 50. Jubilä-
ums der Ringer-Arbeitsgemein-
schaft Schwarzwald-Alb-Bo-
densee (ARGE-SAB) statt. 
Am Ende des Turniers konnte 
der südbadische Bezirk 1 den 
Kampf mit 19:17 für sich ent-
scheiden.
Khamza Termabulatov vom 
StTV Singen, der hier zur Teil-
nahme nominiert war, besiegte 
dabei den aktuellen Deutschen 
A-Jugend Vizemeister, Robin 
Krause aus Wurmlingen.

redaktion@wochenblatt.net

Singen

Interessierte können die Hecker-Gruppe Singen am Stadtfest im Zelt des WOCHENBLATTEs am 
Samstag, den 24. Juni, ab 16 Uhr wie den ganzen Stadtfest-Sonntag erleben, die dort für das leibliche 
Wohl der Gäste und manchen Lied ihrer revolutionären Tradition sorgen werden. Mehr Infos unter 
www.hecker-gruppe-singen.de swb-Bild: Verein

Singen

Erfolg für StTV
Ringer holen Medaillen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

24./25.06.2017
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Grubwaldstraße 11 | 78224 Singen
Tel. 07731 878787| info@eckey.de

 

Damit Wasser diese Kraft effektiv entfalten kann, 
muss es weich und mineralstoffarm sein, so wie sei-
denweiches Perlwasser von BWT. Nicht umsonst
lässt uns der Gedanke an einen warmen Sommer-
regen zu träumen beginnen. „Die AQA perla Perl-
wasseranlage von BWT verwandelt hartes, mineral-
stoffreiches Wasser in seidenweiches Perlwasser –
ein wahres Beautygeheimnis“, wie die Firma Eckey 

GmbH + Co KG aus Erfahrung weiß. Perlwasser 
schont den Säureschutzmantel der Haut, sie fühlt 
sich dadurch spürbar zarter, weicher und ge-
pfl egter an. Auch die Haare entfalten ihre vol-
le Pracht, sobald seidenweiches BWT Perlwasser im
Spiel ist. Obwohl man weniger Pfl egeprodukte be-
nötigt, ist das Haar geschmeidig glänzend. Seiden-
weiches Perlwasser aus der AQA perla Perlwasser-

anlage von BWT kann aber noch viel mehr: Es schützt 
die komplette Hauswasserinstallation, Armaturen 
und Fliesen sowie angeschlossene Haushaltsgeräte
wirksam vor Kalk. Das spart nicht nur Energie-
kosten und Geld für teure Reparaturen, sondern 
auch Ihre wertvolle Zeit, die Sie dann nicht mehr 
mit mühsamem Putzen hässlicher Kalkränder ver-
bringen müssen. 

Informieren Sie sich jetzt bei Ihrem Installateur
Eckey Gebäude- und Energietechnik 
und unter
www.bwt-perlwasser.com

BEAUTYGEHEIMNIS WASSER 
Wasser streichelt Körper und Geist, schenkt Genuss 
und Wohlbefi nden – es lässt uns natürlich strahlen. 

Schönheit fängt beim Wasser an – bei seidenweichem BWT Perlwasser.
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SINGEN HEGAU|

Zu seinem traditionellen Brun-
nenfest am 24. bis 26. Juni lädt 
der Musikverein Randegg ins 
Festzelt an der Grenzlandhalle 
ein. Dieses Jahr startet das be-
liebte Sommerfest am Samstag 
ab 18 Uhr mit dem Blasmusik-
jugendfestival. Die Bläserju-
gend übt bereits ab 10 Uhr in 
der Grenzlandhalle für das 
abendliche Konzert die Stücke 
ein. 
Zu diesem Ereignis werden 70 
Kinder aus Bietingen, Gailin-
gen, Gottmadingen, Hilzingen, 
Weiterdingen, Worblingen und 
Randegg erwartet. An diesem 
Tag stehen die Musik, Spiel und 
Spaß an erster Stelle. Die musi-
kalische Organisation wird vom 

stellvertretenden Verbandsju-
gendleiter Christian Gommel 
übernommen. Gleichzeitig wird 
an diesem Wochenende das Be-
zirksmusikfest des Bezirks 
Grenzland in Randegg abgehal-
ten. Hier werden alle Musikver-
eine über die drei Tage verteilt 
aufspielen. Den Start macht der 
Musikverein Weiterdingen am 
Samstag ab 20 Uhr. Anschlie-
ßend steigt die »Summer Night 
Party«. 
Am Sonntag spielt um 11 Uhr 
der MV Gottmadingen zum 
Frühschoppen auf. Ab 11.30 
Uhr wird dann ein reichhaltiges 
Mittagessen angeboten. 
Im Anschluss übernimmt um 
13 Uhr der MV Bietingen die 

Nachmittagsunterhaltung. Um 
17 Uhr wird zum zweiten Mal 
das »Spontane Brunnenfestor-
chester« den Sonntagabend 
musikalisch beschließen. 
Das Programm am Montag be-
ginnt um 16.30 Uhr mit dem 
Handwerkerhock, mit herzhaf-
tem Vesperteller. Ab 17 Uhr 
wird Alleinunterhalter Johan-
nes den entsprechenden musi-
kalischen Rahmen bieten. Um 
18.30 Uhr beginnt der große 
Bierabend, an dem die Musiker 
des MV Hilzingen und des MV 
Gailingen die musikalische Un-
terhaltung ab 20.30 Uhr über-
nehmen. Der Eintritt ist an al-
len Tagen frei. 

redaktion@wochenblatt.net

Drei Tage Musik vom Feinsten
Musikverein Randegg lädt zum Brunnenfest ein

In spannenden Führungen 
können Interessierte die Stadt 
Engen kennenlernen: Am Frei-
tag, 23. Juni, findet um 19.30 
Uhr eine Stadtführung mit dem 
Nachtwächter und der Bürgers-
frau statt, die den Teilnehmern 
das Leben um 1800 näher brin-
gen. Treffpunkt ist auf der Frei-
lichtbühne hinterm Rathaus. 
Am Samstag, 24. Juni, findet 
um 17 Uhr die Erlebnisführung 
»Die Grenzgängerin« statt. Wir 
schreiben das Jahr 1868. Anna-
Maria ist ein feistes und starkes 
Weib von unklaren Jahren. Un-
terwegs als Hausiererin, biswei-
len Erzschmugglerin, Opfer-
stocksenklerin und Schlimme-
res. Man mag gar nicht danach 
fragen… Treffpunkt ist am Fel-
senparkplatz. Anmeldungen 
werden im Bürgerbüro erbeten, 
Tel. 07733/502249.

redaktion@wochneblatt.net

Historie hautnah 
erleben

Am Samstag, 15. Juli, bittet Co-
rinna Kraft vom Ressort stu-
benActs das Publikum zu einem 
stilvollen und beschwingten 
Klappstuhlkonzert auf den 
Platz vor der neuen Stadthalle: 
Dort gastieren ab 20 Uhr: »The 
See Sisters and Brothers« mit 
Vintage-Swing à la Andrew 
Sisters, Gypsy-Jazz, sowie mo-
dernen Songs in »verswingter« 
Version. 
The See Sisters bringen den 
Sound der 40er ins Hier und 
Jetzt. Jacky (Janine Firges), 
Grace (Siggi Juhas) und Peggy 
(Dagmar Egger) lassen mit ih-
rem dreistimmigen closed har-

mony-Satzgesang die Zeit der 
ersten »girl groups« wiederauf-
leben. Eine der »Schwestern 
vom See« ist in Engen bereits 
bestens bekannt: Bei einer ge-
feierten Open-Air-Matinée auf 
dem Engener Marktplatz be-
geisterte Dagmar Egger mit ih-
rer gleichnamigen Band schon 
2013 das Publikum. Seit 2015 
gibt es nun die See Sisters, wel-
che ihre Gäste akustisch und 
optisch zu einer Reise in die le-
gendäre Swing-Ära mitneh-
men, einer Zeit der Eleganz und 
des Hollywood-Glamour. Be-
gleitet werden sie von ihren 
musikalischen »Brüdern«: An 

der Gitarre Mr. Lobiton (Lothar 
Binder) und am Bass Mr. 
Hucksley (Hartmut Heinzel-
mann). Das Konzert findet bei 
jedem Wetter statt, das Foyer 
der Stadthalle steht als Regen-
quartier zur Verfügung. Bei 
schönem Wetter bitte Sitzgele-
genheit mitbringen – die Stu-
bengesellschaft sorgt für Mu-
sik, kühle Getränke und einen 
kleinen Imbiss. Für die Veran-
staltung können keine Karten 
reserviert oder gekauft werden, 
am Abend findet eine Hut-
sammlung statt. 
Mehr Infos gibt es unter www.
stubengesellschaft-engen.de.

Der Sound der 40er Jahre
Fetziger Swing vor der Engener Stadthalle

 Am 24. und 25. Juni veranstal-
tet der SV Mühlhausen den 38. 
Mägdeberg-Cup für Jugend-
mannschaften. Über 70 Mann-
schaften werden in den ver-
schiedenen Altersklassen um 
den Wanderpokal antreten. Am 
Samstag ab 11 Uhr wird die 
D-Jugend das Turnier eröffnen, 
gefolgt ab 14.30 Uhr von der 
C-Jugend. 
Hier darf man gespannt sein, 
wie die Mannschaften aus dem 
süddeutschen Raum gegen die 
Mannschaft des FC Schaffhau-
sen behaupten können. Bei der 
C-Jugend außerdem mit dabei 
sind der SV Zimmern 1905, SG 
Bodman-Ludwigshafen und der 
FC Beringen/CH. Das Endspiel 
wird um etwa 19 Uhr stattfin-
den.
Ab 17 Uhr werden dann die 
B-Junioren ihren Turniersieger 
ausspielen. 
Hier gelten die Mannschaften 
des FV 08 Rottweil und des FC 
Radolfzell als große Favoriten. 
Am Sonntag wird das Turnier 
ab 10 Uhr mit den F- und G-Ju-
nioren fortgesetzt. Ab 13.30 
Uhr spielen die E-Junioren ih-
ren Turniersieger aus. Hier ge-
hört der SV Mühlhausen als 
Meister der Saison 2016/17 mit 
zu den Favoriten auf den Tur-
niersieg. Die Endspiele finden 
dann ab 16 Uhr statt. 
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Spannung beim
Mägdeberg-Cup

 Das Katholische Bildungswerk 
der Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau lädt am Donnerstag, 29. 
Juni, um 20 Uhr ins Gemeinde-
zentrum Engen/Hexenwegle zu 
einem Vortrag mit Dr. Alexan-
der Mittelstaedt, Historiker über 
die Grundlagen des Judentums, 
ein. Mit etwa 15 Millionen An-
hängern weltweit steht das Ju-
dentum unter den großen Welt-
religionen, von der Anhänger-
zahl her betrachtet, an fünfter 
Stelle, nach dem Christentum 
mit etwa 2,2 Milliarden Anhän-
gern, dem Islam mit etwa 1,6 
Milliarden, dem Hinduismus 
mit etwa einer Milliarde und 
dem Buddhismus mit etwa 500 
Millionen Anhängern. Dennoch 
ist die jüdische Religion in reli-
gionsgeschichtlicher Hinsicht 
von großer Bedeutung. Das Ju-
dentum ist die älteste mono-
theistische Religion. Sie wurde 
vor über 3.000 Jahren im Ge-
biet des heutigen Israel verbrei-
tet. Aus dem Judentum entwi-
ckelten sich das Christentum 
und der Islam. »Das heutige Ju-
dentum ist das Ergebnis einer 
langen Entwicklung. Am An-
fang war die Religion des alten 
Israels, dann die des Exils und 
Nachexils und schließlich nach 
der Zerstörung des Tempels 70 
n. Chr. die Konzentration auf 
Schrift und Auslegung. Diese 
Form des Judentums hat bis 
heute Bestand«, so der Histori-
ker Dr. Alexander Mittelstaedt.

 redaktion@wochenblatt.net

Vortrag über 
das Judentum

Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich die evangelische Lutherge-
meinde wieder an der Bethel-
sammlung. Zwischen dem 26. 
und 28. Juni können dabei gu-
te, tragbare Kleidung und 
Schuhe im Gemeindesaal un-
terhalb der Lutherkirche in der 
Lindenstraße abgegeben wer-
den. Im vergangenen Jahr ka-
men allein in Gottmadingen 
über 3.000 Kilogramm Klei-
dung und Schuhe zusammen.
Die Brockensammlung Bethel 
sammelt seit mehr als 125 Jah-
ren Kleidung in ganz Deutsch-
land. 
Mit den Erlösen aus den Klei-
derspenden wird die Arbeit 
Bethels unterstützt. Mit rund 
17.500 Mitarbeitern ist Bethel 
eine der größten diakonischen 
Einrichtungen Europas. Die 
Brockensammlung Bethel ist 
zudem Mitglied im Dachver-
band FairWertung und setzt 
sich für einen sozial- und um-
weltverträglichen sowie ethisch 
verantwortbaren Umgang mit 
gebrauchter Kleidung ein. 
Die Abgabetermine im Ge-
meindesaal der evangelischen 
Kirche sind: 
Montag, 26. Juni, 9 Uhr bis 12 
Uhr und 15 Uhr bis 18 Uhr, 
Dienstag, 27. Juni, 15 Uhr bis 
18 Uhr, Mittwoch, 28. Juni, 15 
Uhr bis 18 Uhr.
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Bethelsammlung 
in Gottmadingen

 Die Grundschule Engen lädt am 
Samstag, 24. Juni, von 10 Uhr 
bis 14 Uhr zu ihrem Schulfest 
auf dem Schulgelände ein. Den 
Besuchern wird ein abwechs-
lungsreiches Programm gebo-
ten mit Spielen, Vorführungen 
und Bewirtung.
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Fest in der 
Grundschule

Hier laufen historische Schön-
heiten zu Hochtouren auf: Am 
Sonntag, 25. Juni, findet von 
10 bis 17 Uhr zum vierten Mal 
das Hegau Classic Oldtimer-
Motorradtreffen am Oldtimer- 
und Fahrzeugmuseum Engen 
statt. Erwartet werden zahlrei-

che Motorräder und Gespanne 
aller Baujahre und Hubraum-
klassen. Der Teilnehmer mit 
dem interessantesten Fahrzeug 
erhält dieses Jahr erstmals ei-
nen Preis. Ebenfalls beteiligt 
sich das Oldtimermuseum an 
diesem Tag in Hondingen an-
lässlich der 1.200 Jahr-Feier.
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Laufsteg für 
Feuerstühle

Gailingen

Schon im Jahr 2011 gab es ein Treffen der jungen Blasmusiker in Randegg - daran möchte das dies-
jährige Brunnenfest anknüpfen. swb-Bild: Archiv/of

Hilzingen Gottmadingen

Engen

Engen

Die »The See Sisters and Brothers« begeistern am Samstag, 15. Juli, um 20 Uhr an der Stadthalle in 
Engen mit Vintage-Swing à la Andrew Sisters, Gypsy-Jazz. swb-Bild: »The See Sisters and Brothers«

Beim Hegau Classic Oldtimer-
Treffen gibt es viele in die Jahre 
gekommene PS-Schönheiten zu 
bewundern. swb-Bild: pr

Engen Engen

Engen

Die Gebsensteiner Narren 
Ebringen laden zum Ebringer 
Dorffest am 1. Juli auf dem 
Sportplatz Ebringen ab 17 Uhr. 
Für musikalische Unterhaltung 
bei Open Air Atmosphäre sorgt 
zum Auftakt ab 17.30 Uhr der 
Musikverein Bietingen, bevor 
ab 20 Uhr die Coverrockband 
»inbetween« spielt. Bei Regen 
fällt das Fest aus.
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Feiern unterm 
Sternenzelt

Zum großen Jubiläumsabend 
anlässlich der »175 Jahre Stadt-
chor Engen e. V.« wird am Sams-
tag, 1. Juli, um 19 Uhr in die 
neue Stadthalle in Engen einge-
laden. Es wird ein festlicher 
Abend mit mehreren Chören aus 
der Nachbarschaft werden. Als 
Gäste wirken unter anderem mit: 
die Stadtmusik Engen, der Män-
nerchor Singen, der Männerchor 
Duchtlingen/Weiterdingen und 
der Männerchor aus Immendin-
gen. Ebenfalls mit dabei ist der 
große Jubiläums-Männerchor 
mit Sängern aus dem Stadtchor 
Engen, dem Männerchor Stetten 
und Mühlhausen-Ehingen. Die 
Gesamtleitung liegt in den Hän-
den von MD Ulrike Brachat. Ein-
lass ist ab 18 Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

Festabend mit 
Chorgesang

Ebringen

Engen
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Pro familia ist erster Ansprech-
partner bei Fragen von 
Schwangerschaftsberatung, Se-
xualpädagogik und psycholo-
gischer Beratung, wie der Ge-
schäftsführer der Singener Be-
ratungsstelle, Mathias Graf, 
kürzlich bei einem Pressege-
spräch mit Bürgermeisterin Ute 
Seifried und Landtagsabgeord-
neten Dorothea Wehinger er-
klärte. Auch weitere Beratungs-
angebote rund um Familie, 
Partnerschaft und Sexualität 
werden in der Feuerwehrstraße 
1 angeboten. Insgesamt wurden 
2016 in Singen bei pro familia 
680 Beratungsfälle sowie 1.013 
Beratungsgespräche bearbeitet.
Neu im Portfolio ist der Kurs 
»Frauensache«, der sich an ara-
bische Frauen richtet. Durch 
das Mitwirken der für die Bera-
tungsstelle von pro familia in 

Konstanz tätigen arabischen 
Ärztin Sahera Samaan gab es 
bei den Teilnehmerinnen vom 
Kursanfang im August 2016 
auch bei sensiblen Themenbe-
reichen eine offene Atmosphä-
re. Gerade, dank der arabischen 
Sprache der Ärztin, konnte Ver-
trauen aufgebaut werden. Eine 
Kreißsaalführung half etwa da-
bei, Ängste bei den Frauen ab-
zubauen. Auch bei der Nach-
sorge ist die Erfahrung von pro 
familia hilfreich. Deshalb hofft 
Sahera Samaan, dass sich noch 
mehr arabische Frauen für den 
nächsten Kurs »Frauensache« 
anmelden.
Wie Geschäftsführer Graf er-
gänzte, würden die jugendli-
chen Flüchtlinge wie alle in der 
Region lebenden Jugendlichen 
durch Informationsveranstal-
tungen an den Schulen aufge-

klärt werden. Etwa in den 
VAB-O Klassen gäbe es ent-
sprechende Angebote. Dank ei-
ner syrischen Praktikantin 
konnte zudem Infomaterial in 
arabischer Sprache erstellt wer-
den. Ein weiteres Kursangebot 
von pro Famila richtet sich an 
jugendliche Schwangere. Der 
Kurs »Kugelrund« bietet an acht 
Abenden neben Geburtsvorbe-
reitung, Säuglingspflege auch 
Atemtechniken an. Natürlich 
sind auch Informationen über 
soziale Hilfen, Vaterschaftsan-
erkennung und vieles mehr 
hierbei Themen.
Weitere Informationen zu den 
Beratungsangeboten von pro 
familia unter der Telefonnum-
mer 07731/12585 und im Inter-
net unter www.profamilia.de/
singen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Frauensache« und »Kugelrund«
Vielfältige Angebote von pro familia

Singen

Das Team von pro familia (v.l): Sahera Semaan, Friederike Harter, Marga Kaiser, Kirsten Schaefer und 
Mathias Graf – vorne: Bürgermeisterin Ute Seifried (2. v. r.) und Landtagsabgeordnete Dorothea We-
hinger. swb-Bild: stm

Rielasingen-Worblingen

Ganz im Wetterglück konnte sich in diesem Jahr das traditionelle Waldfest des Musikvereins Rielasin-
gen-Worblingen wähnen. Nachdem im letzten Jahr zwei Versuche nicht erfolgreich waren, war es das 
ganze Wochenende richtig sommerlich. Der große Renner war der Auftritt von »Blaska« am Samstag 
mit über 1.000 Besuchern in der Lichtung. Ersmals gab es dieses Jahr sogar am Montag einen Mit-
tagstisch. Offen ist nun freilich, wie es mit dem Waldfest weitergeht, nachdem die Forstbehörden hier 
Baumfällungen angekündigt haben. Ohne Wald könnte es wohl kaum ein Waldfest geben. Im Bild der 
Musikverein Bohlingen, der am Sonntag die Besucher unter der Leitung von Roland Matt verwöhnte. 
(Bildergalerie). swb-Bild: of

 Die RC-Sportfreunde Singen 
(RCSF) veranstalten auf ihrer 
permanenten Offroad Bahn im 
Römerziel in der Singener 
Nordstadt am 24. und 25. Juni 
einen Qualifikationslauf zur 
Deutschen Meisterschaft. Es 
starten Offroad-Fahrzeuge mit 
einem Elektroantrieb im Maß-
stab 1:10 in verschiedenen 
Klassen wie 2WD (Heckan-
trieb), 4WD (Allradantrieb) und 
Monster-Truck. Alle Gruppen 
haben eine siebenminütige 
Fahrzeit. Der Verein erwartet zu 
diesem Wertungslauf ein star-
kes Starterfeld aus ganz Süd-
deutschland. Die Rennzeiten 
sind wie folgt gelegt: am Sams-
tag ab 9:00 Uhr freies Training 
bis 14:00 Uhr, danach sind die 
Qualifikationsläufe für die Fi-
nal-Läufe, welche am Sonntag-
nachmittag ab ca. 11:00 Uhr 
starten. Der Eintritt ist frei, für 
das leibliche Wohl sorgt das 
RCSF Team.
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Meisterschaft in 
Miniatur

Singen

Am Samstag, 24. Juni, wird die 
Wing-Tsun Kung-Fu Akademie 
in der August-Ruf-Straße 1 
(Karstadt-Haus) in Singen unter 
der Leitung von den erfahrenen 
Trainern Hakan Tasdöndüren 
und Alexander Togni einen Tag 
mit dem Thema Sicherheit für 
Kinder veranstalten.
Die Besucher erwarten Live-
Vorführungen, sie haben Gele-
genheit Kung-Fu zu trainieren 
und die Trainer persönlich ken-
nenzulernen. 
Spezielle Kurse für Kinder ab 
dem Kindergartenalter (3 Jahre) 
bis zu jungen Teenagern (15 
Jahre) vermitteln den Schüler 
Innen Techniken zur Selbstver-
teidigung und Selbstbehaup-
tung. Die Kurse sind altersge-
recht.
Neben dem Programm in der 
Schule von 13 Uhr bis 17 Uhr 
gibt es zudem beim Stadtfest 
um 12 Uhr einen Auftritt auf 
der Sparkassen-Bühne.
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Kung-Fu
Aktionstag

Der Heimat- und Museumsver-
ein Rielasingen-Worblingen 
lädt zu einer heimatkundlichen 
Wanderung in das Nachbardorf 
Bohlingen am Sonntag, 25. Ju-
ni, von 13.30 bis 18 Uhr. An der 
Aach entlang führt der Vereins-
vorsitzende Ottokar Graf durch 
die artenreichen Riedlandschaf-
ten bis zum Mühleanwesen 
Riedlinger. Hier und nach dem 
Aufstieg zur schön gelegenen 
Pfarrkirche St. Pankratius wird 
er einen intensiven Exkurs über 
Kunst und Geschichte veran-
stalten. Anschließend werden 
Mitglieder des befreundeten 
Heimatvereines Bohlingen den 
Teilnehmern die sehenswerte 
Sammlung alter Wirtschafts- 
und Handwerksgerätschaften 
aus dem ehemaligen Bohlinger 
Rathauses zeigen. Nach alter 
Tradition ist ein Vesper im 
»Eckle« in Bohlingen geplant. 
Treffpunkt ist beim Dorf-Muse-
um Worblingen.
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Bezauberndes 
Aachtal

Rielasingen Singen

Der Sielmann-Weiher oberhalb des Naturbades Aachtal in Worblingen hat nach einigen Wochen einen 
gewünschten Wasserstand erreicht und ist nun auch als großer Weiher erkennbar geworden. Rund 5 
Zentimeter steigt das Wasser, das von den Hängen des Schienerberg stammt, täglich auf dem etwa 
zwei Hektar großen Gelände an. Wo Wasser ist, beginnt sich schon neue Natur zu regen, abseits der 
Ufer macht sich freilich die aktuelle Trockenphase bemerkbar, denn dort wächst noch nichts. Am 11. 
Juli soll am Weiher Einweihung gefeiert werden. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen

Das bereits 54. Singener Be-
triebsfußballturnier findet am 
Samstag, 24. Juni, von 10 bis 
17 Uhr auf dem Ziegeleiweiher-
Sportplatz in der Nordstadt 
statt. Bürgermeisterin Ute Sei-
fried eröffnet das Turnier um 10 
Uhr. Mit dabei sind: Sparkasse 
Singen, Transco, Bipso, F.X. 
Ruch, Okle, Wefa, Breyer, Ge-
sundheitsverbund Landkreis 
Konstanz, Amcor Flexibles Sin-
gen, 3A Composites und Con-
stellium. Gespielt wird im 
Kleinfeld, sechs Spieler pro 
Mannschaft. Organisator ist die 
Constellium Singen GmbH als 
Vorjahressieger. Zuschauer sind 
herzlich willkommen. 
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54. Betriebs
Fußballturnier

Singen Hausen

 Der SV Hausen a.d.A. hat sei-
nen ersten Schritt in eine er-
folgreiche sportliche Zukunft 
getan. Nachdem Vorstand Tho-
mas Stenkamp vor gut einem 
Jahr die Marschrute ausgab, 
mit eigenen jungen Spielern 
den Wiederaufstieg in die 
Kreisliga A zu schaffen, ist dies 
auch gelungen. 
»Die gute Mischung machts«, 
sagt der Vorsitzende und meint 
damit, ältere erfahren Spieler 
und junge motivierte A-Ju-
gendspieler ergänzen sich per-
fekt.
Nachdem man in der komplet-
ten Spielrunde nur ein Spiel 

verlor, ist man mit großem Vor-
sprung souverän Meister ge-
worden und steigt in die Kreis-
liga A auf. Bei herrlichem Son-
nenschein ließen es sich die 
Spieler und Verantwortlichen 
nicht nehmen, ausgiebig zu fei-
ern.
Der SV Hausen möchte noch 
auf den Sport Müller Teamcup 
hinweisen, der vom 7. bis 9. Ju-
li in Hausen veranstaltet wird. 
2016 traten hier 1.200 Nach-
wuchskicker bei dem traditio-
nellen Turnier an.
Mehr Informationen im Inter-
net auf der Homepage www.
svhausen.de.

Der erste Schritt zur 
Agenda 2021 ist getan

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229
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Alles, außer  

gewöhnlich!

1.99

EDEKA  
Grillschalen 
10er-Packung

9.99

Bilger Stümple  
Kiste mit 20 x 0,33-L-
Flaschen zzgl. 3,10 € 
Pfand (1 L = € 1,51)

Jetzt ist Grillzeit!

Gut & Günstig Einweggrill mit Holz-
kohle, blitzschnell grillbereit, kein Grill-
anzünder erforderlich, Grillständer ent-
halten, ideal für Picknick und Camping

2.99 2.99

EDEKA Grillholzkohle leicht zu 
entzünden, lange Brenndauer,  
starke Hitzeentwicklung, 
2,5-kg-Packung (1 kg = € 1,20) 
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Das Singener Stadtfest-Programm:
multikulturell und bunt

Ein munteres, multikulturelles und
äußerst unterhaltsames Programm
geht an den Start: Von Freitag, 23. Ju-
ni, ab 16 Uhr bis Sonntag, 25. Juni, um
18 Uhr werden auf sechs Bühnen und
auf 1.000 „Fest-Metern“ über 180
Stunden Programm für die kleinen
und großen Gäste des Stadtfestes
gratis in der Singener Innenstadt ge-
boten. 

Auf der Sparkassen-Bühne, der
Hauptbühne inmitten der August-Ruf-
Straße, findet am Freitag um 16 Uhr
die offizielle Eröffnung durch Ober-
bürgermeister Bernd Häusler und Sin-
gen aktiv Standortmarketing statt.
Hierzu lässt das neue Hostel „Art &
Style“ die Korken knallen und lädt zu
1.500 Gläsern Sekt und Orangensaft
ein. Umrahmt wird die Eröffnung
durch die „Sparkassenband Hegau-
Bodensee“. Bevor das Abendpro-
gramm startet, heizen u.a. der Stadt-
turnverein und verschiedene Tanzfor-
mationen rund um Manuela Fendrich
ein. 

Highlight am Freitagabend ist der Auf-
tritt von Benjamin Ondera und der 
Hiprockband „Slamjam“. Letztere be-
geisterte bereits in den vergangenen
beiden Jahren mit Musik aus drei Jahr-
zehnten Musikgeschichte. Am Sams-
tag geht „Molly´s Chamber“ an den
Start, die Crossover von Rock über
Blues bis Soul und Funk spielen. 

Die Heimat-Bühne in der oberen Au-
gust-Ruf-Straße verspricht ein an-
sprechendes Ambiente mit dem Cari-
tas Verband Singen. Am Freitag star-
tet Cantautore Gianni Barratta das
Programm, gefolgt von „Klaus Her-
mann“ und der „Hans Wöhrle Band“.
Am Samstag gibt es Frühschoppen-
zeit mit „Polka Cabana“, alpenländi-
sche Unterhaltung mit „Zwicks mit“
und beste Stimmung mit verschiede-
nen Guggen; abends Showprogramm

mit „Blaska“, die mit junger, spritziger
Blasmusik begeistern. Traditionell
setzt die „Sechs-Zentner-Band“ rund
um Christoph Metzger den Schluss-
punkt am Sonntagnachmittag. 

Bereits zum sechsten Mal steht in der
Hegaustraße/an der Kreuzung Erzber-
gerstraße die b.free-Bühne. Der Frei-
tagabend wird von Nachwuchsbands
aus Singen und der Region gestaltet
und am Samstag stehen Comedians
auf der Bühne, wie beispielsweise Ta-
mika Campell und Benaissa Lamrou-
bal. Erstmals mit dabei: ein Fahrsimu-
lator. 

Modern und echt rockig geht es auf
der Scheffel-Bühne zu. Hier stehen
neben vielen anderen regionalen
Bands „Schlaflos“ und „FAMFATAL:
Classic Rock Cover“ am Freitag sowie
am Samstag „Crossing Neighbours“,
„Inside“ und die bekannte „The Voi-
ce“ – Rockband“ auf dem Programm.
Das Finale am Sonntagnachmittag ge-
stalten „Die Original Aussteiger“ mit
bester Stimmung aus 20 Aussteiger-
Jahren. 

Die Scheffel-Lounge (Scheffel-/Ecke
Schwarzwaldstraße) lässt die Gäste
mit House-Musik chillen. Profis sor-

gen für gute Musik: Die DJs Martin
Steel, Pedro Fernandez, Manuel Pal-
mitesta, Donique und Pflichtpro-
gramm sorgen für Highlights. Gema-
nagt wird die „Blaue Lounge“ von den
Azubis der Firma Elma Schmidbauer
GmbH. 

Bereits zum zweiten Mal mit dabei:
Jens Otte und Teresita Schwaer, die
Nachfolger von Musikprofi Wolfgang
Kuenzer mit der Exil-Bühne. Hier gibt
es internationale Gruppen vom Feins-
ten, die durch gute Kontakte in der
Musikszene nach Singen geholt wer-
den. 

Die Hegau- und die Scheffelstraße
werden zur Schmuck- und Kunsthand-
werkermeile. In der Hadwigstraße
präsentiert sich das Wochenblatt Sin-
gen am Samstag zum 50. Geburtstag;
auch die Hecker-Gruppe Singen ist
mit dabei.

Singener Vereine und bekannte Part-
ner laden mit unterschiedlichsten in-
ternationalen Speisen und Getränken
zu „Genuss und Stimmung“ ein. 

Weitere Infos zum Pro-
gramm: www.singen.de/
singen-aktiv

Große Vorfreude auf das Stadtfest: Akteure, Sponsoren und Organisatoren tragen mit vielen Aktionen und Programmpunkten zum Gelingen
des überregional bekannten und beliebten Singener Festes bei. 

i

Stadtfest

Viel geboten
Stadtfest-Frühschoppen
Sonntagmorgen ist ab 11 Uhr
Frühschoppenzeit  auf verschie-
denen Bühnen. Auf der Heimat-
bühne spielt der „Musikverein
Eintracht-Petershausen“, auf der
Sparkassenbühne das „Städti-
sche Blasorchester“ und auf der
Scheffelbühne der Musikverein
„Schlatt am Randen“. 

Für die jungen Gäste
Kinder und Jugendliche können
beim TC Singen Schnuppertau-
chen ausprobieren, sich bei Take-
da beim Sumo-Ringen testen und
Smoothies probieren, außerdem
wieder mit dabei: die Water-Wal-
king-Balls, das Karussell für die
Kleineren. Erstmals präsentieren
sich ein Fahrsimulator des BSZ
Stockach und eine große Kinder-
quad-Bahn. 

Sicherheitskonzept
Gemeinsam mit der Singener Po-
lizei, der Feuerwehr Singen, dem
Arbeiter Samariter Bund, dem
Security Service und der Singe-
ner Kriminalprävention wurde er-
neut ein bewährtes und umfas-
sendes Sicherheitskonzept zum
unbeschwerten Feiern in der In-
nenstadt erneut erstellt.

Für Verkehr gesperrt
Am Freitag und Samstag bleibt
die Ekkehardstraße zwischen 18
Uhr und Mitternacht für den Ver-
kehr gesperrt. 

Festzeiten
Freitag, 23. Juni, 16 - 24 Uhr
Samstag, 24. Juni, 10 - 24 Uhr
Sonntag, 25. Juni, 10 - 18 Uhr

Aktionsstand der SKP
Die Singener Kriminalprävention
präsentiert sich mit einem Stand in
der Hadwigstraße, gemeinsam mit
der Bundespolizei, dem Restau-
rant „Jasmin Alsham“ und Kaffee-
genuss von der Familie Sestito.

1. „Ekkehardstube“, 2. „Exil“, 3. „Las Tapas“, 4. „La Passione“/Hotel „Victoria“, 5. Eiscafé „Gemma“,
6. Servicehaus Sonnenhalde, 7. „Holzinger‘s Pavillon“, 8. Café „Deja Vu“, 9. „Scheffelstube“, 
10. „Haus am Hohentwiel“, 11. „Ristorante La Vita“, 12. Deutsches Rotes Kreuz, 13. AGJ „Freiraum“,
14. Hotel „Sternen/La Pasta“.

14 Betriebe dabei:

Wenn man mal muss: „Nette Toiletten“ 
Seit zehn Jahren gibt es in Singen
die Aktion „Nette Toilette“. 14 Be-
triebe in der Innenstadt machen mit.
Sie stellen ihre Toiletten zu den Öff-
nungszeiten kostenlos zur Verfü-
gung. Gäste und Besucher der In-
nenstadt können während ihres Auf-
enthaltes oder Einkaufsbummels
die sauberen Toiletten der teilneh-
menden Gaststätten aufsuchen, oh-
ne hierfür ein Entgelt entrichten zu
müssen. 

Hier sind die „Netten Toiletten“ zu
finden: 
☺ „Ekkehardstube“, Ekkehard-
     straße 6 
☺ „Exil“, Hauptstraße 8 
☺ „Las Tapas“, Schwarzwald-
     straße 25
☺ „La Passione“/Hotel „Victoria“,
     Hegaustraße 40 

☺ Eiscafé „Gemma“, Heinrich-
     Weber-Platz 1
☺ Servicehaus Sonnenhalde,
     Schaffhauser Straße 9
☺ „Holzinger‘s Pavillon“, Schaff-
     hauser Straße 39
☺ Café „Deja Vu“, Schwarzwald-
     straße 20
☺ „Scheffelstube“, Scheffelstraße 21
☺ „Haus am Hohentwiel“, Anton-
     Bruckner-Straße 40
☺ „Ristorante La Vita“, Uhland-
     straße 35
☺ Deutsches Rotes Kreuz, Haupt-
     straße 29
☺ AGJ „Freiraum“, Alemannen-
     straße 53
☺ Hotel „Sternen/La Pasta“, 
     Schwarzwaldstraße 6

Gekennzeichnet sind die teilneh-
menden Betriebe außen mit dem

Aufkleber „Nette Toilette“, der dar-
auf hinweist, dass Besucher hier
das WC benutzen können – ohne,
dass sie in der jeweiligen Gaststätte
etwas konsumieren müssen.

Das Konzept der „Netten Toilette“
wird bereits in mehr als 230 deut-
sche Kommunen erfolgreich prakti-
ziert. Die Einbindung der Gastrono-
mie gewährleistet die Bereitstellung
sauberer, gepflegter und bis in die
späten Abendstunden geöffneter
Toiletten. Im Gegenzug erhalten die
teilnehmenden Gaststätten von der
Stadt für den zusätzlichen Reini-
gungsaufwand eine Aufwandsent-
schädigung. 

Weitere Infos: unter www.singen.de
(einfach „Nette Toilette“ als Such-
begriff eingeben). 

Städtische Bibliotheken

„Krimisommer“ mit bekannten Autoren
Spannende Sommerabende ver-
spricht der „Krimisommer“ der städti-
schen Bibliotheken Singen. Von Juni
bis September sind wieder namhafte
Krimiautorinnen und -autoren in und
um Singen zu Gast, um an lauen Som-
merabenden oder auch schon zum
Frühschoppen für schaurig-schöne
Gänsehaut zu sorgen. Aber auch die
Gaumenfreuden kommen diesmal
nicht zu kurz. 

Den Anfang macht in diesem Jahr
Bestseller-Autor BBernhard Aichner. Im
Dorfgemeinschaftshaus in Singen-
Hausen liest er aus „Totenrausch“,
dem furiosen Finale seiner Totenfrau-
Trilogie. 

Meta Friedrich stellt hingegen mit ih-
ren Garten-Krimis unter Beweis, dass
es im Schrebergarten-Milieu alles an-
dere als betulich-friedlich zugeht. Ein

besonderer Leckerbissen ist es, wenn
Rudolf Guckelsberger, Sprecher beim
SWR und einer der beliebtesten Vor-
leser im Lande, begleitet vom TTrio Bit-
terGreen, eine Handvoll köstlich anre-
gender Mordsgeschichten kredenzt. 

Mit einem Toten, den es gar nicht gibt,
bekommt es das ungleiche Ermittler-
Duo Wallner und Kreuthner im 7. Te-
gernsee-Krimi von AAndreas Föhr zu
tun, während UUlrike Blatter ihre Zuhö-
rer nach Köln entführt und aus dem
Einsturz des Stadtarchivs, einer du-
biosen Wahrsagerin und einer myste-
riösen Katze einen originellen Krimi-
Cocktail mixt. 

Mit Kult-Autor TTom Hillenbrand und
seinem kulinarischen Krimi rund um
den ermittelnden Koch Xavier Kieffer
endet der diesjährige Krimisommer
am 21. September – stilecht in der Vi-
nothek von „Wein Fein & Co“.

Info und Vorverkauf: Städtische 
Bibliotheken, August-Ruf-Straße 13,
Singen, Telefon 07731/85-292, 
E-Mail: 
bibliotheken@singen.de

Achtung: Wegen des Hegau-Bike-Ma-
rathons öffnet das Aachbad am Sonn-
tag, 25. Juni, erst ab 14.30 Uhr. 

Aqua-Jogging im Aachbad findet je-
den Dienstag von 10 bis 10.45 Uhr un-
ter kompetenter fachlicher Anleitung
durch das Gesundheitszentrum move
statt. Kosten: Eintrittsentgelt plus 2
Euro Zuschlag

Kinder-Schwimmkurse im Aachbad
werden von der DLRG angeboten. An-
meldung direkt bei der DLRG im Bad. 

Reguläre Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag 9 bis 20 Uhr (ab
1. September bis 19 Uhr); Einlass-En-
de ist jeweils 45 Minuten vor Bad-
schließung. Bei schlechter Witterung
wird das Bad um 18 Uhr geschlossen
(Einlass-Ende 17.15 Uhr). 

Der Frühschwimmertag ist jeden
Donnerstag ab 6 Uhr (bis 17. August);
danach ab 7 Uhr. Einlass zu den Früh-
schwimmerzeiten nur für Mehrfach-
und Dauerkarteninhaber. 

A achbadStart mit Lesung 
in Hausen
Bernhard Aichner liest aus „Toten-
rausch“ am Mittwoch, 28. Juni, um
20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus,
Singen-Hausen (Ortsstraße 11). 

Im dritten Teil der fulminanten To-
tenfrau-Trilogie von Bernhard Aich-
ner geht es um Brünhilde Blum – in-
ternational gesuchte Mörderin, lie-
bevolle Mutter zweier Töchter und
seit Monaten auf der Flucht. In Ham-
burg will sie zur Ruhe kommen, ei-
nen Neuanfang wagen, und fast, so
scheint es, gelingt es ihr auch. Bis
zu dem Tag, an dem sie für ihr neues
Leben bezahlen muss – denn der
Mann, dem sie das neue Glück zu
verdanken hat, fordert ein, was sie
ihm versprochen hat. Sie soll für ihn
jemanden töten. Das Problem dabei
ist nur, dass es sich um einen Men-
schen handelt, der ihr sehr ans Herz
gewachsen ist...

Bernhard Aichner (1972) lebt als
Schriftsteller und Fotograf in Inns-
bruck. Er schreibt Romane, Hörspie-

le und Theaterstücke. Für seine Ar-
beit wurde er mit mehreren Litera-
turpreisen und Stipendien ausge-

zeichnet, so mit dem renommierten
Friedrich Glauser Preis für den bes-
ten Kriminalroman des Jahres. 

Sein Thriller „Totenfrau“ stand in
Österreich und Deutschland mona-
telang auf den Bestsellerlisten. Der
Roman wurde bisher in 16 Länder
verkauft, u.a. auch in die USA und
nach England. Eine Verfilmung ist in
Vorbereitung. Totenhaus, der zweite
Teil der Totenfrau-Trilogie, setzt die
Erfolgsserie fort. Sofort nach Er-
scheinen landete Totenhaus auf
Platz 1 in Österreich.
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Amtliches und Stadtgeschehen

Geprüfte Qualität:
VHS Landkreis Konstanz

Zu Recht stolz können die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der VHS Land-
kreis Konstanz sein. Aktuell wurde ih-
re ausgezeichnete Arbeit mit dem
ISO-Zertifikat belohnt. Von den 175
Volkshochschulen in Baden-Würt-
temberg ist die VHS Landkreis Kon-
stanz die sechste und größte (nach
Friedrichshafen, Oberes Nagoldtal,
Offenburg, Reutlingen und Schram-
berg), die eine Zertifizierung gemäß
ISO 9001 erfolgreich durchlaufen hat.
„Die Qualität unserer Bildungsarbeit
steht im Vordergrund. Da wir an stän-
digen Verbesserungen interessiert
sind, haben wir uns für die aufwändi-
ge, aber effektive ISO-Zertifizierung
entschieden,“ erklärt die Leiterin der
VHS, Nikola Ferling. 

Dreh- und Angelpunkt des Qualitäts-
managements der VHS ist der Kunde
mit seinen Wünschen und Anforde-
rungen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der VHS arbeiten kontinuier-
lich daran, die Kundenzufriedenheit
zu erhöhen. Mit der erfolgreichen Ein-
führung des weltweit anerkannten
Standards für Qualitätsmanagement-
systeme (DIN EN ISO 9001: 2015)
weist die VHS Landkreis Konstanz ih-
re Qualitätsstandards nach. 

Der VHS wurde bestätigt, dass sie in
der Lage ist, Arbeitsfördermaßnah-
men sicher zu planen, durchzuführen
und zu bewerten. Sie kann nun für
ausgewählte Bildungsmaßnahmen
Gutscheine von den Jobcentern oder
Arbeitsagenturen annehmen. Die An-

erkennung als Träger der Arbeitsför-
derung ist auch wichtig für die Er-
schließung weiterer Ressourcen und
damit der Zukunftssicherung der VHS.

Zukünftig finden jährliche Überwa-
chungsaudits durch ein externes Zer-
tifizierungs- und Prüfungs-institut
statt, um die Abläufe weiterhin zu
kontrollieren und zu verbessern. Die-
se Audits gewährleisten, dass bei der
Entwicklung und Durchführung von
Veranstaltungen eine gleichbleibend

hohe Qualität geboten wird, Arbeits-
prozesse optimal angewendet und
bewährte Managementmethoden ein-
gesetzt werden.

Die Anforderungen der ISO 9001 und
der AZAV wurden überprüft von der
ZertSozial GmbH, einem Zertifizie-
rungs- und Prüfungsinstitut für perso-
nenbezogene Dienstleistungen und
Dienstleistern, Soziales, Gesundheit,
Bildung und Sport mit Sitz in Stutt-
gart. 

Sie freuen sich über das Zertifikat (von links): Dorothee Jacobs-
Krahnen (stellvertretender Vorstand VHS), Birgit Waibel-Kolle (Quali-
tätsbeauftragte) und Barbara Burr (Geschäftsführerin ZertSozial).

„Blut muss fließen“:
Film und Info

in der „Gems“
Die Singener Kriminalprävention
und der Caritasverband Singen-He-
gau laden zur Veranstaltung ,,Blut
muss fließen – Undercover unter Na-
zis“ am Donnerstag, 29. Juni, um 19
Uhr in den Kinosaal der „Gems“
(Mühlenstraße 13, Singen) herzlich
ein. 

Mit dem Film ,,Blut muss fließen –
Undercover unter Nazis“ des Regis-
seurs Peter Ohlendorf möchte man
auf die aktuelle Situation der rech-
ten Szene in Singen und der Umge-
bung aufmerksam machen. So wur-
de beispielsweise kürzlich ein 18-
jähriger Mann der linken Szene von

drei Mitgliedern einer rechtsextre-
mistischen Gruppierung auf offener
Straße angegriffen und am Kopf ver-
letzt. Außerdem haben Aktionen der
rechten Szene gegen den Aufenthalt
von Flüchtlingen in der Bodenseere-

gion stattgefun-
den: es wurden
beispielsweise
Flugblätter ver-

teilt, die die Aufnahme von Flüchtlin-
gen in Deutschland ablehnen. 

Der Film ,,Blut muss fließen – Under-
cover unter Nazis“ bietet einen um-
fangreichen Einblick in die rechte Ju-
gendmusikszene. 

Der Journalist Thomas Kuban hat
diese Szene über einen Zeitraum von
neun Jahren mit einer versteckten
Kamera gefilmt. Dabei begegnete er

bei über 50 Undercoverdrehs immer
wieder der rechtsextremistischen
Parole ,,Blut muss fließen“. Auf
Grundlage dieser Aufnahmen veröf-
fentlichte der Regisseur Peter Ohlen-
dorf den gleichnamigen Film, der
zeigt, wie Jugendliche durch Rechts-
rock angelockt werden und immer
tiefer in die rechte Szene hineingera-
ten. 

Weitere Informationen erteilt die
Singener Kriminalprävention (SKP)
unter Telefon 07731/85-544, E-Mail
skp@singen.de 

Dieses Projekt wird vom Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ durch
das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend geför-
dert und durch die Singener Krimi-
nalprävention (SKP) unterstützt. 

Landratsamt am 28. Juni nachmittags geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamtes Konstanz (einschließlich des Amtes für Straßenverkehr und Schifffahrt in Kon-
stanz sowie der Zulassungsstelle in Singen) bleiben am Mittwoch, 28. Juni, wegen einer Personalversammlung ab 12
Uhr geschlossen. Von der Schließung nicht betroffen ist die Umladestation Singen-Rickelshausen. 
Das Landratsamt Konstanz bittet darum, Behördengänge rechtzeitig zu planen. Informationen zu allen Anliegen sind
auf der Homepage des Landkreises Konstanz (www.LRAKN.de) erhältlich. Zu zahlreichen Anträgen stellt das Landrats-
amt im Internet auch Antragsformulare zum Download zur Verfügung. 

Holz? Sonne? Erde? Gas?

Richtige Heizung für den Neubau finden
Die Auswahl der Heizungsanlage für
ein neues Haus oder eine neue Woh-
nung ist eine wichtige Entscheidung:
Wohnkomfort, Heizkosten und nicht
zuletzt die eigene Klimabilanz der
nächsten Jahrzehnte hängen maß-
geblich davon ab. Gerd Burkert, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Kreis Konstanz und Experte der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg, erläutert Vor-
und Nachteile moderner Heizsyste-
me. 

Am Markt gibt es eine Vielzahl unter-
schiedlicher Technologien. „Am wich-
tigsten bei der Auswahl ist, dass das
System zum Gebäude und seinen Be-
wohnern passt“, erklärt Burkert. Am
besten sollte deshalb ein unabhängi-
ger Energieberater bei der Entschei-
dung helfen, der nicht auf eine be-
stimmte Technik festgelegt ist. 

Standard bei konventioneller Heiz-
technik sind heute Brennwertkessel
für Erdgas oder Heizöl. Die Anschaf-
fungskosten sind moderat, dafür fal-
len regelmäßig Wartungskosten an.
Es ist jedoch damit zu rechnen, dass
die Heizkosten mittel- bis langfristig
ansteigen werden. Zudem verpflichtet
das Erneuerbare-Energien-Wärmege-
setz Eigentümer, in Neubauten mit
Brennwertkesseln anteilig regenerati-

ve Energieträger zu verwenden.

In Form von Pellets oder Scheitholz
kann auch Holz als erneuerbarer
Brennstoff eingesetzt werden, entwe-
der in Pelletofen mit Wassertasche
oder in Heizkesseln. Solarthermiean-
lagen zur Warmwasserbereitung und
Heizungsunterstützung können mit
beiden Systemen kombiniert werden. 

Eine Alternative sind elektrische Wär-
mepumpen, die Wärme aus Erdreich,
Grundwasser oder der Luft ziehen. Sie
sind in der Anschaffung teurer. In
Neubauten machen sie aber häufig
Sinn, da wichtige Voraussetzungen
wie eine gute Wärmedämmung oder
die Eignung für eine Niedertempera-
turflächenheizung (z.B. Fußbodenhei-
zung) meist gegeben sind. Achtung
jedoch bei Luftwärmepumpen – sie ar-
beiten oftmals nicht effizient und ver-
ursachen dann sehr hohe Stromkos-
ten.

In der Versorgung von Mehrfamilien-
häusern haben sich außerdem seit
Jahren Blockheizkraftwerke ökolo-
gisch und ökonomisch bewährt. Sie
erzeugen gleichzeitig Strom und Wär-
me und sind daher besonders effi-
zient. Mittlerweile gibt es von ver-
schiedenen Herstellern auch soge-
nannte Nano-Blockheizkraftwerke für

den Einsatz in Einfamilienhäusern. 

Je nach gewählter Heizungsanlage
gibt es Fördermöglichkeiten, die in
Anspruch genommen werden kön-
nen. Zumeist müssen die Anträge vor
Auftragserteilung gestellt werden.
Die einschlägigen Programme kön-
nen beim Energieberater erfragt wer-
den. 

Mehr Informationen zur Auswahl des
Heizsystems gibt es bei der Energiea-
gentur Kreis Konstanz und der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem
persönlichen Beratungsgespräch. Die
Berater der Energieagentur Kreis Kon-
stanz informieren anbieterunabhän-
gig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. 

Mehr Informationen gibt es auf
www.energieagentur-kreis-kon-
stanz.de unter Telefonnummer
07732/939 1234 oder www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de, 
Telefonnummer 0800/809 802 400
(kostenfrei). Die Energieberatung der
Energieagentur Kreis Konstanz und
Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates

am Dienstag, 27. Juni, um 16 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien
gefassten Beschlüsse

3. Baubeschluss Tiefgarage Herz-Je-
su-Platz

4. Bebauungsplan/Örtliche Bauvor-
schriften „1. Änderung Haupt-/Ale-
mannenstraße“
– Zustimmung zum Entwurf
– Zustimmung zu den Abwägungs-
vorschlägen
– Satzungsbeschluss des Bebau-

ungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften „1. Änderung Haupt-/
Alemannenstraße“

5. Dringende Vergaben

6. Mitteilungen

6.1 Stand der Waffenkontrollen bei
der Stadt Singen - Anfrage von
Stadtrat Röhm

6.2 Beantwortung von Anfragen
und Anträgen des Gemeinderates

7. Spenden und Zuwendungen

8. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung eines
Schriftstückes (§ 11 LVwZG,

§ 1 Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Singen)

Aktenzeichen: Yusuf, J.

Hiermit wird bekanntgegeben, dass
die Stadt Singen am 20. März 2017
unter dem o. g. Aktenzeichen ein
Schriftstück gegen Herrn 

Yusuf, Jowan, geb. am 01.01.1985 in
Kamishli (Syrien)
zuletzt wohnhaft: Ernst-Sachs-Straße
6, 78467 Konstanz

angefertigt hat. Das Schriftstück kann
bei der Abteilung Sicherheit und Ord-

nung der Stadtverwaltung Singen,
Hohgarten 2, 78224 Singen, Zimmer
208, während der allgemeinen
Sprechzeiten (Montag, Mittwoch,
Donnerstag und Freitag 9.30 bis 12
Uhr sowie Mittwoch 14 bis 17 Uhr) ein-
gesehen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit öffent-
lich zugestellt. Das Schriftstück gilt
als zugestellt zwei Wochen nach dem
Tag der Bekanntmachung. Ab diesem
Zeitpunkt läuft die Rechtsbehelfsfrist
von einem Monat, nach deren Ablauf
das Schriftstück bestandskräftig wird.

Singen, 9. Juni 2017

gez. Pöppel

Fast durchweg 
sehr gute

Badegewässerqualität 
im Landkreis

Gute Nachrichten für Badegäste:
nahezu alle Badestellen am Boden-
see, Hochrhein und an kleineren
Binnenseen im Landkreis Konstanz
verfügen über beste Wasserquali-
tät. Dies hat die Auswertung der
letztjährigen Beprobung aller aus-
gewiesenen Badestellen ergeben.

In 14-tägigem Rhythmus hat das
Gesundheitsamt des Landratsam-
tes Konstanz in der vergangenen
Saison sämtliche Badestellen im
Landkreis beprobt. Bei der Überprü-
fung der Badestellen wird besonde-

rer Wert auf die mikrobiologische
Qualität des Badewassers und ein
hygienisch einwandfreies Umfeld
an den Badestellen gelegt.

Die überwiegende Mehrzahl der Ba-
destellen im Landkreis Konstanz er-
hielt das Prädikat „ausgezeichnete
Badewasserqualität“ (3 Sterne). Die
Badestelle Rheinuferpark in Gailin-
gen erhielt die Bewertung gute
Qualität (2 Sterne), das Strandbad
in Büsingen ausreichende Qualität
(1 Stern).

Die Ergebnisse zeigen, dass die Ba-
degewässerqualität des Bodensees
ebenso wie die der Binnenseen im
Landkreis Konstanz dauerhaft und
anhaltend auf sehr hohem Niveau
liegt.

Betriebe spielen wieder Fußball
Das bereits 54. Singener Betriebsfußballturnier findet am Samstag, 24. Juni,
von 10 bis 17 Uhr auf dem Ziegeleiweiher-Sportplatz, in der Nordstadt statt.
Bürgermeisterin Ute Seifried eröffnet das Turnier um 10 Uhr. 
Mit dabei sind: Sparkasse Singen, Transco, Bipso, F.X. Ruch, Okle, Wefa, Brey-
er, Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz, Amcor Flexibles Singen, 3A Com-
posites und Constellium. Gespielt wird im Kleinfeld, sechs Spieler pro Mann-
schaft. Organisator ist die Constellium Singen GmbH als Vorjahressieger. Zu-
schauer sind herzlich willkommen.

Bürgerstiftung:
Spenden 

willkommen

Jede Spende und Zustiftung trägt
dazu bei, dass die Bürgerstiftung
ein Erfolg wird und weiterhin viel
Gutes für die Bürgerinnen und Bür-
ger dieser Stadt bewirken kann. 

Konten der Bürgerstiftung Singen:

Sparkasse Singen-Radolfzell
IBAN: 
DE93 6925 0035 0004 4118 49

Volksbank eG Schwarzwald Baar
Hegau
IBAN: 
DE37 6949 0000 0027 8194 00

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste im 
Hegau-Klinikum:
Samstag, 24. Juni, 9
Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 27. Juni,
7.30 Uhr:
Eucharistische Anbe-
tung 
14.15 Uhr: Mittagsge-
bet mit Krankensegen 
Samstag, 1. Juli, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier (katholi-
scher Pfarrer Gebhard Reichert) 

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch):
Dienstag 9.30 -
14.30 Uhr, Donners-
tag und Freitag, je-
weils 12 - 17 Uhr. Al-
le sind willkommen. 

Gemeindefest 
der Pfarrei 
St. Elisabeth
Die Pfarrei St. Elisabeth (Singen,
Überlinger Straße 1) feiert ihr Gemein-
defest am Sonntag, 25. Juni, mit ei-
nem Gottesdienst um 10.30 Uhr – 
mitgestaltet
von der Band
„SPES“. An-
schließend
herzliche Einla-
dung zum Bei-
sammensein
auf dem Platz
vor dem Ge-
meindezen-
trum. 

1. BGC Singen

Zwei dritte Plätze für
Singener Minigolfer

Nach einem erfolgreichen Saisonstart
mit dem Sieg beim Heimspieltag in
Singen und einem zweiten Platz beim
Punktspieltag in Heilbronn hatte die
erste Mannschaft des BGC Singen zu-
letzt im Mai mit einem fünften und
letzten Platz in Höchberg (Kreis Würz-
burg) einen Rückschlag hinnehmen
müssen. Dennoch lag der BGC Singen
mit 14:10 Punkten auch vor dem vier-
ten Spieltag der zweiten Bundesliga
Süd, Staffel 2, noch immer auf dem
zweiten Gesamtrang. 

Beim Turnier in Heilbronn wurde das
Ziel, Platz drei, problemlos erreicht.
Während an der Tabellenspitze die
Mannschaften aus Heilbronn und In-
golstadt miteinander konkurrierten,
lag der BGC Singen bereits nach der
ersten Runde auf Platz drei vor den
Mannschaften aus Neutraubling und
Höchberg. Das Ergebnis wurde nach
allen Folgerunden und auch am Ende
gehalten. Bester Spieler der Singener
war dieses Mal Sascha Mark mit 86
Schlägen. 

Mit 18:14 Punkten liegen die Singener
nunmehr nach vier von fünf Spielta-
gen auf Platz drei. Ziel ist, sich am
letzten Spieltag, der im September
stattfindet, um einen Rang zu verbes-
sern. Damit wäre einerseits der Klas-
senerhalt geschafft, andererseits je-
doch auch der Gewinn der Liga und
damit die Qualifikation für den Auf-
stiegsspieltag zur ersten Bundesliga
nicht mehr möglich. 

Die zweite Mannschaft des BGC, die
in der Verbandsliga Baden bislang
noch ohne Punktgewinn war, konnte
beim Heimspieltag überzeugen und
mit Platz drei ebenfalls vier Punkte
gewinnen. Bester Akteur war dabei
der von der ersten Mannschaft ausge-
liehene Christopher Jäck, der mit 124
Schlägen auch den Tagessieg errang.
Martina Lutz und Kevin König kamen
mit 135 und 138 Schlägen in die obere
Hälfte des Teilnehmerfeldes, wobei
Martina Lutz mit 29 Schlägen die bes-
te Singener Einzelrunde lieferte.

Die Öffnungszeiten
des Wertstoffhofs

Der neue Singener Wertstoffhof (Gai-
senrain 12) hat erweiterte Öffnungs-
zeiten:
• Dienstag 10-14 Uhr
• Mittwoch 12-18 Uhr
• Donnerstag 12-18 Uhr
• Freitag 10-14 Uhr
• Samstag 10-14 Uhr
(Samstag, 23. und 30. Dezember
2017 geschlossen)

Online bewerben
bei der

Stadtverwaltung
Ab sofort kann man sich bei der
Stadt Singen online für offene
Stellen bewerben. Auf www.sin-
gen.de ist das Bewerberportal un-
ter der Rubrik „Rathaus, Präven-
tion, Integration“, „Stellenange-
bote“ zu finden. Reinschauen
lohnt sich.

Brieffreunde für
Schüler/innen in

Kobeljaki gesucht
Wer will Kontakte zur Ukraine knüp-
fen? - Es werden in Singen dringend
Brieffreunde in für Schüler und
Schülerinnen in Kobeljaki ge-sucht.
Alter: ca. 12 bis 16 Jahre. Sprache:
Englisch, Russisch ist auch möglich.
Bei Interesse bitte an mailen an:
kobeljaki@singen.de

Krankenhausförderverein 
mit Stand am Stadtfest

Bereits zum dritten Mal in Folge ist der
Krankenhausförderverein mit einem
Los-Stand am Samstag, 24. Juni, am
Singener Stadtfest vertreten (Ecke bei
Sport Schweizer). In diesem Jahr gibt
es besonders tolle Gewinne freuen
sich Petra Martin-Schweizer, Vorsit-
zende des Vereins, und Silke Asal vom
Krebszentrum (links). Der Hauptpreis
ist ein Zeppelinflug, gestiftet von der
Firma Bodenseeimmo Konstanz. Der
Gewinner kann zwischen den Routen
St. Gallen, Schweizer Ufer, Lindau und
Mainau wählen und zum Wunschter-
min seinen Rundflug buchen. Daneben
gibt es noch Wellness-Wochenenden,
Restaurantgutscheine für feine Lokale
der Region und jede Menge Sachprei-
se zu gewinnen. Der Erlös aus dem
Los-Stand fließt in Projekte des Klini-
kums Singen, die sonst nicht zu finan-
zieren wären – wie zum Beispiel die
Kunsttherapie, die Klinikclowns oder
der Spielplatz für Patientenkinder und
vieles andere mehr. 

Hinweise zur Müllabfuhr und Baustellen
Baustellen sind eine zeitlich begrenzte Behinderung für den öffentlichen Verkehr und für die Anwohner. Nicht nur
der Verkehr, auch die Müllgefäße und die Gelben Säcke müssen manchmal umgeleitet werden. Die Müllfahrzeuge
unterliegen den Spielregeln des öffentlichen Verkehrs. Sie dürfen und können nicht in den Baustellenbereich ein-
fahren. Deshalb werden die Anwohner von Baustellen, gesperrten Straßen oder Straßenteilen gebeten, sämtliche
Mülltermine, auch die Gelben Säcke und den Sperrmüll, an der nächstgelegenen und von den Müllfahrzeugen an-
fahrbaren Straßenecke gesammelt bereitzustellen. 
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Stadtgeschehen

Singen im Zeichen des Mountainbike-Marathon24. und 25. Juni – Mountainbike-Marathon

Weltmeisterschaften: 
Ohne Sperrungen 

geht es nicht
Wegen des 15. Hegau-Bike-Mara-
thons/UCI Mountainbike Marathon-
Weltmeisterschaften am 24. und 25.
Juni kommt es insbesondere am
Sonntag, 25. Juni, zu Beeinträchtigun-
gen durch gesperrte Straßen, Wege
und Fahrradwege. Achtung: Das Be-
fahren der Rennstrecken während der
Rennen ist selbstverständlich nicht
möglich. 

Samstag, 24. Juni 

• Vollsperrung HHohgarten von 8 bis
ca. 18 Uhr (Zu- und Abfahrt Linden-
straße und Schmiedstraße für Anlie-
ger mit Einschränkungen möglich) 

• Ganztägige Sperrung der TTiefgarage
Stadthalle

Sonntag, 25. Juni 

• Vollsperrung HHohgarten von 7 bis
ca. 16 Uhr (Zu- und Abfahrt Linden-
straße für Anlieger möglich über
Schlachthaustraße)

• Vollsperrung SSchmiedstraße von 7
bis ca. 16 Uhr 

• Ganztägige Sperrung der TTiefgarage
Stadthalle

• Vollsperrung MMühlenstraße zwi-
schen 7 und 13.30 Uhr (Ausfahrt nur
für Tiefgarage Stadthalle) 

• Zeitweise Vollsperrung SSchaffhau-
ser Straße, HHohenkrähenstraße
(stadteinwärts) und der HHauptstraße
(westliche Fahrbahn) während der
sechs Starts zwischen 9.50 und 11.15
Uhr 

• Sperrung KK6125 (Bahnunterführung
Schwärzehof) und ZZufahrt Hohent-
wiel von ca. 10 bis 13.45 Uhr (Zufahrt
Hohentwiel über Schaffhauser Straße
und Hohentwielstraße) 

• Parkstraße und anschließender
Radweg zwischen 9.50 und 13.45 Uhr

• Wege und Radwege im Landesgar-
tenschaugelände und im Bereich
Schanz (Kleingärten) zwischen 9 und
15.30 Uhr

• Die ZZufahrt zur Hohentwiel-Gast-
stätte, Parkplatz Ruine Hohentwiel

und Schäferei ist über die Schaffhau-
ser Straße und Hohentwielstraße
möglich. 

• Zufahrt „Katzental“ über B 34 (Nähe
Waldfriedhof) zwischen 10.30 und
15.15 Uhr gesperrt (nur über Gottma-
dingen möglich)

• Parkplatz Offwiese ist vom 22. bis
26. Juni gesperrt 

Startzeiten 
� Langdistanz Damen: 10 Uhr
� Langdistanz Herren: 10.20 Uhr
� Langdistanz Jedermann: 10.30 Uhr
� Mitteldistanz: 10.45 Uhr
� Kurzdistanz: 10.55 Uhr (eBike Fun
Race)
� Kurzdistanz: 11.05 Uhr (Jedermann
und Thüga Team-Cup) 

Die Organisatoren (Stadt Singen und
Skyder Sportpromotion GmbH) be-
danken sich herzlich für die Unter-
stützung der Städte, Gemeinden, Be-
hörden, Streckenanliegern, Grund-
stücks- und Waldbesitzern. 

Siehe auch Kasten

MTB

Kurzrennen 
am Tag davor
Marathon bedeutet Langdistanz, bei
den UCI Mountainbike Marathon-
Weltmeisterschaften in Singen fast
100 Kilometer für die Herren. Warum
nicht ein kurzes, knackiges als
Warm-Up voranstellen, dachten sich
die WM-Organisatoren: Ein Short-
Track-Rennen: Am Samstag, 24. Juni,
um 15 Uhr dürfen die Herren um die
Stadthalle jagen. 

Weniger als eine halbe Stunde dau-

ert das Short-Track-Race, das sich
die Organisatoren als einen kleinen
Appetit-Happen auf die Marathon-
Weltmeisterschaften am Tag danach
vorgestellt haben. 

Doch ein Start bleibt nicht nur den
WM-Teilnehmern vorbehalten. Der
Wettbewerb ist als Rennen der UCI
C3-Kategorie ausgeschrieben. 

Wer also in Besitz einer Lizenz ist,
kann am Singener Rathaus oder bes-
ser um die Stadthalle um die Ecken
jagen und im günstigen Fall ein paar
Weltranglistenpunkte einfahren. In
den Kurs werden auch einige Hinder-
nisse eingebaut. 

Ein solcher Wettbewerb fand jüngst
auch im Rahmen des Weltcups von
Nove Mesto (Tschechien) als Demon-
strations-Einlage statt. Und es wird
darüber nachgedacht diesen kna-
ckig-kurzen Wettkampf ins Weltcup-
Programm aufzunehmen. 

Für die Marathon-Fahrer ist es eine
Gelegenheit, sich Fans und Publikum
einen Tag vor der WM-Entscheidung
zu präsentieren. Mit Spaß und ohne
den großen Leistungsdruck. 

Das Meldeportal und
weitere Infos auf  www.hegau-
bike-marathon.de !

Auftakt zum Bodensee-Skatecup in Singen

Bei strahlendem Sonnenschein fand der erste Skate-Contest in Singen auf der großen Skateranlage hinter
dem Friedrich-Wöhler-Gymnasium statt. Dies war der Auftakt für den Bodensee-Skatecup, der aus drei
Terminen besteht. Insgesamt nahmen 30 Skater teil, die u.a. extra aus Ravensburg, Stuttgart und Ulm an-
gereist kamen. Der Contest in Singen wurde von den zum Teil noch jugendlichen Skatern selbst organi-
siert. Unterstützung bekamen sie hierbei von der Mobilen Jugendarbeit Singen und von dem Verein Tee-
stube, der Getränke verkaufte. Die Gewinner dürfen sich freuen, denn sie erhielten Punkte, die sie zu den
nächsten Stationen in Konstanz und Radolfzell mitnehmen und damit ihre Chance auf den Gesamtsieg des
Bodensee-Skatecups erhöhen können. Hier winkt immerhin ein Preisgeld von 1.000 Euro.

Hegau-Museum

Aktionstag „Archäologie für Wunderfitze“
Große und kleine Besucher dürfen
am Samstag, 24. Juni, ihrer Neugier
im Hegau-Museum freien Lauf las-
sen. Rund ums Thema Jagd in der
Vorgeschichte gibt es an diesem Ak-
tionstag von 11 bis 18 Uhr verschie-
dene Angebote, die zum Mitmachen
und Ausprobieren einladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Auf der Wiese vor dem Schloss zei-
gen die Bogenschützen von Arcus
Silva den ganzen Tag lang verschie-
denste Bögen in Aktion. Wer will,
hat hier die Gelegenheit, sich  im
Bogenschießen zu üben. 

Im Museum werden die Jagdwaffen
der Steinzeit vorgestellt. Kurzfüh-
rungen geben einen Einblick in die
Rentierjagd am Engener Petersfels
vor 16.000 Jahren. 

In Workshops können Besucher mit
steinzeitlichen Mitteln eine Speer-
spitze aus Knochen herstellen. 

Die Führungen beginnen um 12, 13,
15 und 17 Uhr, die Workshops um 11,
14, und 16 Uhr. 

Weitere Informationen unter
www.hegau-museum.de 

Auch Bogenschießen gehört
zum Aktionstag des Hegau-Mu-
seums am Samstag, 24. Juni.

Jazz Club Singen: Céline Bonacina „Crystal Quartet“
Die französische Baritonsaxophonis-
tin Céline Bonacina gehört zu den Pio-
nieren des Booms französischer Jazz-
musikerinnen und kommt bereits zum
zweiten Mal zum Jazzclub nach Sin-
gen. Mit ihrer aktuellen Band – am Pi-
ano Marko Crncec, am Bass Chris Jen-
nings und an den Drums Asaf Sirkis –
ist sie am Freitag, 23. Juni, um 20.30
Uhr in der „Gems“ (Mühlenstraße 13)
zu hören. Bonacina stellt ihre neuste

CD „Crystal Rain“vor: Musik der Reife,
saft- und kraftstrotzend, satt, robust
und funky. Ihr Instrument beherrscht
sie wie kaum jemand sonst.

Reservierung unter 
karten@jazzclub-singen.de oder Tele-
fon 07731/67578, Vorverkauf: Kultur-
zentrum „Gems“, Buchhandlung „Le-
sefutter“, Singen (Schüler und Stu-
denten nur 10 Euro).

Die Delegation aus der Partnerstadt Celje vor dem Alusingen-Eingang im April 1980. 

SINGEN Jahrbuch 2017 (2)

70 Jahre 
Wiedergründung

IG Metall in Singen
Die Neugründung der Singener IG
Metall nach Ende des Zweiten Welt-
krieges fällt zusammen mit dem 125-
jährigen Bestehen der IG Metall in
Deutschland. In den ersten Nach-
kriegsjahren zählten neben dem Auf-
bau einer starken Arbeitnehmerver-
tretung vor Ort besonders die Bewäl-
tigung der Ernährungskrise und die
schrittweise Verkürzung der Arbeits-
zeit zu den Aufgaben. Deren sinnvol-
le Gestaltung im Zuge der Digitalisie-
rung von Wirtschaft und Industrie
steht für das Jahr 2017 auf der Agen-
da der IG Metall Singen: 

Am 14. Januar 2016 wurde in der Kan-
tine der Georg Fischer Automobil-
guss GmbH in Singen das 70-jährige
Bestehen der IG Metall Singen ge-
feiert. Die Begrüßung erfolgte durch
den Ersten Bevollmächtigten der IG
Metall Singen, Enzo Savarino. Die
Festrede zu diesem Anlass hielt Ro-

man Zitzelsberger, Bezirksleiter der
IG Metall Baden-Württemberg.
Grußworte folgten vom Oberbürger-
meister der Stadt Singen, Bernd
Häusler, dem Geschäftsführer der
Georg Fischer, Ulrich Stark, dem Be-
triebsratsvorsitzenden der Georg Fi-
scher, Thomas Fischer sowie einem
Vertreter von Südwestmetall, Mar-
kus Fink. 

Die Reden waren geprägt von den
bei der Gründung vorherrschenden
Arbeits- und Lebensbedingungen
sowie der Bedeutung der Sozialpart-
nerschaft in Deutschland. 

Die Einladung in
die Kantine der
Georg Fischer
erfolgte durch
den Geschäfts-
führer Ulrich
Stark, da in die-
ser die Wieder-
gründung der IG
Metall Singen
nach dem Zwei-
ten Weltkrieg
stattfand. 

Anlässlich dieses 70. Jahrestages
wurde eine von Mitarbeitern der Ge-

org Fischer konstruierte Gedenktafel
aus Eisenguss enthüllt. 

Die Gedenktafel enthält folgenden
Wortlaut: Schaffende des Metallge-
werbes! Die Einheitsgewerkschaft
aller Schaffenden des Metallgewer-
bes ist am 14. Januar 1946 in der
Kantine der Eisen- und Stahlwerke
A. G. ins Leben gerufen. Die Grün-
dungsversammlung der IG Metall
Singen hat stattgefunden und die
vorläufigen Vorstandsmitglieder
sind gewählt: 1. Vorsitzender: Josef
Schüttler, Eisen und Stahlwerke
A.G., Singen (Hohentwiel), Mozart-
straße 10; 2. Vorsitzender: Ludwig
Sitter, Maschinenfabrik Fahr, Gott-
madingen, Kohlbergweg 11; Schrift-
führer: Günther Simon, Aluminium-
Walzwerke, Singen (Hohentwiel),
Posthalterswäldle 2 …

Lesen Sie weiter im SINGEN Jahr-
buch 2017 (40 Beiträge mit wunder-
schönen Farbseiten zum Abopreis
von 9,80 Euro nur bei MarkOrPlan
Verlag Telefon 07731/977-
150, Fax 977-151, Info@Mar-
kOrPlan.de bzw. für 10,80
Euro im Buchhandel). 

i
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Bereits zum vierten Mal fand 
im Kindergarten Herz Jesu ein 
gelungener Ladiesabend statt. 
An diesem Abend standen die 
Mütter im Mittelpunkt. Ziel war 
es, miteinander in Austausch 
zu kommen, Kontakte zu ande-
ren Müttern zu knüpfen und ei-
nen Abend abseits vom stressi-
gen Familienalltag zu genie-
ßen. Während einer kleinen 
Kanga-Einheit lernten die Müt-
ter das Fitnessprogramm ken-
nen und bekamen wichtige In-
formationen zum Beckenbo-

dentranig für Zuhause mit an 
die Hand. Alle Mütter waren 
sich einig, dass dieser Abend im 
nächsten Jahr wiederholt wer-
den sollte.
Überhaupt ist der Kindergarten 
Herz Jesu sehr aktiv, wenn es 
um Netzwerkarbeit für die El-
tern geht. Seit Januar 2017 fin-
det jeden Donnerstag ein Ge-
sprächskreis für eine feste 
Frauengruppe statt. Dabei ha-
ben Mütter die Gelegenheit sich 
bei Gesprächen zu unterschied-
lichen Themen auszutauschen 

und konkrete gemeinsame Ak-
tionen umzusetzen, wie bei-
spielsweise ein selbst organi-
sierter Flohmarkt.
In regelmäßig stattfindenden 
»Talkcafes« werden zudem The-
men wie »Transitionen im Kin-
desalter« »Sauberkeitserzie-
hung« und wichtige Erzie-
hungsfragen gemeinsam mit 
den Eltern erarbeitet. Sie bieten 
die Möglichkeit sich auszutau-
schen und Tipps von anderen 
Eltern zu bekommen.

redaktion@wochenblatt.net 

Netzwerken im Kindergarten
Kindergarten Herz Jesu bietet Programm für Eltern

 Am Dienstag nach Pfingsten 
startete in Singen zum sechsten 
Mal die Kinderferienwoche, die 
von der Lutherpfarrei in Koope-
ration mit der Waldeckschule 
veranstaltet wird. 72 Kinder im 
Grundschulalter und rund 20 
Betreuer verbrachten die ganze 
Woche über täglich sieben bis 
acht Stunden miteinander. 
Das Programm, das pro Tag 
vier bis sechs unterschiedliche 
Aktivitäten bereithielt, war ab-
wechslungsreich und vielfältig. 
Neben bewährten Angeboten 
gab es auch Neues zu entde-
cken. So bot beispielsweise Dirk 

Sommer vom FC Singen an 
zwei Tagen ein Fußballtraining 
an. Am Freitag war eine Grup-
pe bei der Feuerwehr zu Gast 
und konnte auch selbst einige 
Übungen mit dem Wasser-
schlauch durchführen. 
Beim Besuch eines Hühnerstalls 
erfuhren die Kinder viel Wis-
senswertes rund ums Huhn. 
Wie in jedem Jahr standen 
Ausflüge auf den Hohentwiel, 
ins Kunst– und Hegaumuseum 
und ins Tierheim auf dem Pro-
gramm. Daneben wurde gebas-
telt, gespielt, Sport getrieben, 
Selbstverteidigung geübt und 

vieles andere. Zum Tagesbe-
ginn und –abschluss kamen die
Kinder jeweils in einem großen
Kreis zusammen. In dieser Run-
de konnten die Kinder der
Handpuppe »Annika« erzählen,
was man in den einzelnen
Gruppen erleben konnte. 
Eine großzügige Spende von
C&A ermöglichte in diesem
Jahr die Durchführung des Pro-
jektes, ebenso das Engagement
vieler Ehrenamtlicher aus den
Kirchengemeinden, der Wald-
eckschule und dem Kinder-
schutzbund.

redaktion@wochenblatt.net

Kinderferienwoche in Singen
Interessantes Ferienprogramm der Lutherpfarrei

Singen

Beim Ladiesabend im Kindergarten Herz Jesu konnten die Mütter sich vom anstrengenden Familienall-
tag entspannen. swb-Bild: Kindergarten

Singen

Jeden Tag trafen sich die Kinder abends in großer Runde, um die Erlebnisse des Tages auszutauschen. 
swb-Bild: Bischofberger

Frauengemeinschaft
Die Katholische Frauengemeinschaft
lädt zur DDekanats-Fußwallfahrt zum
Thema „Wir feiern das Leben“ am
Mittwoch, 21. Juni, in Singen herz-
lich ein. Treffpunkt 18.20 Uhr am
Rathaus Beuren (es werden Fahrge-
meinschaften gebildet). Parken auf
der Offwiese, durch das Laga-Gelän-
de und den Stadtgarten geht es zum
Garten der Schöpfung zur St. Peter
und Paul Kirche mit Wortgottes-
dienst um 19.30 Uhr; anschließend
kleiner Imbiss im Pfarrgarten von St.
Peter und Paul (bitte Teller, Besteck
und Glas mitbringen). Anmeldung
bis Dienstag, 20. Juni, bei Erika Hau-
ser, Telefon 45261. 

Einladung zur KKräuterwanderung am
Mittwoch, 28. Juni, mit Maria Käppe-
ler vom Schwärzehof in Singen. An-

schließend Verkostung von Kräuter-
zubereitungen, Teilnahmegebühr 10
Euro. Anmeldung bis Montag, 26. Ju-
ni, bei Erika Hauser, Telefon 45261.
Eingeladen sind alle Interessierten,
auch Nichtmitglieder. Treffpunkt um
18.45 Uhr am Rathaus Beuren (es
werden Fahrgemeinschaften gebil-
det). 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 22. Juni, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 23. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag 27. Juni, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Pfarrer Ruf bringt die KKrankenkom-
munion im „Haus zum Feierabend“
am Donnerstag, 22. Juni, um 16 Uhr. 

Ausflug der Seniorengruppe
Die Halbtagesfahrt der Senioren am
Freitag, 30. Juni, geht nach Meß-
kirch, Stadtteil Heidorf. Einkehr ist
im Gasthaus „Zum Adler“. Abfahrt:
12.30 Uhr. Nähere Informationen
und Anmeldung bei Seniorenleiter
Horst Schmid, Telefon 44395. 

Aachfest
Der Musikverein Harmonie Beuren
lädt zur Eröffnung des Aachfestes
am Freitag, 30. Juni, ab 19 Uhr zum
Bierabend in Lederhosen und Dirndl
ein. Ein Gottesdienst mit Pfarrer En-
gelbert Ruf findet am Sonntag, 2. Ju-
li, um 9 Uhr auf der Aachbühne statt.
Das musikalische Unterhaltungspro-
gramm beginnt um 11 Uhr. Der Hand-
werkerhock findet am Montag 3. Juli,
ab 17 Uhr statt. 

Jugendfeuerwehr lädt ein
Die Jugendfeuerwehr lädt alle Inter-
essierten zu einer öffentlichen Pro-
be am Montag, 3. Juli, um 18 Uhr auf
dem Spielplatz im Unterdorf (Ecke
Zum Stationenweg/Auf der Keller-
breiten) herzlich ein. Vor allem Kin-
der und Jugendliche zwischen 10

und 18 Jahren sowie ihre Eltern sind
eingeladen, mitzumachen. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich auf viele
Teilnehmer und Gäste. 

Rentner: 
gemeinsames Grillfest

Das gemeinsame Grillfest mit den
Überlinger Seniorinnen und Senio-
ren findet am Sonntag, 9. Juli, um 14
Uhr im Schützenhaus in Bohlingen
statt.  

Akkordeon-Orchester
Das Akkordeon-Orchester lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gönner zur
Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, 25. Juni, um 19 Uhr in die „Trat-
toria Toscana“ ein. 

TV Friedingen-Skiabteilung
Die Anmeldung für die Kinder-Ski-
freizeit 2018 ist ab dem 1. Juli um 8
Uhr möglich. Bitte anmelden unter
E-Mail: 
juliane.riederer@tv-friedingen.de
Das Betreuerteam freut sich auf eine
schöne und lustige Skifreizeit.

Blaue Papiertonne
Donnerstag, 22. Juni: Blaue Tonne

Bürgercafé 
Donnerstag, 22. Juni, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Feuerwehr
Freitag, 23. Juni, 14.30 Uhr: Kegel-
nachmittag der Altersgruppe im
Gasthaus „Kranz“ in Aach. 

Krimisommer
Zum Krimisommer der Stadtbiblio-
theken findet eine Lesung am Mitt-
woch, 28. Juni, um 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Schriftsteller
Bernhard Aichner liest aus seinem
Thriller „Totenrausch“ – dem dritten

Teil der höchst erfolgreichen Toten-
frau-Trilogie. 

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 23. Juni, 18 Uhr:
Rosenkranz
Samstag, 24. Juni, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse

Verwaltungsstelle
Die Verwaltungsstelle öffnet am Don-
nerstag, 29. Juni, wegen einer Dienst-
besprechung erst ab 16.30 Uhr.

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
- Donnerstag, 22. Juni, 17.30 bis
18.30 Uhr
- Donnerstag, 29. Juni, 20 bis 21 Uhr
und nach Vereinbarung.

St. Johanneskirche
Donnerstag, 22. Juni, 18.30 Uhr:
Rosenkranz

19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr:
Festgottesdienst zum Patrozinium 

Senioren-Treff
Die Halbtagsausfahrt der Senioren
am Dienstag, 27. Juni, geht ins Ro-
sendorf Nöggenschwiel. Abfahrt:
12.30 Uhr am Feuerwehrhaus. An-
meldungen beim Rentnerhock oder
telefonisch ab sofort bei Gerda Güß,
Telefon 45499, oder Annette Weni-
ger, Telefon 47584. Gäste sind herz-
lich willkommen. 

Abfalltermine
Dienstag, 4. Juli: GGelber Sack

Freitag, 23. Juni, 13 bis 15 Uhr: PProb-
lemmüllsammlung am Feuer-
wehrhaus 

Brunnenfest
Das Brunnenfest findet am Woche-
nende, 1. und 2. Juli, statt. Der Sams-
tag, 1. Juli, beginnt ab 17.30 Uhr mit
Unterhaltung durch den Musikver-

ein Hausen, um 18 Uhr eröffnen
Oberbürgermeister Bernd Häusler
und Ortsvorsteher Bernhard Schütz
offiziell das Fest, ab 19.30 Uhr Unter-
haltung mit „The Roosters“; zwi-
schendurch gibt es Auftritte der
Wettkampfgruppen des TSV und der
Tanzgruppe „Dynamite“. Am Sonn-
tag, 2. Juli, geht das Fest von 10.30
bis 17 Uhr weiter mit Auftritten und
Vorführungen von Vereinen, Unter-
haltung durch die Musikvereine
Steißlingen und Bietingen, ab 14 Uhr
Heiteres und Besinnliches unterm
Kirchturm, außerdem: Ausstellung
der Kindertagesstätte (Kids-Art-
Cars), Bücherflohmarkt, Oldtimer-
Treffen, Bilderausstellung. Für Kin-
der gibt es eine Hüpfburg. Für das
leibliche Wohl sorgen die örtlichen
Vereine.

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

� 01805/19292350
• Allgemeiner Notfalldienst:

� 116117
• Kinderärztlicher Notfalldienst:

� 0180 6077312
• Augenärztlicher Notfalldienst:

� 0180 6075312
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertag 9 bis 22
Uhr

Der Dickdarmkrebs ist in Deutsch-
land bei Frauen und Männern die
zweithäufigste Krebstodesursa-
che. Jährlich erkranken ungefähr
70.000 Menschen neu an Darm-
krebs. Je früher die Veränderungen
festgestellt und behandelt werden,
desto größer sind die Heilungs-
chancen. Zum Patiententag „Ge-
sunder Darm“ am heutigen Mitt-
woch, 21. Juni, um 18.30 Uhr im
Turmsaal des Klinikums Singen la-
den die Experten des von der Deut-
schen Krebsgesellschaft zertifizier-
ten Darmzentrums Hegau-Boden-
see ein. Gemeinsam mit niederge-
lassenen Kooperationspartnern
aus Singen klären die Ärzte des
Singener Klinikums über die im
Frühstadium gut behandelbare
Krankheit auf. 

Nach der Begrüßung durch Prof.
Matthias Gundlach, Chefarzt der
Allgemein- und Viszeralchirurgie

und Leiter des Darmzentrums, der
gemeinsam mit Silke Asal, Koordi-
natorin des Krebszentrums, Neuig-
keiten aus dem Zentrum vorstellt,
informiert Dr. Ulrich Banhardt, In-
ternist, Gastroenterologe und Hä-
matoonkologe über „Die Entste-
hung von (Darm-)Krebs“ und be-
richtet wie mit Ernährung und Be-
wegung Einfluss darauf genom-
men werden kann. 

Danach klärt Bruno Sauter, In-
ternist und Gastroenterologe, in
seinem Vortrag „Dem Darm den
Spiegel vorhalten“ darüber auf wie
Darmkrebsvorsorge abläuft und
gelingt. Im Anschluss besteht für
die Zuhörer die Möglichkeit, Fra-
gen an die Experten zu stellen. Der
Eintritt ist frei. 

Mit Experten des Darmzentrums Hegau-Bodensee
Darmkrebs vorbeugen undbehandeln

Chefarzt Prof. Matthias Gund-
lach 
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Singen wird erneut zum Nabel 
der Mountainbike-Szene. 
Nachdem man bereits zweimal 
Gastgeber Deutscher Meister-
schaften und zweimal Standort 
für Europäische Titelkämpfe 
war, folgt 2017 nun die Krö-
nung: Der Hegau-Bike-Mara-
thon mit Start und Ziel am Sin-
gener Rathausplatz wird am 
kommenden Sonntag, 25. Juni, 
die Plattform für die UCI-Welt-
meisterschaften im MTB-Mara-
thon bilden.
Die weltbesten Langstrecken-
Biker kämpfen in der Vulkan-
Landschaft um die begehrten 
Regenbogen-Jerseys, die wich-
tigste Trophäe, die es in diesem 
Sport zu gewinnen gibt. Erst-
mals wird es auch eine Berg-
wertung geben. Und zwar ein-
mal für die WM-Teilnehmer 
und einmal für die Biker auf 
den 80-, 49- und 31-Kilometer-
Strecken. 
Bei Kilometer 15,2 der ersten 
49-Kilometer-Runde startet die 
Strava-Sequenz, die nach 1,3 
Kilometern am Hegau-Kreuz 
endet. Und die in der zweiten 
Runde an der gleichen Stelle 
noch mal ausgefahren wird.

An den Start geht unter ande-
rem der Singener Doppelgewin-
ner aus den Vorjahren Alban 
Lakata. 
Zu seinen ärgsten Konkurren-
ten um den WM-Titel zählt der 
Titelträger von 2016, Tiago Fer-
reira. Auch Lokalmatador Tim 
Böhme wird bei seiner ganz 
persönlichen Heim-WM in die 
Pedale treten. 

Bei den Damen führt wohl kein 
Weg an der Olympiasiegerin 
von 2008, Sabine Spitz, vorbei. 
Auch Jolanda Neff, Weltmeiste-
rin im Mountainbike-Marathon 
von 2016, wird ein Wörtchen 
um den WM-Titel mitreden 
wollen, ebenso wie die Norwe-
gerin Gunn-Rita Dahle Flesjå. 
Der Startschuss am Sonntag 
fällt um 10 Uhr (Damen-Elite, 

80 Kilometer). Um 10.20 Uhr 
geht es für die Herren-Elite auf 
die 98 Kilometer lange Strecke, 
ehe das Jedermann-Rennen um 
10.30 Uhr auf die 80-Kilome-
ter-Distanz gelassen wird. 
Mehr Informationen zur MTB-
WM gibt es unter www.hegau-
bike-marathon.de. 

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

MTB-WM wird zur Krönung
Weltmeisterschaft am kommenden Sonntag, 25. Juni

Am Sonntag verwandelt sich Singen, wenn die MTB-WM unterm Hohentwiel ausgetragen wird, zum 
Mekka für Mountainbiker. Auch Tim Böhme (links) wird am Start sein. swb-Bild: Archiv/ts

Mountainbike-Weltmeisterschaft 

Tour de Suisse

 Am Ende war Simon Spilak 
nicht zu schlagen: Der Slowene 
verteidigte beim abschließen-
den Zeitfahren der Tour de 
Suisse souverän und krönte 
sich zum zweiten Mal nach 
2015 zum Gesamtsieger der 
Tour. 
»Dieser neue Triumph in der 
Tour de Suisse ist für mich sehr 
schön. Es war eine anspruchs-
volle Rundfahrt, und ich freue 
mich, sie als Erster beendet zu 
haben«, erklärte der Gesamtsie-
ger, der sich im Moment in 
Rundfahrten von acht bis zehn 
Tagen Dauer am Besten be-
hauptet. 
 Der Sieger der Prüfung gegen 

die Uhr hieß gleich wie der Ers-
te der ersten Etappe in Cham: 
Rohan Dennis, der sich klar vor 
Stefan Küng durchsetzte. »Den-
nis ist einer der besten Zeitfah-
rer der Welt. Ich gab mein Ma-
ximum. Mehr als dieser zweite 
Rang lag nicht drin. Ich ziehe 
trotzdem eine positive Bilanz 
aus dieser Tour de Suisse«, hielt 
Küng nach seinem 2. Platz fest. 
Ein Schweizer Etappensieg 
blieb in dieser Landesrundfahrt 
aus. Immerhin gab es durch 
Matthias Frank als Gesamtsie-
benter eine Top-Ten-Klassie-
rung. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Spilak gewinnt die 
Tour de Suisse

Simon Spilak auf seinem Weg zum Toursieg in Opfertshofen mit 
prächtigem Ausblick auf den Hegau. swb-Bild: of 

Am Sonntag, 25. Juni, kommt 
es ab 11 Uhr auf der Tennisan-
lage der DJK Singen im Bruder-
hof zum Derby in der Herren- 
30-Oberliga zwischen dem Ta-
bellenführer DJK Singen und 
dem TC Steißlingen. Mit einem 
Sieg könnten die Singener den 
nächsten Schritt in Richtung 
Meisterschaft machen. Genau 
anders herum sind die Vorzei-
chen bei den am selben Tag zu 
Hause spielenden DJK-Herren. 
Während die DJK in der 1. Be-
zirksliga ab 13 Uhr um den 
Klassenerhalt kämpft, sind die 
Tabellenführer vom TC Nicolai 
Konstanz zu Gast.

redaktion@wochenblatt.net

Derby auf der 
Tennisanlage

Tennis

Heiße Rennen 
im Oval

Steher

Der Startschuss für die Steher-
fahrer auf der Radrennbahn fällt 
am Donnerstag, 22. Juni. Ab 18 
Uhr geht es rund im Oval in der 
Singener Südstadt, wenn die 
Fahrer um den großen Hohent-
wiel Steherpreis und WD-Dittus-
Bahn-Cup in die Pedale treten. 
Außerdem findet der dritte Lauf 
um den WD-Dittus-Bahn-Cup 
statt. Der Vorjahressieger Peter 
Studer führt die Cupwertung vor 
Niklas Rettig und Niklas Stelling 
(VC Singen) an. In den Nach-
wuchsklassen ist der Steißlinger 
Maximilian Boos mit dem Ge-
winn der Silbermedaille bei den 
Deutschen Meisterschaften im 
Madison der klare Favorit.

redaktion@wochenblatt.net

Turnen

Christian Dehm am Barren für 
den StTV in der Turner Bun-
desliga. swb-Bild: Oliver Dehm 

Auftaktsieg 
für Turner

Perfekter Auftakt für die Singe-
ner Turner in der 2. Kunstturn-
bundesliga Süd: Im ersten 
Heimkampf der Saison ließen 
die Hohentwieler der Mann-
schaft von Exquisa Oberbayern 
- eine der jüngsten Mannschaf-
ten der Liga - keine Chance und 
siegten verdient mit 56:21 
Scores und 10:2 Gerätepunk-
ten. Bereits am letzten Gerät 
Reck stand es nun bereits 47:17 
für den StTV Singen und so 
konnten die Turner um Trainer 
Axel Leitenmair befreit ans Ge-
rät gehen. Hier zeigte sich die 
ganze Erfahrung der Gastgeber, 
die ihre Übungen sicher auf den 
Punkt turnten und auch dieses 
Gerät mit 9:4 Punkten gewan-
nen. Am kommenden Wochen-
ende geht es dann zum TV Her-
bolzheim. Beginn in der Breis-
gauhalle ist um 18 Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

wEG-
waeg

Mit Philips vom 22. bis 24.06.2017

mehr als nur

heiße Luft
Einfach mal

Der sechsy Service Sommer!

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

 

PHILIPS HR 3655/00
Hochleistungs-Mixer
• Stufenlose Geschwindigkeitskontrolle
• Smoothie-, Puls- und Ice-Crush 

Funktion
• 1400 Watt, 2 Liter Glasbehälter
• Inkl. 2 BPA-freie Trinkflaschen für 

unterwegs

Art. Nr.: 2226511

35.000 U/Min. für noch 
feinere Mixergebnisse

 

PHILIPS HD 9240/90
Heißluft-Fritteuse
• Bis zu 80% weniger Fett bei  

100% Geschmack
• Weniger Geruchsentwicklung
• Einfache Reinigung
• 1,2 kg Fassungsvermögen

Art. Nr.: 1591104

Gesünder frittieren mit Luft

 

PHILIPS HD 9641/90 Airfryer Avance 
Turbostar
Heißluft-Fritteuse
• Leckere Pommes mit bis zu 80 % 

weniger Fett
• TurboStar-Technologie, frittierte 

Gerichte auf den Punkt gegart.
• Warmhaltefunktion, 4 Voreinstellungen
• Von 40° bis 200° einstellbar

Art. Nr.: 2161390

Kein Vorheizen, sofort einsatzbereit
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Nenzingen Radolfzell Radolfzell 

Nenzingen

Singen

Radolfzell 

Stockach

Überlingen a.R.

Das war wirklich eine große Ehre, die den Mitgliedern des Jugend-
blasorchesters der Musikschule zuteil wurde: Zwei Wochen lang 
durften die rund 50 Nachwuchsmusiker in China verweilen - auch 
um das ein oder andere Konzert zu geben. Organisiert werden die 
Besuche über die Organisation für Internationale Kontakte (OIK). 
Wie besonders die Reise nach China ist, verdeutlichte Musikschul-
leiter Hans-Heinrich Hartmann: Es sei überhaupt erst der zweite 
Gegenbesuch eines deutschen Orchesters der vom »OIK« organisiert 
wurde. Die Teilnehmer selbst beschrieben ihren Aufenthalt in Chi-
na wie folgt: »Wir haben viele Erfahrungen und Eindrücke aus Chi-
na mitgebracht. Wir konnten nicht nur ein anderes Land erleben, 
sondern auch die Freundschaft untereinander vertiefen und uns 
besser kennenlernen. Die unvergesslichen Augenblicke auf der Rei-
se haben uns zusammengeschweißt.« swb-Bild: JBO

China / Radolfzell 

Singen

Stockach

Singen / GrazBodensee Radolfzell 

Tengen-Büßlingen

 Zum Mekka für alle Jonglier-
Fans wurde das Turnerheim im 
Rahmen der zehnten Jonglier-
convention »Drop am See«. 
Über 350 Teilnehmer tauschten 
sich von Donnerstag bis Sonn-
tag über die neusten Tricks in 
der Szene aus und ließen Keu-
len, Bälle und Sticks durch die 
Luft wirbeln. Dabei wurde vor 
allem eines deutlich: Jonglieren 
lässt sich mit allem, das man in 
die Luft werfen und wieder fan-
gen kann. swb-Bild: gü

 Angesichts der sommerlichen 
Temperaturen kommt man um 
das Gießen derzeit nicht drum 
herum. Auch die städtischen 
Grünflächen sind vor der Hitze 
nicht gefeit. Einen Hingucker 
stellt dabei ein ganz besonderes 
Gießfahrzeug der Technischen 
Betriebe in Radolfzell dar. Aus-
gestattet mit einem Tank und 
einer überdimensionierten Du-
sche war Djuka Dorotic von 
den TBR am gestrigen Dienstag 
auf Gießtour. swb-Bild: gü

Ein seltener Anblick in diesen 
Breiten: Nicht das »Großher-
zogtum Baden« prangte ge-
schichtsbewusst vor dem Wes-
terndorf in Nenzingen im Raum 
Stockach. Nein, im vorderen 
Bereich der Veranstaltung am 
örtlichen Schützenhaus wehte 
eine Fahne mit der unüberseh-
baren Aufschrift »Königreich 
Württemberg« im Wind. Hat 
mit dem Wilden Westen nicht 
viel zu tun, wurde aber trotz-
dem gehisst. swb-Bild: sw

Auch an den heißesten Tagen 
ultra-cool: Starke Typen, origi-
nell gestylte Westernfans und 
Menschen mit verwirklichten 
Kindheitsträumen trafen sich 
im Westerndorf beim Schützen-
haus in Nenzingen im Raum 
Stockach. Von Donnerstag, 15., 
bis Sonntag, 18. Juni, wurde 
dort in Tipis, Wigwams, Sa-
loons und auf dem Freigelände 
der Wilde Westen in einer ge-
zähmten Version wieder leben-
dig. swb-Bild: sw

Die Singener Tafel ist Multi-
Kulti »im besten Sinne« . Auf 
die Frage an ihre Mitarbeiter 
»Wo bist du geboren?« erhielt 
man das erstaunliche Ergebnis. 
Die Helfer stammen aus 13 un-
terschiedlichen Ländern. Um 
die Verbundenheit über alle 
Grenzen hinweg zu zeigen, 
wurde stellvertretend hierfür 13 
Flaggen auf dem Heinrich-We-
ber Platz aufgehängt und so die 
Neugestaltung des Außenberei-
ches abgerundet. swb-Bild: pr

 Zugegeben, für solch eine artis-
tische Meisterleistung bedarf es 
doch eine gehörige Menge an 
Körperspannung und Kraft. Im 
Rahmen der Jonglier-Conventi-
on »Drop am See« stand zwar 
das Jonglieren im Mittelpunkt. 
Doch diese junge Artistin zeig-
te, dass sie auch mit sich selbst 
»jonglieren« kann. Am Vertikal-
seil, kopfüber hängend, bewies 
sie sensationelles Geschick - 
dabei sah es so selbstverständ-
lich aus. swb-Bild: gü

 Das letzte Qualifikations-Tur-
nier zur Internationalen 
Schweizermeisterschaft war für 
den Thai-Box Club Singen mit 
fünf Goldmedaillen wieder ein 
voller Erfolg. 
Fünf Singener Thai-Boxer sind 
daher am 30. September dabei, 
wenn in Basel das große Finale 
steigt. Qualifiziert haben sich: 
Aaron Born, Maxim und Mar-
lon Freitag, Danilo Tassone und 
Kevin Lehmann. 

swb-Bild: Thai-Box Club

Noch einmal geht sie durch die 
Räumlichkeiten, und es ist, als 
wolle sie persönlich Abschied 
nehmen. Renate Ibbeken, zehn 
Jahre bei der Stockacher Tafel, 
beendet ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. 
Sie freut sich auf die Rückkehr 
in ihre Heimatstadt Bonn und 
die beiden Enkel, aber die Tafel 
ist ihr in den langen Jahren mit 
Aufbau und Erhalt sehr ans 
Herz gewachsen. swb-Bild: sw

 Katholische Christen auf der 
ganzen Welt feierten am Don-
nerstag das Fronleichnamsfest, 
bei dem in ganz besonderer 
Weise der Präsenz Jesu Christi 
in der Hostie gedacht wird, an 
die sie glauben. In Überlingen 
am Ried trafen sich die Gläubi-
gen aus dem Aachtal zu einem 
Gottesdienst auf dem Schulhof. 
Anschließend wurde das »Aller-
heiligste« mit einer feierlichen 
Prozession zur Kirche getragen. 

swb-Bild: Krotz

Der Langstrecken-Radsportler 
Christoph Hanle stieg beim 
»Glocknerman«, einem der ältes-
ten Ultramarathons der Welt, in 
der Klasse U 60 nach 39 Stunden 
und 20 Minuten am 17. Juni 
früh morgens um 3.22 Uhr auf 
dem hervorragenden 3. Platz lie-
gend von seinem Rennrad. Das 
ist WM-Bronze, der Ultra-Mara-
thon ist die offizielle Ultra-Cyc-
ling-Weltmeisterschaft über 888 
KM und 12.500 Höhenmeter. 

swb-Bild: Schwarz

 Luca Serpi, Finn Beneke, Aaron 
Riegler und Seweryn Nola aus 
der 5. Klasse des Friedrich-
Wöhler Gymnasiums in Singen 
waren am Freitag gemeinsam 
mit einem Team aus Tuttlingen 
zu Gast an Bord des For-
schungsschiffs »Aldebaran« auf 
dem Bodensee. Dort erforschten 
sie die Lebensweise und Zucht 
von Bücherskorpionen, winzi-
gen Spinnentieren, die gegen 
Milben eingesetzt werden kön-
nen. swb-Bild: Aldebaran

Der Sommer auf dem Randen wird dieses Jahr besonders durch ein 
Freilicht-Theater geprägt. »Die längste Woche«, ist das große Thea-
terstück aus der Feder von Regisseur Jürgen Zimmermann betitelt, 
das am 22. Juli auf der Festwiese bei der Körbeltalhalle seine Pre-
miere feiert und bis zum 30. Juli vier weitere Male aufgeführt wird. 
Inzwischen hat die heiße Probenphase vor Ort für die 45 Schau-
spieler und etwa 20 Statisten begonnen, die zum Theater dann 
noch durch 30 Sänger verstärkt werden. In den nächsten Wochen 
wird die Szenerie um die letzten irdischen Tage Jesu Christi Stück 
für Stück Gestalt annehmen, bei 
den Proben am Sonntag gab es 
schon mal ein »Probeliegen« auf 
dem Kreuz von Jesus-Darsteller 
Thomas Endhart. swb-Bild: of

 Am kommenden Sonntag, 25. Juni, werden die UCI Mountainbike 
Marathon-Weltmeisterschaften wieder viele Profi- und Hobbyrad-
fahrer nach Singen locken. Mit dabei im Feld der Starter auf dem 
Singener Rathausplatz werden auch Oberbürgermeister Bernd 
Häusler (auf dem Foto mit Tim Böhme) und sein Amtskollege aus 
Albstadt, Anton Reger, seines Zeichens 1. Bürgermeister der Stadt, 
sein. Beide sind passionierte Radfahrer. OB Häusler wird im Rah-
men des Singener Fahrradsommers sogar drei Wochen lang auf 
sein Auto verzichten und in dieser Zeit ganz auf das Fahrrad als 
Fortbewegungsmittel setzen. Trotzdem trainiert er sicherlich diese 
Woche schon fleißig für den Mountainbike Marathon. Bürgermeis-
ter Anton Reger kann dann am Sonntag schon mal WM-Luft 
schnuppern für die UCI Mountainbike Weltmeisterschaften, die 
2020 bei ihm in Altstadt ausgetragen werden. swb-Bild: of

Für seine Sammelleidenschaft 
hatte er ein Kriterium: Heinrich 
Wagner, Stockachs Ehrenbür-
ger, kaufte Kunstwerke, die ihm 
gefielen. 2016 hat er seine 
Sammlung seiner Heimatstadt 
zur Verfügung gestellt, und 
erstmals werden Querschnitte 
in einer Ausstellung im Stadt-
museum gezeigt, die am Diens-
tag, 20. Juni, mit geladenen 
Gästen vorgestellt wurde und 
ab Freitag, 23. Juni, offiziell zu 
sehen ist. swb-Bild: sw

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder



VIER TAGE VOLLER ENTERTAINMENT

–Anzeige–

Ein Treffpunkt, ein »Who is who«, ein »Sehen und Gesehen-Werden«: das Straßenfest mit etwa 200 Teilnehmenden am Samstag, 24. Juni. swb-Bild: sw

Es geht schon wieder los. Von
wegen »schon wieder«. Für viele

Stockacher könnte jedes Wochen-
ende »Schweizer Feiertag« sein.
Doch für die Verantwortlichen ist die
Organisation des Stadt- und Heimat-
festes ein Riesenakt. Zum dritten Mal
wird die Sause 2017 mit veränderter
Struktur und unter Federführung der
Stadt über die Bühne gehen, wie
Hauptamtsleiter Hubert Walk im Rah-

men der Pressekonferenz zur Pro-
grammvorstellung verriet. Die ge-
machten Erfahrungswerte bedeuten
eine gewisse Entspannung, doch es
bleibt genügend zu tun, damit von
Freitag, 23., bis Montag, 26. Juni, in
Stockach feste gefestet werden kann.
Dafür setzen sich auch sehr viele eh-
renamtliche Helfer mit sehr hohem
Einsatz ein, damit vier Festtage voller
Entertainment möglich sind.

Das Programm
im Überblick:

Freitag, 23. Juni: 

10 bis 18 Uhr:
Die Ausstellung »Joan Miró bis Otto
Dix« mit etwa 80 Werken aus der
Sammlung von Ehrenbürger Heinrich
Wagner kann im Stadtmuseum im
Kulturzentrum »Altes Forstamt« in
der Salmannsweiler Straße 1 besich-
tigt werden.
ab 15 Uhr: 
Vergnügungspark auf dem Dillplatz
von 19 bis 24 Uhr: 
Open-air-Schlagerparty mit »Papi’s
Pumpels« auf dem Gustav-Hammer-
Platz. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 24. Juni: 

10 bis 18 Uhr:
Besichtigungsmöglichkeit von »Joan
Miró bis Otto Dix« im Stadtmuseum
10 bis 18 Uhr:
Großer Straßenmarkt in der City mit
etwa 200 Teilnehmenden. Eine Be-
wirtung erfolgt durch die örtlichen
Vereine und Veranstalter ist Handel,
Handwerk und Gewerbe Stockach
(HHG). Der Kinderflohmarkt wird in
der Salmannsweilerstraße und an
der Kirchhalde aufgebaut. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 

10 bis 24 Uhr: 
Programm auf fünf Bühnen und Plät-
zen mit etwa 20 Musikvereinen. Un-
terhaltung pur wird auf dem
Marktplatz, auf dem Gustav-Ham-
mer-Platz, am Kuony-Brunnen in der
Oberstadt und in der Goethestraße
geboten. Die Kinder- und Jugend-
bühne wird in der Stabelstraße auf-
gebaut. 
ab 14 Uhr: 
Vergnügungspark auf dem Dillplatz
20 Uhr: Coverband »CrossAge« auf
dem Marktplatz
ab 21 Uhr: 
»Cocker Inspiration« auf den Spuren
von Joe Cocker auf dem Gustav-
Hammer-Platz
gegen 22.30 Uhr: 
Feuerwerk auf dem Dillplatz

Sonntag, 25. Juni: 

10 bis 18 Uhr:
Besichtigungsmöglichkeit der Aus-
stellung von »Joan Miró bis Otto Dix«
im Stadtmuseum
ab 14 Uhr: 
Vergnügungspark auf dem Dillplatz
ab 20 Uhr: 
»La Finesse« im Bürgerhaus »Adler
Post« in der Hauptstraße. 

Montag, 26. Juni: 

10 bis 18 Uhr: 
Besichtigungsmöglichkeit der Aus-

stellung von »Joan Miró bis Otto Dix«
im Stadtmuseum
10 und 15 Uhr: 
Kindertheater im Bürgerhaus mit
dem Theater »Sturmvogel« aus Reut-
lingen, das »Mein Freund Charlie« für
Kinder ab vier Jahren zeigt. Der Ein-
tritt ist frei.
ab 14 Uhr: 
Vergnügungspark  auf dem Dillplatz

*

Messverfahren VO (EG) 
715 / 2007  Space Star BASIS 
1.0 MIVEC 5-Gang

B

SO GÜNSTIG 
KOMMEN WIR 
NICHT MEHR 
ZUSAMMEN. 

SPACE STAR

inklusive 5 Jahren 
Herstellergarantie*

Aktionspreis gültig 

5 Türen und 6 Airbags

nur

6.990,–EUR2

Statt 9.990,– EUR1

6.990,–

bis 31.08.2017

31.08.2017.

Auto Fugel OHG 
Im Eschle 13

78333 Stockach-
Hindelwangen

Telefon 07771-879888

»LA FINESSE«
MIT RAFFINESSE
Am Sonntag, 25. Juni, tritt ab 20
Uhr »La Finesse« im Bürgerhaus
»Adler Post« auf. Vier attraktive
Damen bieten Melodien quer Beet
– von Klassik bis hin zu Filmmusik.
Karten gibt es online oder im Kul-
turzentrum »Altes Forstamt« in der
Salmannsweilerstraße 1 unter
07771 / 80 23 00 oder tourist-
info@stockach.de

Wir bauen für Sie nach

Ihrer oder unserer Planung

zum garantierten Festpreis



Fünf Bühnen - eine Idee. Das
Herzstück des »Schweizer Feier-

tags«, das Straßenfest am Samstag,
wird durch Musik und Unterhaltung
auf fünf Bühnen ergänzt. Am Sams-
tag, 24. Juni, sorgen etwa 20 Musik-
vereine aus der Region und weitere
Akteure für ein zusätzliches Festver-
gnügen. Von 10 bis
24 Uhr gibt
es auf dem
Marktplatz,
dem Gus-
tav-Ham-

mer-Platz, am Kuony-Brunnen und in
der Goethestraße eine starke Sause,
wobei die Jugendbühne in die Stabel-
straße verlegt wird. 

Und das geschieht 
auf den fünf Bühnen: 

Volksbank-Bühne am Marktplatz: 
10 Uhr: Handharmonika Orchester
Wahlwies spielt munter auf; 

12 Uhr: Schalmeien-Weibsen Stock-
ach (SchaWeSto)
13 Uhr: Musikverein Raithaslach-
Münchhöf
15 Uhr: Eintracht-Chor Stockach
15.30 Uhr: Musikverein Zizenhau-
sen
20 Uhr: Coverband »Crossage«

24 Uhr: Ende der Bewirtung

Sparkassen-Bühne auf dem 
Gustav-Hammer-Platz: 
10 Uhr: Musikverein Hoppetenzell
12 Uhr: Musikverein Orsingen
13.45 Uhr: Schalmeien Weibsen
Stockach (SchaWeSto) 
14 Uhr: »First Firehill-Pipers«
14.15 Uhr: Musikverein Wahlwies
18 Uhr: »Veteranilli« mit »Oldies,

Rock und Rheuma«
21 Uhr: »Cocker Inspiration« mit
der Joe-Cocker-Revival-Band 
24 Uhr: Ende der Bewirtung

Aach-Center-Musikplatz am
Kuony-Brunnen: 
10.30 Uhr: Gruppenspiel der Mu-
sikschule
11 Uhr: Schulorchester der Musik-
schule
11.30 Uhr: Jugendblasorchester
der Musikschule
13.30 Uhr: Schalmeien Weibsen
Stockach (SchaWeSto)
13.45 Uhr: »First Firehill Pipers«
14 Uhr: Stadtmusik Stockach
18 Uhr: Ende der Bewirtung

b.free-Jugendbühne in der
Stabelstraße: 
12 Uhr: »First Firehill-Pipers«
12.30 Uhr: Schalmeien Weibsen
Stockach 
13 Uhr: Akkordeon-Orchester
Zoznegg
15 Uhr: Marionettentheater Zipfel-
mütze für kleine Theaterfans

17 Uhr: Marius, Liedermacher aus
Schwenningen
18 Uhr: »Welcome to the Fun
House« aus Donaueschingen 
19.30 Uhr: »Helimoped« aus Stutt-
gart

20.45 Uhr: »Rabbit Mex
Machine« aus

Bonndorf

22 Uhr: Ende der Bewirtung

Stadtwerke-Musikplatz 
in der Goethestraße: 
10.30 Uhr: Musikverein Nenzingen
12.30 Uhr: »First Firehill Pipers«
13 Uhr: Musikverein Eigeltingen 
15 Uhr: Musikverein Ludwigshafen
17 Uhr: Musikverein Winterspüren
19 Uhr: Musikverein Espasingen
21 Uhr: Ende der Bewirtung 

Gegen 22.30 Uhr wird ein großes
Feuerwerk am Dillplatz gezündet. 

–Anzeige–

GUTER ANLASS
ZUM FEIERN
Der Anlass für den »Schweizer Feier-
tag«, das Stockacher Stadt- und Hei-
matfest, geht auf das Jahr 1499
zurück, als Eidgenossen während
des Schweizer- oder Schwabenkriegs
Stockach belagerten. Doch die Erobe-
rer hatten nichts zu erobern - denn
sie zogen unverrichteter Dinge wieder
ab. Zum Dank für die überstandene
Gefahr feierten die Stockacher eine
Andacht, denn sie waren froh, der
Verwüstung entgangen zu sein. Das
war der Ursprung für das Fest, zu
dem heutzutage natürlich auch
Schweizer eingeladen und willkom-
men sind. 

JOE COCKERS
ERBEN
Seine ungelenkigen Bewegungen und
seine kehlige Stimme voller Soul
waren seine Markenzeichen. Joe Co-
cker war ein Phänomen, denn er
brachte als Weißer »black Music« stil-
echt auf die Bühne. 2014 starb der
Altmeister mit 70 Jahren viel zu früh
an einer schweren Krankheit. Einen
Hauch von Joe Cocker möchte »Co-
cker Inspiration« verbreiten, die als
Cover-Band am Samstag, 24. Juni,
im Rahmen des »Schweizer Feier-
tags« auf dem Dillplatz in Stockach
auftreten. Ab 21 Uhr lässt die acht-
köpfige Band Hits von »Unchain my
Heart« bis »With a little help from my
friends« wieder aufleben. Sie treten
laut Pressetext das Cocker-Erbe an:
Mario »Juice« Maucher kommt da-
nach dem Gesang des englischen
Stars sehr, sehr nahe. »Lassen Sie
sich von einer professionellen Band
entführen und genießen Sie die ab-
solut authentische Show«, lädt der
Pressetext ein. Am Samstag, 24.
Juni, ab 21 Uhr auf dem Gustav-
Hammer-Platz gibt es ein Wiederhö-
ren mit dem Meister und seinen Hits. 

Schlager-Power vom Feinsten: »Papi’s Pumpels«
legen in Stockach los. swb-Bild: Veranstalter

Preise inkl. MwSt. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. 
Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

www.eisen-pfeiffer.de
Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

2 AKKU 

STIHL Geräte

zum selben

Spar-Preis

Akku Motorsense 
FSA 45
Akku-Laufzeit:
- Rasenkanten ist zu 250 mtr.
- Rasenfl ächen bis zu 50 m2

Akku-Ladezeit
145 min / 210 min
(80 % / 100 %)

Art-Nr: 61079

- Schnittlänge 50 cm, 
 24 mm Zahnabstand
- Integrierter Lithium-Ion Akku
 Akku-Laufzeit ca. 80 m2

(bis zu 40 min)
 Akku Ladezeit 145 min / 210 min 
 (80 % / 100 %)

Art-Nr: 61120

Akku Heckenschere 
HSA 45

122,50 €

122,50 €

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestraße 3-15
D-78333 Stockach
Telefon: +49 (0) 7771 8006 0
Telefax: +49 (0) 7771 8006 418

DIE SCHÖNSTE ART
IHRE WIESE ZU BEBAUEN

Meran € 249.990,– / 130 m2

Menton € 235.990,– / 118 m2

Kopenhagen II € 261.990,– / 138 m2

Musterhaus | in Herdwangen

Aufkircher Straße 1a · 88662 Überlingen
Musterhaus Herdwangen · Bodenseestraße

Fon +49 (0) 7551 308 59 77 · Fax +49 (0) 7551 91 63 08
Besichtigung nach telefonischer Vereinbarung.

HÖREN WIRD
ZUM GENUSS
»Mal was anderes. Mal was ganz an-
deres« - so könnte das Bandmotto
von »CrossAge« lauten. Denn bei den
sieben Musikern, die am Samstag,
24. Juni, im Rahmen des »Schweizer
Feiertags« in Stockach auftreten, ist
alles unterschiedlich - das Alter der
Musiker, die Bandbreite der Songs,
die Stimme von Sängerin Michelle
Marber. 
Ab 20 Uhr werden auf der Bühne am
Marktplatz die persönlichen Lieblings-
songs der Musiker und eine Auswahl
aus der Welt von Rock und Pop zu
hören sein. Mit Bewirtung bis 24 Uhr
können Zuhörer eintauchen in ein
ganz besonderes Hörerlebnis: Mi-
chelle Marber und Sänger Marius
Knubben ziehen das Publikum laut
Pressetext auch im Duett in ihren
Bann. Und: »Die alten Hasen Harald
Saurer am Bass und Trommler Ale-
xander Binder sorgen für den soliden
und passenden Groove. Jürgen Geda-
nitz und Ingmar Weinmann sind das
perfekte Doppel, ob sanft mit Akus-
tik- oder härter mit der E-Gitarre.
Soundtüftler Arno Gerber an den
Keys rundet den Gesamteindruck
ab.« 
Zu hören gibt es Songs von »CCR bis
Coldplay, Kravitz bis Kings of Leon,
Pink Floyd bis Police, U2 bis zu den
Toten Hosen, von Metallica bis Of
Monsters And Men, von Pink bis
Limp Bizkit, Avicii, Gossip oder Luxus-
lärm«. Das gibt dem »Schweizer Fei-
ertag die richtige musikalische Note,
denn beide Sänger sind laut Presse-
info mit einer sicheren, markanten
Stimme gesegnet, die sich hören las-
sen kann. Und alle sieben Bandmit-
glieder sind leidenschaftliche Musiker
mit dem Groove in der Stimme. 

Alle Texte: Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net

Hauptstr. 33
78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 75 79
www.modehaus-dorn.de

MODEHAUS

DORN

FEIER-TAGE zum
Schweizer Feiertag!

20% Rabatt*
vom 22.06. – 24.06.2017

*ausgenommen
reduzierte

Ware

DEN SHOWS EINE GROSSE BÜHNE



BESTENS UM- 
UND VERSORGT

Eine solide Grundlage für Wein oder Sekt - das Winzervesper in der »Wein-
laube« des Narrengerichts. swb-Bild: Narrengericht Stockach

–Anzeige–

Viel Spaß auf dem Stockacher Stadtfest!

Infos unter Telefon 0 77 71 - 93 51·0 | Fax 93 51·22

Z.B
ZEICHENBÜRO
Martin Bosch

EWO
IMMOBILIEN 
W. REUTHER e.K.
Sachverständigen- & Maklerbüro

www.ewo-immobilien.de

EIN FESTIVAL
FÜR DIE AUGEN
Der »Schweizer Feiertag« soll nach
dem Willen der Veranstalter ein Fes-
tival-Vergnügen für alle Sinne werden.
Auch für die Augen. Für diesen opti-
schen Part ist die Ausstellung im
Stadtmuseum im Kulturzentrum
»Altes Forstamt« in der Salmanns-
weilerstraße 1

zuständig, denn
unter dem Titel »Joan Miró
bis Otto Dix« werden 85 Bilder von
32 Künstlern aus der Kunstsamm-
lung von Ehrenbürger Heinrich Wag-
ner gezeigt. Von Freitag, 23. Juni, bis
Samstag, 30. September, können die
Bilder in Augenschein genommen
werden, und während des »Schwei-
zer Feiertags« werden Kunsthungrige
mit Sonderöffnungszeiten von Frei-
tag, 23. Juni, bis Montag, 26. Juni,
täglich von 10 bis 18 Uhr verwöhnt. 
Im Juli 2016 hatte Heinrich Wagner
seine Sammlung mit mehr als 300
Bildern von 70 Künstlern seiner Hei-
matstadt als Dauerleihgabe zur Ver-
fügung gestellt, die nun einen
Querschnitt aus den Exponaten für

die Öffentlichkeit zusammenstellt.
Öffnungszeiten sind nach dem
»Schweizer Feiertag« montags bis
freitags von 9 bis 12 Uhr, dienstags
bis freitags von 14 bis 18 Uhr sowie
samstags von 10 bis 13 Uhr. Geson-
derte Öffnungszeiten und Führungen
für Gruppen sind auf Anfrage und

nach Ankündigung möglich, Füh-
rungen mit Begrüßungssekt

werden aber auch an jedem
Donnerstag um 18 Uhr

angeboten. 
Tickets können online unter
www.stockach.de oder im »Alten
Forstamt« in der Salmannsweiler-
straße 1 gebucht werden. Begleitend
zur Ausstellung ist ein ausführlicher
Katalog erschienen. 
Infos und Kontakt: Kulturzentrum
»Altes Forstamt« in der Salmanns-
weilerstraße 1 in Stockach mit der
Telefonnummer 07771/802300
oder der E-Mail-Adresse stadtmu-
seum@stockach.de. Mehr zur Aus-
stellung ist aber auch im Internet
unter www.stockach.de zu finden. 

EIN EXTRA-
VERGNÜGEN
Alles einsteigen! Anschnallen! Und
die Fahrt genießen! Der Vergnü-
gungspark auf dem Dillplatz beschert
während des »Schweizer Feiertags«,
des Stockacher Stadt- und Heimat-
festes, ein Vergnügen der besonde-
ren Art. Fahrgeschäfte laden zu
rasanten Runden ein - und weitere
Unterhaltungspunkte
sind garantiert.
Nachts 

blinken und glit-
zern die Buden

und Stände in ver-
führerischen Farben,

und Spaß macht dieser
Klassiker des »Schweizer Feiertags«
garantiert allen - quer durch alle Ge-
nerationen. Geöffnet hat der Vergnü-
gungspark am Freitag, 23. Juni,
erstmals ab 15 Uhr, und an den wei-
teren Festtagen - Samstag, 24.,
Sonntag, 25., und Montag, 26. Juni
- jeweils ab 14 Uhr. Und am Montag
gibt es beim Familientag verbilligte
Fahrpreise für alle Vergnügungswilli-
gen. Beim Vergnügungspark werden
Besucher in manchen Karussells und
Fahrgeschäften durchgeschunkelt -
doch schlagermäßig passiert das
während des »Schweizer Feiertags«
bereits am Freitag, 23. Juni, beim
Auftritt von »Papi‘s Pumpels«. Bei
freiem Eintritt werden die Mannen
um Frontmann Rainer Vollmer die
Festsause auf dem Gustav-Hammer-

Platz um 19 Uhr eröffnen. »Verrückt
nach Schlagern« lautet das unschlag-
bare Motto, wenn »Lucille« mal wie-
der im Dialekt ihr Fett abbekommt,
es ab nach Mendocino geht oder die
Tragödie von »Albany« um die beiden
verfeindeten Brüder mit nostalgi-
scher Note erzählt wird. »Egal, ob bei
unzähligen Veranstaltungen in der
Bodenseeregion, bei Konzerten in
der restlichen Republik, ja sogar bei
Fernsehauftritten versprühen sie gute
Laune und heizen dem Publikum or-
dentlich ein«, verspricht der Presse-
text der Stadt Stockach, die sich auf
den Auftritt ihrer Lokalmatadoren
freut. Also, Fans und künftige Fans:
»Lasst es kräftig pumpeln«.
Es ist das Herzstück des »Schweizer

Feiertags«, denn es bringt das
Herz jedes Besuchers zum

Schlagen. Das Straßen-
fest am Samstag,

24. Juni, von
10 bis 18

U h r

ist ein »Must« für alle Stockacher,
denn hier kann nicht nur an den
Ständen der über 200 Teilnehmen-
den vorbeigeschaut werden, hier tref-
fen sich auch alte Bekannte und
Menschen, die sich sonst das ganze
Jahr über nicht sehen. Der Kinder-
flohmarkt wird laut Veranstaltern in
der Salmannsweilerstraße und an
der Kirchhalde aufgebaut, wobei eine
Anmeldung nicht erforderlich und die
Teilnahme kostenlos ist. Die Bewir-
tung erfolgt durch die örtlichen Ver-
eine, und die City wird dabei zur
Festmeile. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Spaß und Unterhal-
tung auf fünf Bühnen in der
gesamten Innenstadt.  

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

www.nellenburger-talstation.de

TELEFON 

077 71 - 24 03

EINE SPEZIALITÄT DES HAUSES!

NELLENBADSTRASSE 10 · 78333 STOCKACH 

Ich würde mein Geld
gut anlegen. 
Auf dem Bodensee.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter  www.lotto-bw.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN

AB 18 JAHREN

direktion  in StockachRegionaldirektion Süd GmbH in Stockach

SCHUHHAUS KRAMER
Goethestraße 8 • 78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 25 68

Narrengericht und Wein - das passt
bestens zusammen. Schließlich müs-
sen die am »Schmotzigen Dunsch-
dig« alljährlich verurteilten Beklagten
ihre Strafe in Eimern Wein österrei-
chischen Maßes zu je 60 Litern ent-
richten. Und zudem sind die Mannen
um Narrenrichter Jürgen Koterzyna
Freunde eines edlen Tröpfchens für
ihre edlen Kehlen. Darum bringt sich
das Narrengericht mit seinen umtrie-
bigen Gliederungen auf eine sehr per-
sönliche Weise in die Gestaltung des
»Schweizer Feiertags« ein - mit der
»Weinlaube« auf dem Gustav-Ham-
mer-Platz. Stilvoll, prachtvoll, ge-
schmackvoll. Partygenuss der etwas

feineren Art: »Alles rund um das
Thema Wein und Sekt soll in der
sommerlichen Weinlaube im Festzen-
trum auf dem Gustav-Hammer-Platz
unweit der Bühne angeboten wer-
den«, verspricht Jürgen Koterzyna im
Pressetext. Zum Flüssigen werden
als solide Grundlage ein Winzerves-
per und Käse gereicht, und am
Samstag wird das Angebot um Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen
erweitert. Die Weinlaube des Narren-
gerichts hat am Freitag, 23. Juni, bis
24 Uhr geöffnet und ist am Samstag,
24. Juni, ganztätig ebenfalls bis 24
Uhr für seine Besucher da. Mehr:
www.narrengericht.de.

Stylische Farben und Muster,
trendige Schnitte: Wir fertigen

Ihre Kleidung nach Maß und zwar
passgenau und in Ihrem Stil !

Außerdem: Änderungsservice
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 09.00 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr

STOFFE – GARDINEN – ZUBEHÖR
Telefon: 0 77 71/ 92 00 13
Hägerweg 30, 78333 Stockach

Tel. Ochsen: +49-(0) 771 9184-0
WWW.OCHSEN.DE

Tel. Intermezzo: +49-(0) 771 87 66 8-0
WWW.INTERMEZZO-STOCKACH.DE

Gutes aus dem See und der Region

Zoznegger Straße 2
Unser Restaurant ist 

von Montag – Samstag
von 15.00 - 23.30 Uhr

für Sie geöffnet.

Vesper & Wirtshauskarte

Radolfzeller Straße 39 
in der „Jungen Wohnwelt“

Möbel Stumpp
Werktags von 9.00–18.30 Uhr 

Samstag 9.00–18.00 Uhr

Frühstück – Mittagstisch –
Kaffee & Kuchen
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Der Mitinitiator von Cityring und Stadtfest
Paul Lutz erinnert sich an Pionierjahre der Einkaufsstadt Singen

Mit seinen 91 Jahren ist Paul 
Lutz noch ganz schön fit. Auch 
wenn er durch eine Erkrankung 
in den 1980er-Jahren ein Bein 
verloren hatte, durchquert der 
flink sein Haus in Mühlhausen-
Ehingen, inzwischen mit dem 
Rollstuhl. Und wenn man ihm 

zuhört, so spürt man schnell, 
dass die Geschehnisse früherer 
Jahre, seine Arbeitszeit für und 
in Singen, noch sehr präsent 
sind, sein Leben sehr stark ge-
prägt haben. »Wenn ich was 
machen möchte, dann möchte 
ich damit auch der Erste sein« 
ist stets einer seiner Grundsätze 
gewesen. Und das durchzog 
sein Leben wie einen roten Fa-
den, auch wenn er im Berufsle-
ben selbst niemals auch vom 
Posten die Nummer 1 gewesen 
war.

Neues Marketing 
für den Handel 

eingeführt
Der junge Kaufmann, der aus 
Heilbronn stammt, kam 1956 
nach Singen, damals in die 
»Konsum«-Einkaufsgenossen-
schaft, die noch sehr stark von 
der Nachkriegsgesellschaft ge-
prägt war. Schon in Heilbronn 
hatte er durch besondere Aktio-
nen auf sich aufmerksam ge-
macht, mit denen mehr Umsatz 
generiert werden konnte. Das 
Geschäftsmodell »Konsum« hat-
te freilich als System damals 
wenig Zukunft, wie der heutige 
Blick in die Geschichte zeigt. 
Als in Singen ein erstes »Kauf-
haus« mit dem ESKA 1960 in 
der Ekkehardstraße eröffnete, 
war Paul Lutz deshalb gleich 
mit dabei. Und er sorgte schnell 
für Furore, denn auch hier setz-
te Paul Lutz seine Ideen um, mit 
denen durch Spezielle Auftritte 
viele Kunden angelockt wur-
den. Berühmt sind für die älte-
ren Mitbürger noch heute die 

»Buttertage«, bei denen Butter 
quasi zum Einkaufspreis ange-
boten wurde, oder die berühm-
ten Hähnchenaktionen, für die 
ganze Lastwägen voller Hähn-
chen in die Stadt kamen, und 
die dank niedrigster Preise in-
nerhalb kürzester Zeit vergrif-
fen waren, weil die Menschen 
sich hier mit großen Mengen 
eindeckten. Das Prinzip für 
Paul Lutz war klar: durch sol-
che Angebote war zum einen 
Gesprächsstoff gesorgt – und 

die Kunden wurden damit ins 
Kaufhaus gelockt um dort auch 
andere Waren einzukaufen – 
bis hin zur Oberbekleidung, die 
ESKA ja auch führte. Ein Prin-
zip, das dann auch von den 
Discountermärkten entdeckt 
wurde, die später aufkamen.

City-Ring 
mitbegründet

Die Einkaufsstadt Singen 
konnte sich freilich nicht allzu 
lange im Ruhm solcher Aktio-
nen sonnen. Denn Ende der 
1960er Jahre kündigte sich das 
»EKZ« von Edeka auf der »Grü-
nen Wiese« zwischen Singen 
und Radolfzell an, was als An-
griff gegen die Versorgungssi-
tuation der Singener Innen-
stadt gewertet wurde.
 »Damals wurden die Leute so-
gar mit Bussen ins EKZ gefah-
ren und auch wieder in die 

Stadt zurückgebracht«, erinnert 
sich Paul Lutz noch lebhaft. 
Darauf reagierte der Handel in 
der Stadt am 3. März 1970 mit 
der Gründung des »City Ring« 
als Werbegemeinschaft. Das 
WOCHENBLATT unter der Lei-
tung von Hans-Joachim Frese 
gehörte da übrigens zu den 
Gründungsmitgliedern des jun-
gen Vereins, der sich schnell 
erfolgreich platzierte mit ge-
meinsamen Aktionen. Zum 
Beispiel mit dem »City-Markt« 

ab 1971, aus dem später dann 
das »City Fest« und schließlich 
das Stadtfest wurde, das am 
kommenden Wochenende wie-
der in der Innenstadt gefeiert 
wird. Schon damals ging es üb-
rigens darum, Fußgängerzonen 
in der Innenstadt zu schaffen, 
doch die Umsetzung sollte 
noch über ein Jahrzehnt auf 
sich warten lassen. »Bei unse-
ren Zusammenkünften an ei-
nem Tisch haben wir viele Ge-
danken aufgenommen. Eine 
Agentur in Düsseldorf sorgte 
damals für den Werbeauftritt 
der Stadt, wir starteten bald mit 
speziellen Aktionen zu Ostern 
oder zu Weihnachten, und da 
mit einer Verlosungsgala in der 
Aula des Hegau-Gymnasiums«, 
erinnert sich Paul Lutz, der 
auch der erste Vorsitzende des 
Vereins »City Ring« gewesen 
ist. 
Manche Krise galt es auch hier 
zu bewältigen. Zum Beispiel 

die Konkurrenz der Singener 
Einkaufsstraßen. Vor allem aus 
der damaligen Scheffelstraße 
mit ihren Fachgeschäften kam 
Widerstand. Ergebnis war dann 
ein fünfköpfiges Führungs-
team, das eben die Einkaufs-
straßen repräsentierte. Auch 
die Ansiedlung des »Waren-
hauses« Karstadt war Anfang 
der 1970er Jahre eine solche 
Herausforderung gewesen, da 
sich der Handel vor einem sol-
chen »Riesen« in der Stadt 

fürchtete, der damalige OB 
Friedhelm Möhrle, aber fest 
entschlossen war, den Handels-
riesen in die Stadt an den 
Bahnhof zu bekommen. »Wir 
haben Karstadt in unsere Arme 
genommen und zu einem Teil 
des City Rings gemacht«, so 
Paul Lutz. Das Warenhaus soll-
te für die ganze Stadt wirken, 
war die Vision, die auch auf-
ging.

Ein Macher 
für das 

WOCHENBLATT
Paul Lutz war freilich ein 
Mensch der die Zeichen der 
Zeit schnell erkannte. Als eine 
Erweiterung oder gar ein Neu-
bau des ESKA an den Inhabern 
scheiterte, wechselte er in eine 
Führungsposition ins Singener 
Wochenblatt im Jahr 1979. 

Schließlich gab es die Ge-
schäftsbeziehung zwischen ES-
KA und dem WOCHENBLATT 
schon seit der Gründung des 
Verlags im Jahr 1967. Das WO-
CHENBLATT transportierte die 
Werbebotschaften des ESKA 
schließlich direkt zu den Kun-
den. »Das war auch für uns da-
mals eine Zeitung, auf die wir 
gewartet hatten«, meint Paul 
Lutz.
Als rechte Hand des Verlegers 
Hans-Joachim Frese konnte er 
dort eine neue Ära einläuten, 
indem er durch seine Kontakte 
und auch sein Verhandlungs-
geschick Großkunden für die 
Werbung im WOCHENBLATT 
gewinnen konnte. »Wir sind 
einfach zu Edeka nach Balin-
gen gefahren und haben denen 
vorgerechnet, was es ihnen 
bringt, im WOCHENBLATT zu 
werben. 
Sie haben lange selbst gerech-
net und dann hatten wir den 
Jahresauftrag«, blickt Paul Lutz 
zurück. Auch große Ketten wie 
ALDI oder Automarken wie 
VW konnten erstmals für das 
Medium »Anzeigenblatt« ge-
wonnen werden. Um es diesen 
Werbepartnern leichter zu ma-
chen Anzeigenblätter zu nut-
zen, wurde eigens der »ABC-
Südwest« gegründet mit der 
Centerstelle beim Singener 
WOCHENBLATT. 
Damit konnten im ganzen Süd-
westen mehrere Zeitungen be-
legt werden und so Leser im 
Millionenbereich erreicht wer-
den. Als Hans-Joachim Frese 
als Verleger des WOCHEN-
BLATTs seinerzeit ausschied, 
übernahm er 1989 die Ge-
schäftsführung des Verlags zu-
sammen mit Carmen Frese-
Kroll bis zu seinem Übertritt in 
die Rente 1991. Er konnte ein 
höchst erfolgreiches mittel-
ständisches Unternehmen 
übergeben, das ein gewichtiger 
Faktor in der Medienlandschaft 
des Kreis Konstanz geworden 
war und ein Aushängeschild 
für die ganze Branche der An-
zeigenblätter.
»Das WOCHENBLATT war 
schnell zu »meinem Unterneh-
men« geworden, blickt Paul 
Lutz heute zurück. »Ich bin je-
den Tag gerne morgens aufge-
standen und gerne ins Ge-
schäft gegangen.«

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Paul Lutz wurde 1926 in 
Heilbronn geboren und be-
gann seine Ausbildung zum 
Kaufmann bei der Konsum-
Genossenschaft dort. 1956 
kam er nach Singen in die 
Konsum-Genossenschaft, 
wechselte als stellvertreten-
der Geschäftsführer 1960 in 
das damals neue ESKA-
Kaufhaus, das bis 1980 be-
stand mit einigen Filialen 
von Engen bis Meßkirch. 
1970 war er Gründungsvor-
sitzender des City Rings 
Singen und Mitinitiator des 
Stadtfestes Singen in 1971. 
1979 wechselte er zum Sin-
gener WOCHENBLATT wo 
er 1989 mit die Geschäfts-
führung übernahm. 1991 
ging er in den Ruhestand, 
betreibt aber bis heute noch 
mit seinem Sohn eine 
Agentur für Werbekunden.

Paul Lutz heute mit 91 Jahren in seiner Wohnung in Mühlhausen. 35 Jahre hat er den Einkaufsstandort Singen geprägt – als Kaufmann 
wie in der Geschäftsführung des WOCHENBLATTs. 

Paul Lutz (am Pfeil) auf einem der ersten Singener Cityfeste mit dem damaligen Vorstand und Singens 
Alt-OB Friedhelm Möhrle. Das Fest markierte die Aufbruchstimmung in der Stadt. swb-Bild: Archiv
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»Wir erklären die Vergänglich-
keit heute zum Lustprinzip und 
versprechen ungezügelte Krea-
tivität«, brachte der Geschäfts-
führer der Baugenossenschaft 
Hegau, Axel Nieburg, bei der 
Schlüsselübergabe das zum 
Ausdruck, was sich alle von 
dem einzigartigen Kunstfesti-
val Arte Romeias in Singen er-
hoffen. Aus einer besonderen 
Idee der Baugenossenschaft ist 
seit Montag ein einzigartiger 
und spannender »Freiraum für 
Kunst« geworden, der vieles 
möglich macht. Denn in den 
Abbruchhäusern der Singener 
Romeiasstraße werden insge-
samt 65 Kunstprojekte bis zur 
Vernissage am 20. Juli entste-
hen. Bis dahin gilt es, die 36 
ehemaligen Arbeiterwohnun-
gen mit Kunstwerken und Au-
ßenflächen zum Leben zu er-
wecken, bevor nach vier Tagen 
öffentlichem Kunstfestival Arte 
Romeias am 23. Juli sein Ende 
findet, wie Nieburg gegenüber 
den anwesenden Künstlern be-
tonte.
Gegenüber dem WOCHEN-
BLATT, das sich selbst bei dem 
Kunstprojekt beteiligt und bei 

Arte Romeias verschiedene 
Kunstgattungen präsentieren 
wird, zeigte sich Nieburg von 
der Vielzahl und Vielfalt der 
Kunstprojekte begeistert. Mit 
65 Kunstprojekten in Garten, 
Zimmern, Wohnungen und 
Fassaden bei 36 Wohnungen 
sind wir mehr als komplett. 
Dennoch seien Planungen etwa 
für das Rahmenprogramm noch 
im Fluss.
Stolz ist der Geschäftsführer, 
dass es gelungen ist, Flüchtlin-
ge bei Arte Romeias, wie ge-
plant mit einzubinden. Zum ei-
nen durch internationales Es-
sen etwa durch die Gastmahl-
gruppe, aber auch anhand von 
Kunstprojekten. Eine ganz an-
dere – ihre Flüchtlingsge-
schichte aus Schlesien themati-
siert daneben eine 70-jährige 
Künstlerin – auch das ist Arte 
Romeias. 
Die Künstler können über eine 
Facebookseite ständig ihre 
Fortschritte präsentieren. 
Durch das Zusammenwirken 
unter einem Dach können Sy-
nergien entstehen. Bevor es so-
weit ist, steht für die teilneh-
menden Künstler aber zunächst 

die Arbeit am noch lebenden 
Objekt im Vordergrund, sodass 
für kurze Zeit ein einzigartiger 
Kreativkosmos entstehen wird, 
so Nieburg weiter.
Namhafte Künstler wie der 
Theaterverein Pralka – bei der 
Schlüsselübergabe waren Su-
sanne Breyer und Christine Neu 
dabei, die ein letztes Mal die 
lasterhafte Geschichte des Con-
ti aufführen werden – die 
Klanginstallationen von Mu-
sikstudenten aus Trossingen, 
eine Bauminstallation oder das 
Projekt »Bei Müllers zuhause« 
zeigen die Bandbreite von Arte 
Romeias.
»Außer Großskulpturen sind al-

le Kunstgattungen vertreten«, 
zeigte sich Projektleiter Jörg 
Lillich begeistert. Der Lehrbe-
auftragte an der Uni Konstanz 
wird mit seinem Seminar das 
Kunstfestival in Singen doku-
mentieren.
Das Hinterland von Singen 
reicht weit über die Region hi-
naus, freute sich Nieburg. Ne-
ben Künstlern aus Singen, 
Konstanz, Schaffhausen und 
der Region inspizierte schon 
ein Künstler aus Frankfurt am 
Montag die Hausfassade der 
Romeiasstraße, die sich in den 
nächsten Wochen sicherlich 
verändern wird. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Start für vielfältigen Kreativkosmos
65 Kunstprojekte bei Arte Romeias am Start

Bei der vielschichtigen Schlüsselübergabe waren zahlreiche Künstler 
von Arte Romeias gekommen. swb-Bild: stm

Singen

 Am Wochenende vom 24. und 
25. Juni 2017 werden zum 
grenzüberschreitenden Floh-
markt Konstanz/Kreuzlingen 
über 80.000 Besucher erwartet. 
Damit die An- und Abreise rei-
bungslos abläuft, erhöht die 
SBB GmbH sowohl am Samstag 
ab 17 Uhr als auch am Sonntag 
von 12 Uhr bis 20 Uhr die Ka-
pazitäten. 
Bei den Spätzügen ab 22 Uhr 
werden die Fahrgäste gebeten, 
die immer noch leicht verscho-
benen Abfahrtszeiten aufgrund 
der Bahnsteigsanierungen zu 
beachten. Die Nachtzüge fahren 
mit allen Unterwegshalten um 
0.32 Uhr nach Engen (statt 0.22 
Uhr) und um 1.56 Uhr (statt 
1.52 Uhr) von Konstanz bis 
Singen.
Der grenzüberschreitende Floh-
markt erstreckt sich von der 
Rheinpromenade über die Lau-
be in Konstanz bis nach Kreuz-
lingen hinein. Schnäppchenjä-
ger können auf neun Laufkilo-
metern an über 1.000 Ständen 
zuschlagen. 
Eine Neuheit ist dieses Jahr auf 
dem grenzüberschreitenden 
Flohmarkt der Notenstand. Hier 
gibt es gebrauchte Theaterre-
quisiten und musikalische 
Ständchen nach Bezahlung. Ein 
Muss also für alle Musik- und 
Theaterfans. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte im Internet unter 
www.sbb-deutschland.de oder 
direkt beim SBB Kundencenter, 
Mobilitätszentrale im Konstan-
zer Bahnhof, Bahnhofplatz 43, 
sowie unter der Telefonnummer 
07531/915109 oder per Mail an 
ksc@sbb-deutschland.de.

SBB verstärkt 
Regelzüge 

Konstanz Radolfzell 

Anmelden für 
Großkanadier

Für das Großkanadierrennen 
am Samstag, 8. Juli beim Kanu-
club in Radolfzell läuft die An-
meldung am 24. Juni ab. Los 
geht es am Turniertag zwischen 
13 und 14 Uhr. Abends ist Live-
Musik bei Lampionstimmung 
geplant. 
Interessierte melden sich unter 
www.kanu-radolfzell.de.

AL
T

NE
U

GEGEN

€*Bei einem Einkauf einer neuen Polstergarnitur im Wert von mindestens 1500,- € vom 01.06.2017 
bis 01.07.2017 vergüten wir Ihre alte Polstergarnitur mit einem Nachlass von 100,- €

POLSTERTAUSCH  *AKTIO
N

Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

Konstanz
Am Dachsberg 2  
78479 Reichenau Waldsiedlung
Tel. 07531–92470
www.braun-moebel.de

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30 - 19.00 Uhr, Sa 9.30 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag-Samstag 9.30 - 19.00 Uhr

GEGEN

06.2017 

AK
TI

ON

Nur n
och bis 0

1.Juli 2
017

https : // kim-kroll-work.blog

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Heilpraktiker

SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.de

M   O    D   E    H   A   U   S
INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

M      A      N      N F      R      A      U
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7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.christines-modehaus.de
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SOMMER PUR

Modische
Einzelteile 
aus der 
Sommer Mode

20% 
REDUZIERT

20%
REDUZIERT

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

Psychotherapeutische
Gemeinschaftspraxis

Dr. Cornelia Firle
Gerhard Löffler-Firle
Hebelstraße 2, Gottmadingen

Wir sind aus dem
Urlaub zurück

Telefonische Anmeldung vormittags
unter Tel. 0 77 31/70 25

Rosa Maria Presser, Heilpraktikerin
Naturheilkunde und Ästhetische Medizin

Tel. 0 77 33 – 98 28 811
www.naturheilpraxis-presser.de

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Wohnland Hauber
Dehner Gartencenter
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
ZG Raiffeisen
DAS FUTTERHAUS
LBS Immobilien
Wohnwerte Schütz
HEM Expert
Neukauf Markt Sulger
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

RENAULT VERTRAGSHÄNDLERIHR PARTNER FÜR MOBILITÄT

Radolfzell  |  Konstanz  |  Volkertshausen
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Vanessa, 
7 Jahre

DER KREBS HAT’S NICHT 

LEICHT MIT MIR.
Vanessa hat ihrem Tumor 
den Kampf angesagt. 
Wir unterstützen sie dabei.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41694500650000005000 
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Kampfansage“

www.kinderkrebsnachsorge.de

KÄMPFEN SIE MIT! 

MEHR UNTER

Dr. med. J. TRAUTH
Facharzt für

Orthopädie und
Rheumatologie

Sportmedizin, Akupunktur,
Schul- & Arbeitsunfälle (D-Arzt)

Ekkehardstr. 46 – 78224 Singen
Tel. 07731 / 65111

Wieder Sprechstunden
seit 19.06.2017
Mo. – Fr. 7.30 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do. 15.00 – 18.00 Uhr

URLAUB



 Der 9. Juli kann ein großer Tag 
werden für viele Menschen. 
Dann an diesem Sonntag, ab 13 
Uhr, steigt die zweite Auflage 
des Volksbank-Stadtlaufs in 
Singen. Um es gleich zu sagen: 
es geht dabei nicht darum 
sportliche Rekorde zu brechen, 
sondern für sich und andere et-
was gutes zu Tun. Denn schon 
mit einer einzigen Runde kann 
man einiges Auslösen: Zum ei-
nen spendet die Volksbank für 
jede gelaufene Rund einen Euro 
an bedeutende karitative Ein-
richtungen in der Stadt. In die-
sem Jahr sind das die »Singener 
Tafel« und das Kinderheim St. 
Peter und Paul. Bei der Premie-
re im letzten Jahr kamen so 
doch stattliche 7.000 Euro zu-
sammen, die als Spende von 
Volksbank-Vorstand Daniel 
Hirt übergeben werden konn-
ten. 

Und: eine Runde von 2,4 Kilo-
metern Länge tut einem ganz 
persönlich richtig gut und 

könnte ein Ansporn sein, viel-
leicht öfter mal Laufschuhe zu 
schnüren. Die Anmeldung geht 
ganz einfach unter www.lau-
fend-mithelfen.de

Tipps fürs Training
Dass ein solcher Stadtlauf in 
der Singener City ganz schön 
motivierende Wirkung haben 
kann, weiß Otto Schweizer von 
Intersport Schweizer nur zu 
gut. »Letztes Jahr hatte ich bei 
der Premiere ein Verletzungs-
problem und wollte als Sponsor 
eigentlich nur eine Runde pro 
forma mitlaufen. Es hat dann 
doch so Freude gemacht, dass 
daraus acht Runden geworden 
sind und auch die Verletzung 
kaum noch zu spüren war«, be-
richtet er im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT. Deshalb wird 
er auch dieses Jahr hier wieder 
an den Start gehen.
Natürlich ist Otto Schweizer 

sportlich fit, schließlich unter-
stützt sein Unternehmen auch 
noch weitere Laufveranstaltun-
gen wie den Hegau-Halbmara-
thon, den Schienerberglauf, 
den Gailinger Staffelwaldlauf 
oder den Megathlon in Radolf-
zell und er selbst gibt viele Kur-
se, zum Beispiel mit dem Ange-
bot »Von 0 auf 21«. 
Und er hat auch gleich einen 
guten Tipp an alle parat, die 
nicht viel Zeit für ein Training 
haben: Wenn man zwei bis drei 
Mal die Woche Seilspringen 
macht, so 60 bis 100 Sprünge, 
kann man die Muskulatur rund 
um die Gelenke sehr effektiv 
stärken«, ist sein Tipp. »Das 
merkt man vor allem nach dem 
Laufen, weil Schmerzen, die 
durch eine Überbelastung ent-
stehen, dadurch sehr gut ver-
mieden werden.«

Viele Firmen machen mit
Immer mehr Firmen machen 
übrigens beim Volksbank-
Stadtlauf mit. Der TV Ehingen 
informierte das WOCHEN-
BLATT, dass er mit einem Team 
für die Thüga-Energie an den 
Start gehen wird. Dies als Dank 
für die gute Unterstützung der 
Jugendarbeit des TV Ehingen. 
Das ist nur eines von vielen 
Zeichen, die hier im Vorfeld 
dieser charmanten Laufveran-
staltung gesetzt werden.
Selbst mit dabei sein ist ganz 
einfach: die Anmeldung läuft 
über das Portal www.laufend-
mithelfen.de.

 Die Parteitage der letzten Wo-
chen habe gezeigt: der Wahl-
kampf geht so langsam in seine 
heiße Phase über. Und immer 
mehr Themenbereiche werden 
da im Ringen um die Wähler-
gunst entdeckt, zur der die Po-
litik freilich dann auch zum 
Handeln aufgefordert wird. Ein 
Thema, das jetzt im Hinblick 
auf die Abschlussprüfungen an 
den Schulen immer wieder auf-
taucht, ist die Bildungspolitik. 
Weil die Redaktion von einigen 
Lesern darauf angesprochen 
wurde, kommt deshalb auch die 
Frage aus der Redaktion des 
WOCHENBLATTs selbst: »G8, 
G9. Jedes Jahr zur Prüfungszeit 
taucht die Frage auf, ob das 
Abitur einheitlich gestaltet 
werden sollte in seiner Wertig-
keit. Doch Schulpolitik ist Län-
dersache und so wird diese 
auch sehr unterschiedlich ge-
staltet. Deshalb die Frage, ob 
das Thema Schulpolitik nicht 
doch besser beim Bund aufge-
hoben wäre, um hier ein ein-
heitliches Bildungsniveau zu 
erreichen, welches immer wie-
der angezweifelt wird.« 
Und so haben die Bundestags-
kandidaten der größeren Par-
teien aus dem Wahlkreis Kon-
stanz darauf geantwortet:

Andreas Jung (CDU) Schulpoli-
tik ist ganz überwiegend Län-
dersache, darauf legen die Län-
der wert. Aber Ziel muss trotz-
dem sein, dass es überall ver-
gleichbare Bildungschancen 
gibt. Nicht der Wohnort darf 
über die Qualität des Abiturs 
entscheiden. Deshalb haben 
sich die Kultusminister der 
Länder zuletzt 2012 auf bun-
desweit geltende Bildungsstan-
dards geeinigt. Bei den Investi-
tionen wurde jetzt auch eine 
Beteiligung des Bundes be-
schlossen: Die Sanierung von 
Schulen wird mit 3,5 Milliarden 
Euro  gefördert. 
Simon Pschorr (LINKE): »Das 
Thema Bildung und Schulen ist 
eine der letzten Kernkompeten-
zen der Länder, in der sie ge-
stalterisch tätig werden kön-
nen. Und doch: Es ist nicht ein-
zusehen, warum einem gleich-
wertigen Bildungsabschluss 
teilweise grundlegend unter-

schiedliche Prüfungen zugrun-
de liegen. Ich bin dafür, das 
Abitur im Wege des Staatsver-
trags, ähnlich wie im Rund-
funkbereich, zu koordinieren 
und werde mich im Bundestag 
dafür einsetzen.«
Tassilo Richter (FDP): Bildung 
ist die Grundlage für ein selbst-
bestimmtes Leben. Denn nur ein 
Mensch, der gelernt hat, seine 
Welt zu verstehen, wird darin 
auch seinen eigenen Weg fin-
den. Obwohl Bildung wesentlich 
über die Zukunftschancen der 
Menschen bestimmt, wird sie 
von staatlicher Politik vernach-
lässigt. Wir möchten dies än-
dern. Damit jeder sein volles Po-
tenzial ausschöpfen kann, wol-
len wir jedem Einzelnen ein Le-
ben lang die weltbeste Bildung 
ermöglichen. Bundesweit ein-
heitliche Bildungsstandards und 
Abschlüsse bieten dafür die 
Grundlage. Allerdings muss 
hierbei gewährleistet sein dass 

Abschlüsse nicht verramscht 
werden.
Martin Schmeding (Bündnis 
90/GRÜNE): »Bildungsrankings 
zeigen, dass unser föderales 
System mehr Schwächen als 
Stärken hat. 16 Länder führen 
zu 16 Bildungsplänen und vor 
allem zu unterschiedlichen Wer-
tigkeiten von Abschlüssen. Die 
GRÜNEN treten für eine Auf-
wertung der Bundeskompetenz 
in Bildungsfragen ein. Wir wol-
len das grundgesetzliche Koope-
rationsverbot aufheben, Bil-
dungspläne vereinheitlichen 
und insbesondere mehr Geld in 
vorschulische Bildung investie-
ren. Ich werde mich für eine Er-
höhung der Bildungsausgaben 
auf 7 Prozent des BIP einsetzen.«
Walter a. Schwaebsch (AfD): Es 
ist Tatsache, dass es zwischen 
den Bundesländern erhebliche 
Unterschiede bezüglich der An-
forderungen an das Abitur gibt. 
Abzulegende Staatsexamen un-

terliegen z. B. einer einheitlichen 
Prüfungsordnung. Warum sollte 
dies bei der Reifeprüfung für ei-
ne Hochschulstudium anders 
sein? Die Al-
ternative für 
Deutschland 
tritt dafür ein, 
dass sich die 
Bildungsstan-
dards in allen 
Schulformen 
an dem je-
weils höchs-
ten Niveau in 
Deutschland 
ausrichten 
müssen. Das Abitur muss wieder 
zum Ausweis allgemeiner Stu-
dierfähigkeit werden.
Tobias Volz (SPD): »Bildungspo-
litik ist aus gutem Grund zu al-
lererst Ländersache. Doch nicht 
nur bei der allgemeinen Hoch-
schulreife tut Abstimmung Not 
und findet auch statt. Die Kul-
tusminister haben sich längst 

auf einheitliche Bildungsstan-
dards für das Abitur geeinigt. 
Die diesjährigen Prüfungsauf-
gaben wurden den Schülern 
erstmals auf Basis dieser Stan-
dards gestellt. Richtig ist übri-
gens auch, dass Bund und Län-
der in der Bildungspolitik besser 
zusammenarbeiten müssen. 
Deswegen hat die SPD durchge-
setzt, dass das Kooperationsver-
bot aus dem Grundgesetz gestri-
chen wird.« Es gibt auch in un-

serer Region 
sicher noch 
viele Fragen 
an die Kandi-
daten hier im 
Wahlkreis, die 
den Menschen 
auf den Nä-
geln brennen. 
Die Aktion 
»Wir wählen
den neuen 
Bundestag« 

des WOCHENBLATTs soll gerade 
für diese Frage ein Podium bie-
ten, da der Wahlkampf die 
Chance bietet, solche Fragen in 
die Öffentlichkeit zu tragen. 
Diese Fragen können unter 
www.wochenblatt.net/
wahl2017 ganz einfach gestellt 
werden - auch an einzelne Kan-
didaten.
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Ist Bildungspolitik doch Bundessache?
Die Bundestagskandidaten zum einheitlichen Abitur und Bildungsstandards in Deutschland

Ein Lauf, der allen richtig gut tut
Auch Otto Schweizer freut sich auf den Stadtlauf

Singen

Otto Schweizer wird dabei sein 
beim Volksbank-Stadtlauf am 
9. Juli in Singen - er ist schließ-
lich unter anderem Botschafter 
für den Laufsport. swb-Bild: of

Freitag, 23.06. bis Sonntag, 25.06. jeweils von 11.00 – 16.00 Uhr

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

PL
usstellung oder rufen Sie an: 0241/4011055

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

ANZEIGE

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine Plameco-Decke wird unmit-
telbar unter die vorhandene
Decke montiert, meist innerhalb
eines Tages. Große Möbel können
stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und
bringt genau die Atmosphäre,
die Sie sich wu ̈nschen. Es gibt
viele Möglichkeiten. Ob klassisch
oder modern, immer passend zu
Ihrer Einrichtung und komplett,
bis ins Detail geplant. Über diese
Decke werden Sie staunen.
Eine Palette von über 100 Farben,
matt, marmoriert oder Lack,
steht Ihnen zur Auswahl. Durch
die Farbgestaltung setzt Plameco

Akzente. Räume können optisch
vergrößert oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen ge-
setzt. Eine einzelne Lampe, oder
lieber eine Reihe von Strahlern,
eine Rosette oder Zierstreifen,
eine kontrastierende Farbe, oder
Ton in Ton. Diese Details machen
Ihre Decke zu einem Unikat. Wei-
tere Ideen sind standardmäßig
integriert, wie z.B. das Aufhän-
gesystem für Bilder. Ihr Plameco-
Fachmann berät Sie gerne bei
der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen für Ihre persönli-
che Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren

Wu ̈nschen und Vorstellungen,
maßgerecht angefertigt.
Die vielseitigen Anwendungs-
möglichkeiten der Plameco-
Decke, sind die ideale und
langlebige Lösung fur̈ jede Zim-
merdecke. Herr Buchmann lädt
dieses Wochenende zu einem
Besuch in seinen Ausstellungs-
raum in die Untere Gießwiesen 8
in Hilzingen ein. Denn während
seiner Deckenschau von Freitag
bis Sonntag, von 11.00 bis 16.00
Uhr, können Sie sich ausführlich
u ̈ber dieses, seit 30 Jahren be-
währte System informieren las-
sen.

KLASSISCH ODER MODERN

Über diese Decke werden Sie staunen!

PL
usstellung oder rufen Sie an: 0241/4011055

PLAMECO Fachbetrieb · Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8 · 78247 Hilzingen · Telefon 07731 / 7983624

www.plameco.de

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!       · pflegeleichtes Material !
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!          • Beleuchtung nach Wunsch!
• feuchtigkeitsbeständig!  • akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

DECKENSCHAU

Die AfD Stockach lädt ein zum
Info-Abend

Thema: Das Gesundheitswesen
Referent: Herr Jürgen Senger
Alle Mitstreiter und Interessenten

sind herzlich eingeladen am
22.06.2017 im Landgasthof Hirschen

Stockach/Windegg,
Tuttlinger Str. 102, Beginn: 19.00 Uhr

www.kn.afd-bw.de

- Anzeige -
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www.haeberle-immobilien.com

Sie wollen verkaufen! 

Ihr Makler am Bodensee 07735-9999000
Uferstraße 13, 78343 Gaienhofen, info@haeberle-immobilien.com

Wir sind qualifiziert und verfügen über langjährige
Erfahrung und Marktkenntnis. Von der ersten Beratung 
mit fachlicher Wertermittlung Ihrer Immobilie bis zur 
notariellen Beurkundung des Kaufvertrages betreuen wir 
                     Sie kompetent und zuverlässig

Berggasthof Burg Rosenegg
sucht für seine Mitarbeiter eine

1–2-Zimmer-Wohnung
in Rielasingen/Worblingen/Arlen.

Tel. 0172 / 6 54 02 89

am 24. und 25. Juni von 11 bis 17 Uhr im HausBauPark VS-Schwenningen

Beratungs- & Planungstermine: 
Vertriebsbüro Jochen Blumer
Telefon 07732 9406490   |   Telefon 0174 5888848
blumer@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de

Lassen Sie sich begeistern! 

Die clevere Planung der Villa macht es möglich, dass nicht nur komfortable Wohnräume und ein 
eigenes Zimmer für jedes Familienmitglied zur Verfügung stehen, sondern darüber hinaus auch 
ein Ankleidezimmer für die Eltern sowie ein Arbeits- und Gästezimmer Platz finden.
Das Haus ist gebaut nach KfW 40 Plus-Standard und wurde mit innovativer Heiz technik aus ge-
stat  tet: eine Wärme pumpe LWZ 504 mit Inverter-Technik und Pho to voltaik mit modernster Spei-
cher  technik.

JUBILÄUM 25 JAHRE:

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Feiern Sie mit!
Wir schenken Ihnen
ein GUTACHTEN
im Wert von € 500
bis 30.06.17.
FOCUS: Einer
der besten Makler
Deutschlands.

Für Eigentümer KOSTENNEUTRAL!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau        RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan  ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 • Fax 62049

Bauen und Wohnen

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/18 97 99-0
info@reck-sonnenschutz.de · www.reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte: • Rollläden • Markisen 
• Sonnenschutz • Insektenschutz • Reparaturservice 

• Fensterläden • Terrassenüberdachung • Motorisierung

©
 S

W
B

Markisen ... 

... jetzt bis zu 
25% Rabatt 

sichern!

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

VERMIETUNGEN
1 ZIMMER
1 Zi.-Whg., Si.-Nord
25,5 m2, an alleinst. Berufst., WM
360.- + 3MM KT (780.-), ab 1.8.,  Tel.
0176-20589495 ab 18 h

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Mühlhausen
DG, ca. 68 m2, EBK, Blk., Keller, PKW
Abstellplatz. Zuschriften unter 116209
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Engen
Peterstraße 9, neu saniert, 2.OG, ca.
72 m2, EBK, o.Blk., o. Stellpl., KM
600.- + NK 150.- + 3 MM KT, ab so-
fort, mit Kurzbewerbung an:
audia4bodensee@gmail.com

 Jeder im Kfz-Gewerbe weiß, 
dass man das Alte wie das Neue 
beherrschen muss. Im Unter-
nehmen gilt das in der Werk-
statt und im Verkauf beispiels-
weise für Oldtimer und E-Mo-
bil- oder Hybridmodell glei-
chermaßen. In der Innung be-
deutet dies, von Erfahrungen zu 
profitieren und bewährte Kon-
takte zu nutzen, aber auch auf-
geschlossen zu sein für Neues, 
zeitgemäße Ideen zu testen und 
nicht alles als gegeben hinzu-
nehmen. Diese Devise zog sich 
wie ein roter Faden durch die 
Jahreshauptversammlung der 
Kfz-Innung der Region.
Zunächst erhielten Obermeister 
Hansjörg Blender und der Vor-
stand breite Zustimmung zum 
neuen Namen als »Innung des 
Kraftfahrzeuggewerbes Boden-
see-Hochrhein-Schwarzwald« 
und die damit verbundene Sat-
zungsänderung, bei der nicht 
mehr zeitgemäße Passagen ak-
tualisiert wurden. »Kfz-Innung 
Singen passt nicht mehr. Wir 
haben unseren Sitz längst in 
Radolfzell und vertreten die 
Landkreise Konstanz, Schwarz-
wald-Baar und Waldshut. Unse-
re über 300 Mitgliedsbetriebe 
sollen sich alle im Innungsna-
men wiederfinden«, betonte er.
Die Innung ist bekannt für ihre 
Ausrichtung an aktuellen und 
zukunftsweisenden Themen so-
wie ihre engagierte Nachwuchs-

arbeit. »Wir wollen uns nicht 
nur intensiv für qualifizierte 
Nachwuchskräfte in unseren 
Betrieben einsetzen, sondern 
unsere jungen Fachleute durch 
einen Juniorenkreis mit speziel-
len Angeboten auch verstärkt 
an die Innung heranführen«, so 
das zweite Anliegen. 
Und Hansjörg Blender ergänzt: 
»Auch wenn unser Vorstand 
noch nicht zu alt ist, so ist es 

dennoch an der Zeit, einen all-
mählichen Generationenwech-
sel einzuleiten. Denn im Inte-
resse all unserer Mitgliedsbe-
triebe müssen wir für die The-
men der Zukunft gerüstet sein, 
und nicht von gestern sprechen, 

sondern von morgen!« Mit ge-
setzlichen Vorgaben, die ab 1. 
Januar 2018 umgesetzt sein 
müssen, befasste sich ein weite-
rer Teil der Hauptversammlung. 
Bernd Schalud als Experte des 
Landesverbandes informierte 
über die neuen Regelungen, die 
die Prüfplätze für Scheinwerfer 
oder für Bremsprüfstände erfül-
len müssen und bei denen selbst 
kleinste erlaubte Unebenheiten 

genau vorgeschrieben sind - 
von bürokratischem Aufwand 
ganz zu schweigen. Nur so sind 
künftig noch Hauptuntersu-
chungen zugelassen. Weitere, 
ebenfalls sehr kostspielige 
Neuerungen bei anderen Prüf-

geräten folgen. In der intensi-
ven Diskussion zeigte sich die 
Stärke des guten Miteinanders 
in der Innung. 
So fanden etwa Vorschläge des 
Obermeisters zur gemeinsamen 
Nutzung von Prüfplätzen bei 

benachbarten Betrieben und 
andere alternative Lösungen 
großen Anklang. 
»Es ist nun mal eine hoheitliche 
Aufgabe, die korrekt, gesetzes-
konform und im Interesse unse-
rer Kunden zu erfüllen ist«, so 

Hansjörg Blender. »Auf wel-
chem Wege dies geschieht – da
gibt es einen gewissen Spiel-
raum.« Auch zum Thema Kas-
koversicherung, Werkstattbin-
dung und den damit verbunde-
nen Einschränkungen für die
Kunden bei Unfällen hatte man
sich mit dem Singener Rechts-
anwalt Siegfried Schlude einen
Experten eingeladen. Eine sinn-
volle Ergänzung zu Innungsge-
schäftsführer Harald Liehner
und seiner kompetenten
Schiedsstellenarbeit für fünf
Landkreise. »Wir sehen uns alle
im Vorstand gewählt, um für
die Belange und aktuell wichti-
gen Themen unserer Mitglieds-
betriebe und damit auch für all
unsere Kunden einzutreten«,
zog Obermeister Hansjörg Blen-
der das Fazit dieser Versamm-
lung. Kein Wunder, dass er und
das Vorstandsteam dazu das
einstimmige positive Votum der
fast 100 Teilnehmer erhielten.

redaktion@wochenblatt.net

Neuer Name für Kfz-Innung
Großer Einzugsbereich wird berücksichtigt

Kreis Konstanz 

Bernd Schalud vom Landesverband, Obermeister Hansjörg Blender und Innungsgeschäftsführer Harald 
Liehner (v.l. stehend) stellten sich den Fragen und der regen Diskussion zu den anstehenden Neuregelun-
gen der Prüfplätze in den Werkstätten. swb-Bild: Gaby Hotz

IMMOBILIE DER WOCHE

Schöne 3,5-Zimmer-ETW
mit Fernsicht
in stadtnaher Lage
Wfl. rund 94 m2, 4. OG, kein Aufzug,
in einem gepflegten Wohnhaus mit
14 Wohneinheiten, Baujahr 1981,
Diele/Flur, zwei Bäder, zwei Schlaf-
zimmer, Abstellraum, Küche, Wohn-
Essbereich, Balkon, Kellerraum und
TG-Stellplatz (Hubgarage). Das
Objekt wird mit Gas beheizt. Ver-
brauchsausweis: 130 kWh/(m2*a),
Energieeffizienzklasse E.

Kaufpreis:  € 169.000,-REITHINGER IMMOBILIEN

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie



KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de... Ihr Sonnenschutzexperte!

ENZ
Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de � 07732/4125
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Der neue Opel Crossland X – der Crossover im SUV-Design mit Premium-Ausstattung und dem größten Gepäck-
raumvolumen seiner Klasse. Und das neue Flaggschiff – der Opel Insignia. Jetzt als Grand Sport und Sports Tourer. 

1) Einmalige Leasingsonderzahlung 2.500,- €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 9.695,20 €, Laufzeit 48 Monate, mtl. Leasingrate 149,90 €, Gesamtkreditbetrag 19.250,- €, effek-
tiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz p.a. gebunden 1,99%, Laufleistung 10.000 km/Jahr, Überführungskosten 795,- €. 2) Einmalige Leasingsonderzahlung 2.600,- €, voraussicht-
licher Gesamtbetrag 12.147,20 €, Laufzeit 48 Monate, mtl. Leasingrate 198,90 €, Gesamtkreditbetrag 25.940,- €, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz p.a. gebunden 1,99%, 
Laufleistung 10.000 km/Jahr, Überführungskosten 795,- €. 3) Einmalige Leasingsonderzahlung 2.600,- €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 12.675,20 €, Laufzeit 48 Monate, mtl. 
Leasingrate 209,90 €, Gesamtkreditbetrag 26.940,- €, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz p.a. gebunden 1,99%, Laufleistung 10.000 km/Jahr, Überführungskosten 795,- €. 
Privatkundenangebote der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die die Autohaus A. Schönenberger GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist.

Abb. zeigt Sonderausstattung.

DER NEUE CROSSLAND X UND INSIGNIA.

Autohaus A. Schönenberger GmbH – 
Opel PKW und Nutzfahrzeug – Vertragshändler für Verkauf und Service in der Region

www.opel-schoenenberger-steisslingen.de

PREMIERE AM SAMSTAG,
24. JUNI (10-16 UHR IN STEISSLINGEN)

DAS SCHÖNENBERGER TEAM FREUT SICH AUF SIE

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT 
für den Opel Crossland X Edition, 
1.2 mit 60 kW (81 PS)
Kraftstoffverbrauch l/100 km, innerorts 
6,5-6,4; außerorts 4,4; kombiniert 5,2-
5,1; CO2-Emissionen g/km, kombiniert 
116-115; Effizienzklasse C

SCHON AB 17.690,- €
MONATLICH1 149,90 €

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT 
für den Opel Insignia Grand Sport 
Selection, 1.5 Turbo mit 103 kW (140 PS)
Kraftstoffverbrauch l/100 km, inner-
orts 7,5; außerorts 4,9; kombiniert 5,9; 
CO2-Emissionen g/km, kombiniert 133; 
Effizienzklasse B

SCHON AB 22.490,- €
MONATLICH2 198,90 €

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT 
für den Opel Insignia Sports Tourer 
Selection, 1.5 Turbo mit 103 kW (140 PS)
Kraftstoffverbrauch l/100 km, inner-
orts 7,5; außerorts 4,9; kombiniert 5,9; 
CO2-Emissionen g/km, kombiniert 133; 
Effizienzklasse B

SCHON AB 23.490,- €
MONATLICH3 209,90 €

AUTOMARKT

3 ZIMMER
Moos OT 3-Zi.-Whg. 
75qm, Wohnkü., Blk. in Bauernhaus
€ 450.- + NK + Kt. an NR, keine
Haust. Zuschr. unter 116204 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Si.-Nord
100 m2, 1.OG, ab 1.8., EBK, Blk., Kel-
ler, Gar., KM 740.- + NK 130.- + Gar.
35.- + KT, T. 0176-24354756

5 Zi.-Whg., Böhringen
217 m2 + 2 Terr., EG: Sauna, Abstellr.,
Diele, Gar., OG: 5 Zi., EBK,
Bad/Du/Wa/WC, sep. WC, WiGa,
Diele m. Kachelofen, Gard., ab 1.8. an
NR, KM 1.380.- + NK + 3 MM KT, Zu-
schriften unter 116215 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER
Kl. Haus, Zizenhausen
EBK, Garten, Terrasse, Garage, KM
680.- + NK + 3 MM KT, ab 1.9., Tel.
0179-9114632

EFH
ca. 163 m2 Wfl., 5,5 Zi., 2 Bäder, Blk,
Garten, KM 1.250.-  + NK + 3 MM KT,
Tel. 0178-2338896

Haus mit 2 Wohnungen
Tengen/Beuren, großzüg. 2 Zi.-DG-
Whg., 75 m2, Blk., Gartenant., EBK,
Garage, KM 580.-, sowie 3 Zi.-Whg.,
105 m2, Terr., Garten, Garage, KM
850.-, je 3 MM KT, 2 km zur Grenze
(CH), Berufst., mit Nachweis, ab so-
fort, Tel. 0160-4279134

SONSTIGE OBJEKTE

Gewerberäume in
Stockach, ca. 309m2 Nutzfl., Erdge-
schoss, flex. Nutzung, 1a-Lage, KM
1.545,-€ / Monat, sofort frei, Tel.
0174-9179263

MIETGESUCHE
1 ZIMMER

Bankrentnerin
sucht 1-2 Zi.-Whg. in Singen. Zuschrif-
ten unter 116210 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

1-2 Zi.-Whg 
i.R. R’zell/Si ges., Tel. 0173-6685051

1-2 Zi.-Whg., Radolfzell,
Si., von Ehepaar (beide fest im Berufs-
leben), ges., k.HT, T. 0178-7661145,
yarba1987@gmail.com

1-2 Zi.-Whg gesucht!
Wir (Ehepaar) suchen in Singen/Ra-
dolfzell eine 1-2 Zi.-Whg. Beide fest im
Berufsleben, keine Haustiere. Tel.
0178-7661145 
E-Mail: yarbal1987@gmail.com

2 ZIMMER
Ruhiger rüst. Rentner
sucht in Si. ab 1.8. schöne 2 Zi.-Whg.,
EG/1.OG, gr. Kü., geschlossene Ga-
rage, Bad/Wa., ca. 75 m2, friede-
mannhaberer9@gmail.com

Frau 60 J., NR,
zuverl., topfit, sucht ruh., helle 2,5-4
Zi.-Whg. in 2-3 FH im Grünen, Blk.
o.Terrasse, ab Juli oder August, Nä-
here Umgebung Bodensee. elisa-
beth.schaeffler@gmx.de. Zuschriften
unter 116200 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

500.- Belohnung
für die erfolgr. Vermittlung einer 2-3
Zi.-Whg., kein DG, Garage,
Engen/Si./Umgeb., ab August/Sept.,
bis 700.- WM, Tel. 0157-55389812
Witwe, 61 J., NR, 
nicht ortsgebunden, sucht ab sofort
Whg. mit 50 m2, WM bis ca. 550.-,
Tel. 0173-1071144

Ingenieur Mitt-50er
ohne Anhang, sucht 2-3 Zi.-Whg. i.R.
Radolfzell bis Engen (vorzugsw. Nähe
A81, dann bis Geisingen). Tel. gesch.
Mo.-Do. 07732-809-153 priv. 07054-
931099 AB
Berufstätiger Herr sucht
dring. möbl. 1-2 Zi.-Whg. in
RZ/Umgeb. bis 500€ 0159-
02779442

Sehr liebe Rentnerin
sucht dringend in Hilzingen, Gottma-
dingen oder Riedheim ab sofort 2 Zi.-
Whg., Tel. 07739/98801 (AB). 

1,5-2,5 Zi.-Whg., Singen
Umgebung., von berufstätiger Frau,
31 J., mit Festanstellung, ges., WM
bis 550.-, Zeugnis vom Vormieter
vorh., Zuschriften unter 116217 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Mühlhausen
Ehingen, von Frau mit Kind gesucht,
Tel. 0151-12389046

Freundliches Paar
ruhig, NR, sucht aus berufl. Gründen,
langfr. helle, gepfl. 3-4 Zi.-Whg. mit
Garage, EBK, gr. Süd-Blk., Keller, ruh.
Umgebung, gerne auch ein Hoch-
haus, obere Etagen mit Blick ins
Grüne, bis 900.- WM,
Si./R’zell/Engen, Tel. 0176-
99029345

3 Zi.-Whg., Si./Rielas.
von Mutter mit 2 Kindern ges., KM bis
600.-, Tel. 0162-1519948

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
von 6-köpf. syr. Fam. ges., bis 1.000.-
KM, Tel. 0151-15730240

Dringend Whg. gesucht
Dt., alleinerz. Mutter, bald zu 5, mit
HT sucht dringend wg. Eigenb. ab sof.
ab 4 Zi. bis KM 900.-.              Drin-
gend_wohnung_gesucht@gmx.de

HÄUSER
EFH, Reihenhaus
o. DHH, Hilzingen, von 5 köpf. Fam.,
ab sofort ges., 0152-26670661

IMMOBILIENGESUCHE
2 ZIMMER
Wir suchen 2-3 Zi.-Whg
zum Kauf in Orsingen für ältere Dame.
Tel. 0152-01728431

HÄUSER
Junge Familie
sucht EFH in Si./Stockach, keine Mak-
ler, Tel. 07771/8069002

Berufstätige Familie 
sucht Eigenheim, Hilz./OT, bitte keine
Bauvorhaben/Finanzierungsange-
bote/Kaufgemeinschaften o.ä. anbie-
ten, Tel. 0160-6337559

Suche kleines Haus
Rielasingen/R’zell, keine Makler. Zu-
schriften unter 116214 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

IMMOBILIENVERKÄUFE
3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Hilzingen
Twielfeld, 76 m2, EG, ruhige Lage, gr.
Terr., Keller u. Hobbyraum, Stellpl. u.
Garage, von Privat zu verk., VB. Zu-
schriften unter 116211 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER

Altes Bauernhaus
(renovierungsbedürftig) mit sehr gr.
Grundstück (Tierhaltung ideal) VB. Zu-
schriften unter 116212 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

GRUNDSTÜCKE

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Suche Garage
gerne Sharing, für Motorrad in Rzell,
bev. Mettnau, Tel. 07732/8021870
Außenstellplatz
Gottm., zu verm., T. 07731/74067

LANDMASCHINEN

Traktor
MC Cormick International, Schlepper
Typ D 326, Betriebsanleitung anbei,
Bj. 63, 26 PS, 1.Hd., guter Zustand,
Brückenwagen gut erh., günstig zu
verk., Tel. 07773/7452

FERIEN / REISEN

Kunsthistoriker
für verschlungene Hegaufahrten. Ein
Hochgenuss!  07731/7981520

ZU VERSCHENKEN

TV-Tisch, Chromglas,
mit LED Lichter, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 0171-3459152

Bücher 
über Bachblütentheorie, Schwanger-
schaft, Kindererziehung, Paarthera-
pie, Pschyotherapie, tlw. neu, an
Selbstabh. zu verschenken, Tel.
07732/3733

3 Rosenpflanzen,
Bodum Teekannen (1 kl., 2 gr. Ersatz-
gläser, Chambord) an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07731/48466

Beton Knochensteine
25 x 15 x 5 cm, ca. 30 m2, an Selbst-
abh. zu versch., 07736/7677

Bosch Spülmaschine
Einbaugerät (hinter Küchenfronttüre,
60 cm), älter, aber völlig intakt, an
Selbstabh. zu verschenken, Tel.
07734/487030

Waschmaschine
Top Lader zu verschenken, Tel.
07731/49504

Junge Kätchen,
stubenrein an Selbstabh. zu versch.,
Tel. 07734/6306

KAUFGESUCHE

Bau/Waldarbeiterwagen
fahrbereit zu kaufen ges., Tel.
07771/3598

Suche Autos
für Rumänien, ab Bj. 2000, bis 500.-
, Tel. 0151-63264548

VERKÄUFE

Mobile Massageliege
Neuw., höhenverstellbar, TÜV-Siegel,
Tragkraft bis 150 kg, NP 329.-, VB
95.-, Tel. 0171-2092550

TV, Philips
40 Zoll, Garantie mögl., Da.-Fahrrad
Winora, 28 Zoll, beides VB, Tel.
07731/186941 ab 18 Uhr

Partyzelt

12 x 6 m, neuw., NP 1.800.-, VB 900.-
, evtl. auch zu verm. T. 0157-
55677745, sigka19@gmail.com

Gefrierkombination
Bosch, H: 1,72 T: 0,60 B: 0,60 m,
70.-, 100 LP’s, Schlager ab 1961,  je
1.-, 90 kleine Schallplatten, Schlager,
ab 1961, je 0,50.-, Tel. 0171-1985468

Hochbeetkisten,
Fichtenbretter, Gasgrill, Tel.
07731/74067

Kinderrutsche
wetterfest, preiswert zu verkaufen, Tel.
07736/921783

Sortimo Regalsystem
mit Schubladen u. Boxen sowie einem
Schraubstock, s.gt. Zustand,
biohof.neidhart@gmx.de

MÖBEL

Wohnwand

Kann geteilt oder zusammen aufge-
stellt werden. TV Tisch B/T/H 1,47/
0,60/0,45 m, Ablage 1,47/
0,60/0,25 m, Gläserschrank
1,47/0,40/0,60 m, Unterschrank,
1,47/0,40/0,75 m, 300 €, Tel.
004176/4912574

Couch, Echtleder
beige, 50.-, Alno-Küche mit Geräten,
50.-, Waschmaschine AEG, 40.-,
uvm., Tel. 07731/25450

Brauner Couchtisch
80 cm Durchmesser, mit marmorier-
ter Platte, geschwungene Beine, VB
30.-, Tel. 0162-9346480

Doppelbett 200x180
Buche, weiß, Lattenroste, Tampura
Matratzen, wenig gebr., 280.-. Tel.
0159-02367414

Teakmöbel

Div. Einzelstücke aus hochw. Teakholz
(Vitrinen, Schränke, Sofa, außerge-
wöhnliches Scheunentor, Tisch etc.)
mit versch. Maßen, Unikate aus In-
dien, CHF ab Fr. 250, Tel.
004176/4912574

STELLENANGEBOTE

Hilfe im Garten/Haus
Suche hierfür rüstiges Paar im
(Un)Ruhestand, Tel. 07739/5597

Rentner/Schüler ges.
für leichte Tätigkeiten, von 17.15 -
18.45 Uhr, Führerschein Kl. 3,  Tel.
0162-6650763

Rentner ges., Stockach
Handwerklich versiert, der nach Be-
darf u. gt. Bezahlung leichte Tätigkei-
ten (privat) übernimmt. Zuschriften
unter 116216 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rüstiger Rentner
für alle anfallenden Gartenarbeiten v.
privat ges., Tel. 0174-3036554

STELLENGESUCHE

Glasreiniger 
sucht Arbeit, auch Gartenpflege, Tel.
0160-8432431

Parkettlegerfachmann
Parkett (schleifen), Laminat, Land-
hausdielen, günst., 0160-1652489

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Stelle als Maler, Gipser
Tapezierer oder in der Gastronomie,
gesucht, Tel. 07731/7969911

Maler/Fliesenleger
sucht Nebenjob, 0176-43279673

Elektriker, Aushilfe
oder Gartenarbeit für Samstags (450.-
) Tel. 0151-63812726

Bürokraft gesucht?
Gelernt. Industriekauffrau, 28, su.Teil-
zeitanstellung im Büro in Singen u.
Umgeb., Erfahrung: Auftragsabwick-
lung, Kundenbetreuung, Angebotser-
stellung, allg. Bürotätigkeiten,
Kenntnisse: sgt. PC-Kenntnisse,
Deutsch, Englisch, Spanisch, SAP, FS:
B. Ich freue mich auf Ihre Nachricht:
lacava815@gmail.com

FERIENJOBS

16-jähr. sucht Ferienjob
in Stockach, 4 Wo., zw. 4.8.-2.9, Tel.
0176-97840001

VERSCHIEDENES

Suche Kleinkredit
1000 - 2000,-€, ca. 1,5 Jahre, ver-
trauensvoll, Zuschriften unter 116208
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Mitstreiter
für Baugruppe in R’zell gesucht. Wer
hat Lust auf eine gemeinschaftl. Bau-
gruppe in R’zell/Nord? Es handelt sich
um EFH/DH mit Blick ins Grüne, zw.
110-145 m2 (noch anpassbar). Kosten
voraussichtl. zw. 450.000.- bis
550.000.-, Fam. bevorzugt. Baube-
ginn Frühj. 2018.  Zuschriften unter
116213 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Mama mit 3 Kindern
sucht Flohmarktartikel. Alles was Sie
nicht mehr brauchen hole ich gerne
kostenlos bei Ihnen ab. Danke im Vor-
raus, T. 0157-50117522

Wer verschenkt
Fahrräder, Roller, für Rumänien, auch
defekt, Tel. 0151-63264548

Biberschw.-Glasziegel
alt, Größe ca. 38 x 17 cm, gesucht,
Tel. 0151-41672348

kl. Baugerüst gegen
kleine Gebühr gelegentl. auszuleihen,
Campingküche günstig abzug. Tel.
07731/49504

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Lagerräume in Gottmadingen
zentral gelegen, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage. Infoveranstaltung in
Tengen am 23.06. ab 15 Uhr. Anmel-
dung: Tel. 0800 999 1212

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Wohnung für unsere junge Mitarbeiterin gesucht
Wir suchen für unsere junge Mitarbeiterin (Winze-
rin) am Hohentwiel und ihren Partner (Schreiner)
eine preisw. 2-Zi.-Whg. im Raum Singen - Gott-
madingen - Gailingen.
STAATSWEINGUT MEERSBURG, Tel. 07532/4467-0
oder info@staatsweingut-meersburg.de

Finden und
gefunden werden

Wenn Sie wissen wollen, wie Sie Giften in
der Wohnung oder am Arbeitsplatz auf die
Schliche kommen, dann rufen Sie uns an:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Tel. 07774 / 93260.

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

IMMER
EIN GUTER 
WERBE-
PARTNER
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Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de
www.bruetsch.de/Ankauf

90 kW, EZ: 04/2012, 67.700 KM
Klimaanlage, Sitzheizung, Bluetooth,
Multifunktionslenkrad, Navigation,

Sport-Paket, LM-Räder, Einparkhilfe
vorne + hinten, Licht- u. Regensensor,

NSW, Müdigkeitserkennung,
Bordcomputer, Sportfahrwerk uvm.

16.480,- €Mercedes B180

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

66 kW, EZ: 07/2014, 19.500 KM
Klimaautomatik, Radio-CD,

Navigationssystem, Bluetooth, Licht- u.
Regensensor, LM-Räder, Metallic,

NSW, Einparkhilfe hinten,
Bordcomputer, Start & Stop System,

elektr. Fensterheber uvm.

14.480,- €Renault Capture 1.5 dCi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

120 kW, EZ: 01/2013, 57.100 KM
Klimaautomatik, 7-Sitzer,

Navigationssystem, Einparkhilfe,
Anhängerkupplung, LM-Räder,

Sitzheizung, Bordcomputer, getönte
Scheiben hinten, NSW, Radio-CD,

elektr. Fensterheber, ZV + Funk uvm.

15.980,- €Chevrolet Orlando 2.0D

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

125 kW, EZ: 03/2014, 154.000 KM
Klimaautomatik, Allradantrieb, DSG-

Getriebe, Navigationssystem,
Sitzheizung, Panoramaglasdach,

Standheizung, Xenonscheinwerfer,
Anhängerkupplung, Bluetooth,

Soundsystem, Einparkhilfe uvm.

18.480,- €Skoda Yeti 2.0 TDI Elegance

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 7824 Singen

kW 103, EZ: 10/2012, 65.900 KM
Ausstattung Outdoor, Allrad,

Klimaautomatik, DSG-Getriebe,
Anhängerkupplung, Navigation,
Xenonscheinwerfer, Sitzheizung,

Bluetooth, Ledersitze, elektr.
Heckklappe, Sunset uvm.

21.980,- €Superb Combi 2.0 TDI 4x4

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

BESTPREIS
GARANTIE!*

50 JAHRE OPEL GULDE

DIE ADAM & CORSA
JUBILÄUMS-MODELLE

13.290,- €  12.790,- €  

* Sollten Sie im Umkreis von 100 km um Engen bei einem Opel-Vertragshändler ein besseres Angebot bekommen, erstatten wir Ihnen die Differenz 
zurück.    1) Unverbindliche Preisempfehlung der Adam Opel AG inkl. 770,- € Fracht.    2) Preisersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung 
des Herstellers am Tag der Erstzulassung.

15 ADAM IN VERSCHIEDENEN VARIANTEN 35 CORSA IN VERSCHIEDENEN VARIANTEN

Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

z.B. OPEL ADAM „Jam“ 1.4    64 kW (87 PS)
5-Gang-Schaltgetriebe;   Chocolate-Brown  
Tageszulassung, 50 km inkl. 16 Zoll - Alufelgen, Parkpilot 
hinten, Tempomat, Lederlenkrad beheizt, Sitzheizung, 
Radio R 4.0 IntelliLink mit USB-Anschluß und Bluetooth-
Freisprecheinrichtung, Bordcomputer, Klimaanlage, 
Vordersitze mit Einstiegshilfe und Memoryfunktion u.v.m.

z.B. OPEL CORSA „Active“ 5-trg. 1.4    66 kW (90 PS)
5-Gang-Schaltgetriebe;   Schnee Weiß  
Tageszulassung, 50 km inkl. 15 Zoll - Alufelgen, Leder-
lenkrad, Tempomat, Radio CD 3.0 BT mit USB-Anschluß 
und Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Nebelschein-
werfer, Bordcomputer, Klimaanlage, Solar Protect 
Wärmeschutzverglasung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert/CO2-Emis-

(gemäß VO (EG ) Nr. 715/2007).

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert/CO2-Emis-

(gemäß VO (EG ) Nr. 715/2007).

Aktionspreis
inkl. Transport

Aktionspreis
inkl. Transport

Sie sparen2   
3.525,- €

Sie sparen2   
4.035,- €

UPE1 UPE1

Autohaus Gulde GmbH

www.opel-gulde-engen.de

50 JAHRE - SONDERAKTION

LIMITIERT AUF 50 FAHRZEUGE!

Fragen Sie uns auch nach unseren günstigen Leasing- und Finanzierungsangeboten.

Doppelpremiere
am 24. Juni

Der neue
INSIGNIA

Der neue
CROSSLAND X

Am Samstag, den 24. Juni von 9 bis 17 Uhr laden wir Sie herzlich 
zum großen Probefahrts-Event ein. 
Erleben Sie den neuen OPEL INSIGNIA und den neuen CROSSLAND X und 
lassen Sie sich vom faszinierenden Design und den zahlreichen Inno-
vationen begeistern. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein. 

Unschlagbare Jubiläumsangebote mit Bestpreis Garantie.
Bobby Car Rennbahn für unsere kleinen Gäste.
Gratis Eis für jeden Gast! 
Ausstellung unserer aktuellen Reisemobile und Caravans 
in unserem Freizeitmobile-Haus.
Attraktive Camping-Zubehörangebote (Zelte, Grills, etc.).
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

FUNDGRUBE
ALLES FÜRS KIND

Schwimmkurse
für Kinder ab 4 J., Kleingruppen. Info
0151-22936693

Tanzlehrer/-in für Ki.
ab 3 J. - 18 J. gesucht in Überlin-
gen/See. Info: 0151-22936693

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Komplettes Inventar
mit hochwertigen Möbel, Antiqitäten,
u.v.m., Tel. 0157-77254855

24.6. von 10-17 Uhr
Alles muss raus! Versch. Gegenstän-
de, z.B. Bücher, Möbel, Küchenge-
schirr, TV, Fahrrad, Stühle (Leder)
u.v.m., preiswert abzugeben, bei Fra-
gen zur Adresse etc. bitte anrufen,
Tel. 0176-84872502

FLOHMÄRKTE
Badezimmereinrichtg.
gebraucht, hochqualitativ: Waschb.,
Klosett, Armaturen, Spiegel, Dusch-
kabinen, Badewannen, Heizkörper,
ca. 200 m2 Laminat Fb. nußb., gün-
stig abzug., Tel. 0163-7886513 

ZUM VERLIEBEN

Nicht einfach so
Immer noch an die Liebe glaubend,
suche ich eine nette, treue, ehrliche,
schlanke, sympathische Partnerin für
eine feste Beziehung, zwischen 55-
60 J., Si./Gottm., bitte nur ernsthafte
Antworten. Zuschriften unter 116207
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Jung geblieb. Pfälzer
mit kleinen Handicaps, wie Du und
andere auch, 56 J. alt, humorvoll,
charakterfest, bodenständig sucht
Partnerin, Raum R’zell/Singen/KN.
Bitte nur ernst gem. Anrufe: Tel.
0170-3461959

Neuanfang
Single 49 J., sportlich, gutausehend,
zuverlässig und treu, sucht schlanke
Frau bis 50 J. für neue Partnerschaft,
T. 07731/31784

70er,  kein Opa-Typ!
Will’s nochmal wissen! Lebe in mei-
nem schönen Eigenheim, doch etwas
fehlt, Tel. 07775/938878

Großes Herz...
...sucht Untermieterin. Ruhige Wohn-
lage, intelligente Architektur u. natur-
verbundene Bauweise in 1980er
Neubau. Bewerbungen von (w) 25-40
J., an: suche78@web.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

AUDI

A4, Cabrio

2,7 TDI DPF, schwarz, 2 x S-Line, EZ
22.01.09, aktuell 69.300 km, absolut
super gepflegt, TOP Ausstattung, VB
18.500.-, Tel. 0172-4687001, keine
SMS

Audi 80
zu verk., Tel. 0151-71492530

BMW
318 d Limos
02/11, 106Tkm, graumet., Euro 5,
Navi, Xenon, SD Glas, AHK, SH uvm.,
fast Vollausstattung, 12.500.- €. Tel.
0152-28605294

CITROEN
Saxo
44 KW, EZ 06/99, Klima, TÜV neu,
990.-, Tel. 0171-2073525

FORD
Focus
Bj. 2000,170 Tkm, gt. Zustand, TÜV
09/18, 500.-,  0151-63264548

VW

T 4 Westfalia Camper

Bus, 2,5 L, 5 Zyl., Bj. 2001, rot, 251
Tkm, TÜV 08/17, Küche, 4 Schlaf-
plätze, Aufstelldach, Markise. Sehr
gepflegtes und sauberes Fahrzeug,
18.000.-, Telefon 0157-76349862,
red.heardy@gmx.de

MERCEDES

Benz 180 C
Bj. 2003, 140 Tkm, sehr gepflegt, k.
Rost, 4.400.-, Tel. 07731/52188

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
gepfl. Wohnwagen bis ca. 9.000.-,
Tel. 0170-4806122

Klappwohnwagen
ESTERELL, 29c, TÜV 10/17, general-
überholt, angemeldet, VB 3.500.-,
Tel. 0151-54674899

Wohnmobil Laika 

X 610 R, Bj. 2013, neuwertig, 16
Tkm, sehr viele Extras, 1.Hand, nur
im Sommer gefahren, 131 PS,
scheckheftgepflegt, VB 54.200.-, Tel.
0171-6256611

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR
Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

Fast neue Reifen 
185/65R15 auf 4-loch Alufelgen €

250.- Tel. 0152-59748165

PKW-Anhänger Alu
m. Aufbauplane, 600kg, Reifen neu,
Radlager neu, TÜV 2/19, 13-polig, VB
600,-€ zu verk., Tel. 0171-4431853
ab 15 Uhr

ZWEIRÄDER
Kawasaki Ninja 250R
250 ccm, schwarz, 24 KW (33PS),
Benzin, Schaltgetriebe, EZ 06/09,
Elektrostarter, nur 8.000 km, (wie
neu), VB 2.999.-, 0151-64602879

Verkaufe Motorroller
Burgmann 400, 5 J., 12 Tkm, VB,
Tel. 0176-70393095

Honda NTV Bj. 93
24.108 km, TÜV 08/18, mit 3 Koffer,
VB 1.100.-, Tel. 07731/21159

Hercules, Moped 
Optima 3 S, Bj. 91, total super Zu-
stand, nur 4.000 km, neue TÜV Be-
gutachtung 2017, 650.-, zu verk. Tel.
0160-94700094

Suzuki SV 650

Streetfighter, EZ 03/06, 53 KW, TÜV
2018, 6.700 km, VB 4.500.-, Tel.
0176-30559541

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Weitere
Fundgrube-Anzeigen

finden Sie
auf Seite 24
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Professionelle Jugendarbeit ermöglicht der Jugendförderverein Singen / von Dominique Hahn
Einer der jüngsten Vereine, die sich
an der Vereinstrophy beteiligen ist
zugleich einer, der sich besonders
für die Jugend einsetzt. Der Jugend-
förderverein (JFV) Singen wurde
erst im letzten Jahr gegründet. Er
setzt sich für eine einheitliche, ge-
bündelte Jugendarbeit der Singener
Fußballvereine ein. 
»Früher hat jeder Fußballverein in
Singen seine eigene Jugendarbeit
gemacht. Das führte dazu, dass
keine wirklich professionelle Ju-
gendarbeit geleistet werden
konnte«, erklärt Siegfried Wohner,

einer der Initiatoren und stellvertre-
tender Jugendvorstand des Vereins.
Durch die verbesserungswürdige
Jugendarbeit in den einzelnen Ver-
einen litt letztendlich der Singener
Fußball als Ganzes, weil es regel-
mäßig dazu kam, dass talentierte
Spieler deshalb abwanderten. 
Im JFV sind nun die Kräfte von ins-
gesamt neun Singener Fußballver-
einen gebündelt, um den Jugendli-
chen eine möglichst professionelle,
fußballspezifische Ausbildung er-

möglichen zu können. Dabei steht
der Breitensport genauso im Fokus
wie der Leistungssport. Das Kon-
zept des Vereins sieht vor, dass die
ganz jungen Spieler in ihren jeweili-
gen Stammvereinen trainiert wer-
den. 
Dadurch soll zunächst eine Bin-
dung an den Stammverein erzielt
werden. Ab der D-Jugend gehören
die Jugendlichen dann zum Ju-
gendförderverein wo ihre individuel-

len Fähigkeiten durch qualifizierte
Trainer und Betreuer geschult wer-
den. Bis zur A-Jugend übernimmt
der Jugendförderverein die Betreu-
ung. Danach wechseln die Spieler
wieder in den aktiven Teil ihres
Stammvereins. Dadurch soll die
Qualität des Singener Fußballs in
seiner Gesamtheit verbessert wer-
den. 
Die Motivation den Verein zu grün-
den lässt sich einfach erklären, be-
merkt Siegfried Wohner: »Wenn
man etwas Vernünftiges für die Ge-
sellschaft tun will, dann fängt man
am besten bei den Kindern an«.
Fußball liegt allen Vorstandsmitglie-
dern sehr am Herzen. Das ist deut-
lich spürbar, wenn man sich mit
ihnen über den Verein unterhält.
Für die Initiatoren war somit klar,
dass sie den Jugendfußball fördern
wollten. 
»Die Infrastruktur für Fußball in Sin-
gen ist vom Feinsten. Erfolge blie-
ben aber wegen der schlechten
Jugendarbeit in der Vergangenheit
häufig aus«, schildert Wohner die
Beweggründe für die Gründung des
Jugendfördervereins. 
Erste Erfolge wurden bereits erzielt.
»Unserer B1 Mannschaft gelang in

der Saison 2016/17 der Aufstieg
von der Landesliga in die Verbands-
liga Südbaden. 
Das ist schon ein deutlicher Hin-
weis darauf, dass unsere Arbeit
Früchte trägt«, erklärt Dirk Som-
mer, der sportliche Leiter des Ver-
eins, mit einem Lächeln. »Der Auf-
stieg war natürlich ein absolutes
Highlight im Vereinsjahr. So etwas
bringt dann auch wieder neue Mo-
tivation für das Alltagsgeschäft«.
Die D-Jugend des Vereins spielt mo-
mentan nur in der Kreisliga. In den
nächsten zwei Jahren soll hier der
Aufstieg in die Bezirksliga geschafft
werden. 
Auf mittelfristige Sicht strebt der Ju-
gendförderverein zudem eine Ko-
operation mit einem größeren
Fußballverein an, ähnlich der Ko-
operation mit dem SC Freiburg, die
der FC Radolfzell unterhält. »Unser
Ziel ist es ein Standing in der Re-
gion zu erarbeiten. Nicht zuletzt da-
durch, dass wir Kindern eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung bie-
ten«, erklärt Siegfried Wohner.

Ein Teil der erfolgreichen B1-Junioren, die den Aufstieg in die Verbandsliga Südbaden geschafft haben. Hintere Reihe von links: Andre Vilanova
Ferreira, Dawit Robel, Endrit Kuqi, Quendrim Saliji, Justin Weiss, Joel Nitzsche Cachulo, vordere Reihe von links: Mirza Yildiz, Ertugrul Topal,
Marcel Cardoso, Pablo Restrepo Maya, Jan Sach. swb-Bild: Sommer

In Kürze
Der Jugendförderverein wurde am
04. April 2016 gegründet. Jugend-
vorstand ist Singens Oberbürger-
meister Bernd Häusler, sein
Stellvertreter ist Siegfried Wohner.
Sportlicher Leiter ist Dirk Sommer.
Ziel des Vereins ist die Förderung
des Leistungs- und Breitensports in
den Altersklassen D- bis A-Junioren
von insgesamt neun Singener Fuß-
ballvereinen. 
Rund 200 Kinder und Jugendliche
werden derzeit vom Jugendförder-
verein betreut. Im Internet präsen-
tiert sich der Verein unter:
www.jfv-singen.de.

Die Vorstandschaft des Jugendfördervereins bei der Gründungsver-
sammlung im vergangenen Jahr. OB Bernd Häusler ist der erste Vorsit-
zende des Vereins. swb-Bild: archiv/stm

Stolz präsentieren die Jungs vom JFV ihre Trikots, die bei allen Mann-
schaften von der A1 bis zur D4 auch von den Sponsoren her identisch
sind. swb-Bild: Sommer

Willkommen auf der Seite
der WOCHENBLATT-
Vereinstrophy!

Nächste Woche: 

Spaß am Singen in einer tol-
len Gemeinschaft: Der Stadt-
chor Engen ist nicht nur in
seinem Jubiläumsjahr sehr
aktiv.

Eine lange Geschichte hat der
Stadtchor Engen schon hinter
sich. Am 01. Juli können die Sän-
gerinnen und Sänger das 175-jäh-
rige Bestehen ihres Vereins mit
einem großen Jubiläumsabend in
der neuen Stadthalle Engen fei-
ern. Aus so einer langen Zeit gibt
es natürlich viel zu berichten.
Mehr zur Geschichte des Stadt-
chors Engen und zu den Aktivitä-
ten im Jubiläumsjahr gibt es in
der nächsten Ausgabe des WO-
CHENBLATTs.

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:

Downloaden Sie unsere 
WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store.
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.wochenblatt.net/

app

DER LANDKREIS

Infotreff »Diabetes im Alter« 
des Diabetes Forum Radolfzell, 
Donnerstag, 22. Juni, 19 Uhr, 
Hegau-Bodensee-Klinikum 
Radolfzell, Seminarraum, 
Hausherrenstr. 12.

Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen 
Samstag, 24. Juni, 9 Uhr, Eu-
charistiefeier.

Bipolare Störungen (ma-
nisch-depressive Erkran-
kung): monatliche Gesprächs-
gruppe für Angehörige in Sin-
gen. Kontakt und weiterfüh-
rende Informationen: 07731/ 
794869 oder 0179/1164888, 
E-Mail: sh.angeh.bipol.kn@ 
gmx.de.

Informationsabende für wer-

dende Eltern mit Kreißsaalfüh-
rung: Mittwoch, 5./12. und 19. 
Juli, 19.30 Uhr, Eingangshalle 
Hegau-Bodensee-Klinikum.

Anonyme Alkoholiker: Tref-
fen jeden Dienstag, 20 Uhr, 
BSK-Vereinsheim. 
Weiterführende Informatio-
nen: 0151/17505179 und 
0173/ 6678395.

Gottesdienste Autobahnka-
pelle im Hegau, So., 25.6., 11 
Uhr, katholische Eucharistie-
feier.

Vortrag »Homöopathie - eine 
Heilkunst?« von Dr. med. Her-
bert Pfeiffer am Freitag, 23. 
Juni, 19 Uhr, in der Krypta der 
Heilig-Geist-Kirche in Vol-
kertshausen (Samariterweg).

Termine

 An der Christlichen Schule im 
Hegau in Hilzingen (CSH) fin-
det am Montag, 26. Juni, um 
19.30 Uhr ein Infoabend zur 
künftigen gymnasialen Ober-
stufe (ab Herbst 2018) statt. 

Schüler und Eltern erwartet ein 
spannender Abend zum Thema 
»Gymnasiale Oberstufe der Zu-
kunft – entfalte deine Möglich-
keiten«. Infos unter www.cs-
bodensee.de.

Info-Abend an CSH
Tipps zur gymnasialen Oberstufe

Hilzingen
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Bestattungswälder sind in den 
letzten Jahrzehnten stark in 
Mode gekommen. Diesem 
Trend entsprechend wurde nun 
erstmals Deutschlands schöns-
ter Bestattungswald gekürt. 
Den ersten Platz belegte dabei 
die »Waldruh St. Katharinen« 
bei Bodman. Auf eine Idee von 
Johannes Freiherr von und zu 
Bodman hin wurde die »Wald-
ruh« vor sechs Jahren gegrün-
det. Auf dem malerischen Bo-
danrück gelegen, strahlt das 
Waldstück mit Ausblick auf den 
See Ruhe und Frieden aus.
Bis zum Ende des 18. Jahrhun-
derts stand an dieser Stelle das 
Kloster St. Katharinen - daher 
auch der Name für den Bestat-
tungswald. »Viele Menschen 
suchen sich hier schon zu Leb-
zeiten eine Grabstätte aus«, be-
richtet Adina Lauer, die Leiterin 
der »Waldruh«. Die Beweggrün-
de, aus denen sich Menschen 
für diese Art der Bestattung 
entscheiden, sind breit gefä-
chert. Zum einen, so ihre Aus-
sage, empfinden viele den Platz 
im Wald als schön und fried-
lich, zum anderen können aber 
hinter der Entscheidung auch 
praktische Beweggründe ste-
hen. Schließlich wird die Grab-
pflege von der Natur übernom-
men.
Zwölf Urnenbestattungen sind 

jeweils an einem Baum mög-
lich. »Man kann einen ganzen 
Baum kaufen, quasi als Famili-
enbaum, oder man kauft eine 
einzelne Grabstätte an einem 
Baum, an dem dann noch an-
dere Menschen bestattet wer-
den«, erklärt Adina Lauer. In 
den vergangenen sechs Jahren 
wurden bereits mehrere hun-
dert Bestattungen durchge-
führt.
Von Anfang an war der gräfli-

chen Familie Bodman ein 
christlicher Hintergrund für das 
Projekt »Waldruh« wichtig. 
Deshalb wurde eigens eine Ka-
pelle in dem Waldstück errich-
tet. Meistens werden die Bestat-
tungen vom jeweiligen Pfarrer 
gestaltet, der für den Ort zu-
ständig ist, an dem der oder die 
Verstorbene gelebt hat. Organi-
sation und Leitung der Trauer-
feier kann aber auch vom 
»Waldruh«-Team oder einem 

freien Redner übernommen 
werden. An jedem ersten und 
dritten Samstag im Monat wer-
den unverbindliche Info-Füh-
rungen angeboten, an denen 
man ohne Anmeldung teilneh-
men kann, um sich über die 
»Waldruh St. Katharinen« zu 
informieren. Weitere Informa-
tionen gibt es auch online un-
ter: www.waldruh.de

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Letzte Ruhe unter Bäumen
Bei Bodman liegt der »schönste Bestattungswald Deutschlands«

Bodman

Der Andachtsplatz der »Waldruh St. Katharinen« bietet die Möglichkei, Trauerfeiern im Freien in der 
friedlichen Atmosphäre des Waldes abzuhalten. swb-Bild: Waldruh

 Nicht die ganze Nacht, aber 
doch zu später Stunde bis ge-
gen Mitternacht geben Constel-
lium und Amcor Einblicke in 
ihre gewerblich / technische 
Ausbildung. Rechtzeitig für Be-
werbungen zum Ausbildungs-
beginn am 1. September öffnet 
Constellium die Ausbildungs-
werkstätten für interessierte 
Schülerinnen und Schüler ab 
14 Jahre und deren Eltern. Im 
anschließenden Rundgang 
durch das Werk können Pro-
duktionsanlagen und Maschi-
nen besichtigt werden, die nach 
der Ausbildung von den frisch 
qualifizierten Facharbeitern be-
dient, repariert und moderni-
siert werden.
Um 19 Uhr und 21 Uhr begin-
nen die Informationsveranstal-

tungen, die mit anschließen-
dem Werksrundgang bis 22 Uhr 
beziehungsweise 24 Uhr dau-
ern. Die Informationsveranstal-
tung um 20 Uhr ohne Werks-
rundgang endet bereits um 21 
Uhr. Anmeldungen sind aus-
schließlich per E-Mail zu rich-
ten an Daniel.Burkard@con-
stellium.com.
Über die Teilnahmezusage ent-
scheidet die Reihenfolge des 
Eingangs der Anmeldung. Wer 
also den Beruf des Verfahrens-
mechanikers, Industriemecha-
nikers, Mechatronikers oder 
Werkstoffprüfers erlernen 
möchte, kann sich in der Nacht 
der Ausbildung sicherlich einen 
ersten Einblick in seinen 
Wunschberuf verschaffen.

redaktion@wochenblatt.net

Nacht der 
Ausbildung

Singen

Die ALU-Unternehmen Constellium und Amcor flexibles werben 
aktiv um neue Auszubildende. Jetzt gibt es die zweite »Nacht der 
Ausbildung« – Das Bild entstand bei der Messe »jobDAYS« in der 
Singener Stadthalle im April. swb-Bild: of

Aus einem Diebstahl stammen-
de Bons hat ein 23-Jähriger am 
Montagmittag, gegen 12.15 
Uhr, versucht, am Kiosk im 
Aachbad einzulösen. Nachdem 
die gestohlenen Bons erkannt 
wurden, reagierte der Mann ge-
genüber einem Angestellten 
aggressiv und versuchte ihn am 
Hals zu ergreifen.
Ein zur Hilfe gerufener weiterer 
Mitarbeiter wurde von dem 
23-Jährigen angegangen und 
mit der Hand gegen den Kehl-
kopf geschlagen. Außerdem 

drohte er, die Mitarbeiter beim 
Verlassen des Bades abzuste-
chen. Eine verständigte Streife 
konnte den aggressiven Mann 
und seinen 24-jährigen Beglei-
ter im Eingangsbereich vorläu-
fig festnehmen.
Gegen den 23-Jährigen wird 
wegen Körperverletzung ermit-
telt. Außerdem wird geprüft, 
wie er und sein Begleiter in den 
Besitz der bereits vor einiger 
Zeit gestohlenen Bons gelangte. 
Die Polizei bittet Zeugen sich 
unter 07731/8880 zu melden. 

Schlimme Szenen an 
Schwimmbadkiosk

Singen

Mit rund 1,7 Promille war am 
Samstagmittag, gegen 13.30 
Uhr, ein Autofahrer alkoholi-
siert, der beim Stadtpark seinen 
PKW abgestellt und sich an-
schließend mit einer Bierflasche 
auf eine Wiese gelegt hat. Die 
verständigte Streife kontrollier-
te den Autofahrer und veran-
lasste nach der Feststellung sei-
ner Alkoholisierung eine ärztli-
che Blutentnahme. Eine gültige 
Fahrerlaubnis konnte er nicht 
vorweisen. Außerdem steht der 
Mann im Verdacht, am Vormit-
tag, gegen 11.15 Uhr, in der 
Gießereistraße in Singen mit 
seinem Fahrzeug zu weit nach 
links geraten und dabei einen 
entgegenkommenden Mercedes 
gestreift zu haben. Ohne sich 
um den dabei verursachten 
Schaden von rund 2.000 Euro 
zu kümmern, flüchtete der Au-
tofahrer mit seinem Seat. 
Bereits am Freitagabend, gegen 
18.30 Uhr, war der Mann in der 
Duchtlinger Straße aufgefallen, 
da er sichtlich alkoholisiert mit 
einem Mountainbike unterwegs 
war. Nachdem ein Zeuge den 
Sachverhalt gemeldet hatte, 
konnte eine Streife den mit 
rund 1,7 Promille alkoholisier-
ten Mann auf einem Feldweg 
antreffen und kontrollieren. 
Beim Erblicken des Streifen-
fahrzeugs stürzte der Alkoholi-
sierte vom Fahrrad. Zeugen 
werden gebeten, sich bei der 
Polizei Singen (07731/8880) zu 
melden.

Hattrick mit 
Straftaten

Engen

Münchow

Angebote gültig von Donnerstag, 22.06. bis Samstag, 24.06.2017

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen  

....nah und gut Tengen • E neukauf Moos

Knüllerpreis! Coca-Cola*, Mezzo-Mix* 

Fanta Orange 

(*koffeinhaltig) und weitere 
Sorten, Kiste mit 12 x 
1-L-PET-Flaschen zzgl.  
3,30 € Pfand (1 L = € 0,67)

7.99

SINGEN.de
Bildergalerien

FUNDGRUBE
UNTERRICHT

TIERMARKT

Hundewelpe, Mischling
gesucht, Tel. 07731/796456

Entlaufen!
Wer hat Kater Malin gesehen? Lang-
haarig getigert in Engen. Wurde be-
reits am Ballenberg gesichtet.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Info:
0152-34180014

Das Tierheim R’zell
sucht erfahrene Hände u. ein schönes
artgerechtes Zuhause f. zwei weibl.
Schildkröten, Tel. 07732/7463

Kleiner hübscher
Argarpornide (Unzertrennlicher) rot-
grün), sucht schönes u. vorallem art-
gerechtes Zuh., Tierheim R’zell Tel.
07732-7463

Unsere Katzenbabys
sind bereit, auszuziehen. Bilder auf
unserer Homepage! www.katzenhilfe-
radolfzell.de  0152-34180014

Hofkätzchen

Getigerte u. schwarze Kätzchen, 1 J.
o. 3 Monate gegen Schutzgebühr ab-
zugeben. Verschmust u. stubenrein,
Tel. 0159-02838274, Mo-Fr. ab 16.30
h, Wochenende ganztags

1 jährige Jenny
sehr verschmust sucht Zuhause bei
lieben Menschen m. Zeit. Bilder auf
unserer Homepage! www.katzenhilfe-
radolfzell.de Info:0152-34180014

Pflegestelle für zwei
Kätzinnen m. Babys. Wer kann helfen?
www.katzenhilfe-radolfzell.de Info:
0152-34180014

Langhaarkätzin Paula
knapp 2 Jahre alt, sucht Familienan-
schluss auch als Einzelkatze. Paula
liebt den Mensch. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de Info: 0152-34180014

ZUGELAUFEN

Katze zugelaufen
in Rielas. Nähe Zoll. Hell getigert, sehr
schlank, jung, gechipt aber nicht regi-
striert! Endziffer Chip: 71, Tel. 0176-
31153801

ENTLAUFEN

Katze vermisst

Markelfingen, 9.6., grau getigerter
langhaariger Maincoon Waldkater.
Weiße Brust, weißer Fleck auf der
Nase, kastriert, Zeckenband, Name
Loki, Infos bitte an 0151-41844022

DIENSTLEISTUNGEN

w
w

w
.a

b
a
c
u
s
-n

a
c
h
h
ilf

e
.d

e

Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.
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REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?

MIT
EINER FÜLLE

VON
ANGEBOTEN
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Unterwegs Verlag GmbH,
Werner-von-Siemens-Str. 22
78224 Singen
Tel. 07731/838-0, www.unterwegs.de

MEDIENGESTALTER/IN  PRINT & DIGITAL

(60–100 %) 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n engagierten

Ihre Aufgaben: 
– Satz und Layout von Printmedien wie Reisehandbücher, 
 Broschüren, Anzeigen sowie andere Werbemittel
– Druckdatenaufbereitung und Druckvorstufe
– Bearbeitung von Bildern und Kartenmaterial

– Eine abgeschlossene Ausbildung als Mediengestalter/in
– Sicherer Umgang mit der Creative Suite (Photoshop, 

 

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-444710 oder 0170-6372547

Ihre
Chance

Ihre Aufgabe // Zwischen Juli und September unterstützen Sie
uns bei Urlaubs vertretungen in den Bereichen Gießerei und
Bearbeitung.

Gefragt sind //
• Flexibilität sowie Bereitschaft zu Schicht- und Wochenendarbeit
• Volljährigkeit (aufgrund der Schichtarbeit)
• ein ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein

Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann beantragen Sie bitte unseren Bewerbungsbogen unter: 
ferienjob.si.au@georgfischer.com

Georg Fischer Automobilguss GmbH • Herr Mike Hauch
Julius-Bührer-Straße 12 • 78224 Singen 
Phone: +49 7731 886 648 • www.gfau.com

Schüler und Studenten als 

Ferienaushilfen Produktion (m/w) 

GF Automotive

Wir sind eine der ersten Adressen für die weltweite Automobil-
und Nutzfahrzeugindustrie. In Singen engagieren sich ca. 1.100
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für unseren Erfolg. 

MA für unsere Qualitätssicherung
60–80%

gesucht. Wir sind ein junges Unternehmen in der CNC-Zerspanung.
Arbeitszeiten vormittags nach Absprache. Beginn ab sofort.

Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung in
einem Metallberuf oder bereits Erfahrung in der Qualitätssicherung.
Sie sind engagiert und eine positive Einstellung und Teamfähigkeit

zeichnen Sie aus? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
mail@bofetec-gmbh.de (Tel. 07732/ 94694-0)

Mitarbeiterin
für Montage gesucht,

stundenweise, evtl. Teilzeit.
Erfahrung in Metall- und

Entgratungsarbeiten, gute
Deutsch-Kenntnisse.
Tel. 07731/67246

Sind Sie kommunikativ und suchen den Umgang mit Men-
schen? Sind Sie technisch interessiert und arbeiten zielorien-
tiert? Dann sind Sie genau der/die Richtige zur Verstärkung 
unseres Teams. Denn wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Was sie erwarten dürfen:
•  Im Team des Vertriebsinnendienstes beraten Sie unsere 

Kunden aus Handwerk, Industrie und Handel, in der Regel 
telefonisch oder vor Ort in unserer Niederlassung

•  Sie betreuen unseren bestehenden Kundenstamm und 
wirken aktiv bei der Gewinnung von Neukunden mit

•  Mit unserem Warenwirtschaftsprogramm übernehmen Sie 
die Abwicklung des gesamten Prozesses von der Angebots-
erstellung bis zur Auftragsabwicklung

•  Sie arbeiten eng mit dem Vertriebsaußendienst und der 
Niederlassungsleitung zusammen

Was sie auszeichnet:
•  Sie besitzen eine abgeschlossene kaufmännische Berufs-

ausbildung
•  Idealerweise verfügen Sie bereits über Erfahrung im 

 Vertriebsinnendienst
•  Sie überzeugen durch Ihre sehr guten kommunikativen 

Fähigkeiten

 telefonieren
•  Eigenmotivation und selbstständiges Arbeiten setzen wir 

voraus

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann verlieren Sie keine 
Zeit und lassen uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen zukommen. Wir freuen uns auf Sie!

Paul Becker GmbH
Frau Gabriela Waldmann
Am Rehbuck 12
78224 Singen
Tel.: 07731 9836-70

Email: bewerbung@becker.eu
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter jobs.becker.eu

Teilzeitstelle mit Option auf Vollzeit in Singen

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Rielasingen
– Duchtlingen
– Stockach
– Öhningen
– Gottmadingen
– Bodman
– Blumenfeld

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wir suchen: 

Baggerfahrer 
Eigenverantwortliches Arbeiten sowie Teamfähig-
keit setzen wir voraus 

Wir bieten: 
- eine interessante Tätigkeit
- leistungsgerechte Entlohnung
- einen krisensicheren Arbeitsplatz in einem

mittelständischen Unternehmen.

  Schuler Rohstoff GmbH 
W. -v. -Siemens Str. 9
78224 Singen

  T: 0 77 31 – 79 77 70 
  F: 0 77 31  - 79 77 77 

Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen an: 

Herrn Werner Steidle
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Wir suchen ab sofort Verstärkung in unserem Team:

Bäcker/-in
Verkäufer/-innen in VZ/TZ
und Auszubildende Verkauf
Wir bieten einen sicheren und langfristigen
Arbeitsplatz in einem motivierten Team. Keine Sonntagsarbeit!

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
post@baeckerei-engelhardt.de od.: Bäckerei Engelhardt GmbH,
Ratoldusstr. 60, 78315 Radolfzell

Köchin/Koch
auch ungelernt,

auf 450,– €-Basis für
gutbürgerliche, deutsche Küche

ab sofort gesucht.
Tel. 0170 / 4 01 50 25

Wir suchen ab sofort zuverlässige/n

Bedienung / Kellner
in Voll-, Teilzeit oder auf 450,– €-
Basis. Über Ihren Anruf freut sich

Öhningen - Schienen
www.landgasthof-schienerberg.de

Tel. 0 77 35 / 24 04

Haben Sie Interesse in einem motivierten und engagierten Dienst 
mitzuarbeiten? Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als:

Staatl. anerk. Altenpfleger/in
Exam. Krankenschwester/Pfleger

Arbeiten bei:
–  guter Bezahlung 
–  flexiblen Arbeitszeiten 
–  gesichertem Dienstplan

Freuen Sie sich auf:
–   unabhängiges, selbständiges und verantwortungsvolles  

Arbeiten
–  unsere Fortbildungsangebote
–  Supervision
–   unser betriebliches Gesundheitsmanagement  

(Massagen, Fitness, Therme und vieles mehr)
–  unseren Motivationstag.

Willkommen im Team
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
volz@aktivelebensgestaltung.de

Von-Steinbeis-Straße 16 • 78476 Allensbach
Tel. 0 75 33 / 9 86 00 • www.aktivelebensgestaltung.de

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Schlosser /
Maschinenschlosser (m/w)
mit Schweißkenntnissen, Vollzeit,
übertarifliche Bezahlung, Fahrzeug
von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de

Restaurant Kellhof
Markelfingen

sucht noch für italienische Küche
Beikoch, Küchenhelfer,

Servicepersonal
ab Juli 2017.

E-Mail: info@avantaj.de
Tel. 0163/788 6513
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Bundesfreiwilligendienst in Stockach-Wahlwies
Wer Freude daran hat, mit Kindern zu arbeiten, dem bieten die Freie Waldorfschule und der Waldorfkindergarten Wahlwies

ab September 2017 je eine Stelle im Rahmen des einjährigen Bundesfreiwilligendienstes an.
Die Stelle beinhaltet pädagogische Aufgaben in der Unterstützung des Kindergarten- und Schulalltags.

Ein interessantes Fortbildungsprogramm der »Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners« begleitet das Jahr.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
info@waldorfkindergarten-wahlwies.de oder   heier@waldorfschule-wahlwies.de

Telefon für Nachfragen: Waldorfkindergarten 07771/9190393 bzw. Waldorfschule 07771/87060

Eltel Group 

Wir  als 
Dienstleister für 
Energieversorgungsunternehmen 
suchen, in Voll- oder Teilzeit – 
gerne auch selbständige Unter -
nehmer – bei freier Zeiteinteilung 
und leistungsgerechter Bezahlung, 
freundliche und zuverlässige  

Ableser (m/w)
Großraum Singen - Bodenseeraum und Regionen VS,
Tuttlingen, Blumberg, Waldshut-Tiengen/Lauchringen
                         u.v.m.  ab Mitte August.

Ihr Aufgabenbereich:
 

Zählerablesung verschiedener  Energiearten, 
wie z. B. Strom und Gas

Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Weitere Infos zu uns, zu dem Projekt sowie 
der Online-Bewerbung finden Sie unter:

Thüga: www.u-serv.info/thu
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Produktionshelfer/innen Aushilfen gesucht
• zuverlässig, gewissenhaft und flexibel in der Arbeitszeit

• für feinmechanische Montagetätigkeiten
• gute Augen und Feinmotorik sind Voraussetzungen

• auf 450,– €-Basis

Zeppelinstraße 8 I 78234 Engen
07733 5056-0 I www.fixtest.de
jobs@fixtest.de

Molencafe
direkt am See

Wir suchen ab sofort in 
Vollzeit und für die 
Sommersaison (m/w):
Beikoch, Koch oder
erfahrene Küchenhilfe
Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf.

Karl-Wolf-Str. 5, Radolfzell,
Tel. 07732 /9 59 52 92

ab 10.00 Uhr
mittwochs Ruhetag

Reinigungskräfte m/w
auf 450 €-Basis/Steuer, für ein Objekt in 

Gottmadingen, Poststr. gesucht. 
AZ: Di und Do / ab 10 Uhr / Stundenlohn 10,- €.
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Als Fachgeschäft für Sicherheitstechnik in Singen sind wir in den Bereichen digitale
Schließsysteme, Schließanlagen, Ersatzschlüssel, Türöffnungen, Tresore, Briefkasten-
anlagen sowie Sicherheitsberatung seit 50 Jahren in der Region bekannt.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
Ihr Aufgabengebiet:
• Beratung und Verkauf von Sicherheitsprodukten
• Ausarbeitung und Erstellung von Angeboten
• Selbstständige Auftrags- und Bestellabwicklung

Ihre Qualifikation:
• Kaufmännische oder technische Ausbildung
• dynamisch und kommunikationsstark
• Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten einen sicheren und vielseitigen Arbeitsplatz mit zahlreichen Weiterbildungs-
möglichkeiten. 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit den 
üblichen aussagefähigen Unterlagen.
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Für unsere Kindertageseinrichtungen in Konstanz suchen wir Verstärkung:

Für den Kindergarten St. Stephan
• Erzieher/Innen in Voll­ und Teilzeit
• eine/n Anerkennungsprak�kanten/In
• eine Leitung in Teilzeit (flexibles Deputat)

Für das Kinderhaus Dorothea von Flüe
• eine/n Erzieher/In  in Vollzeit

Für das Kinderhaus Hl. Dreifal�gkeit
•  Erzieher/Innen in Voll­ und Teilzeit

Für das Kinderhaus St. Suso
• Erzieher/Innen in Voll­ und Teilzeit für Krippe und Elementarbereich
• eine/n Anerkennungsprak�kanten/In

Für das Kinderhaus St. Gallus
• eine/n Erzieher/in

Für das Kinderhaus St. Verena
• eine/n  Sozialpädagogin/en  oder vergleichbare Ausbildung  

für den Startpunkt De�ngen

Auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes begleiten wir Kinder aller Na�onen und
Konfessionen in unseren Einrichtungen. 
Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter: www. vst-radolfzell.de
Ein Profil der Kindergärten finden Sie unter: www.katholische-kitas-konstanz.de

Bewerbungen richten Sie bi�e an die Verrechnungsstelle für kath. Kirchengemeinden, Isabel Schlögl, 
Mezgerwaidring 102, 78315 Radolfzell. Oder per E­Mail an: anna.ruch@vst­radolfzell.de

Autokosmetik Tatli
sucht männl. Aushilfskraft

(mit Führerschein) in Voll- und Teilzeit.
Schriftl. od. tel. Bewerbung an:

Autokosmetik Tatli
Freibühlstr. 1, 78224 Singen

Tel. 0173 / 7 01 09 14

wir stellen ein:

 
              

 kaufmännische Büroangestellte auf 450€ Basis 
(erweiterbar auf Teilzeit)

  Kenntnisse: Buchhaltung,Einkauf,Word,Excel,Power Point, 

Personal- und Kundenbetreuung, ...

www.emultech.de / Industrieservice 

Bewerbung an : EmulTech e.K. Gewerbestrasse 5-7 / D-78224 Singen 

oder via E-Mail unter: control@emultech.de

auf 450€ Basis 

Zuverlässige, qualifizierte

Trainer/in
für die Kundenbetreuung

in Voll- und Teilzeit
in Singen gesucht.

Tel. 0151 / 27 03 55 65

Kompetenzzentrum für Pflege & Betreuung
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Wir suchen ab für Voll­ und Teilzeit:
Pflegefachkrä�e
Pflegehilfskrä�e

Bewerbungsunterlagen an: Hr. Kunkel / Fr. Endres
Pflegeheim Stegwiesen – Stegwiesen 13 – 78333 Stockach

Tel.: 07771/8731­0 – Fax: 07771/8731­19
E­Mail: info@pflegeheim­stegwiesen.de

TEAMLEITER/IN LAGER M/W

Als einer der weltweit führenden Hersteller von mechanischen Sprüh- und Dosiersystemen für die
pharmazeutische Industrie sind wir mit unseren Produkten auf allen Kontinenten vertreten. Das verdanken
wir der Innovationskraft und Erfahrung unserer über 700 Mitarbeiter. Steigen Sie bei uns ein und auf – an
unserem Standort in Radolfzell.

WAS SIE ERWARTET
– Personalführung und Schulung
– Warenverbuchung (Wareneingang, Warenausgang, Konsignationslager)
– Verwaltung von Waren in unseren Außenlagern
– Bestellung von Verpackungsmaterialien wie Kartons und Paletten
– Disposition und Bestellung von Materialien wie Granulat
– Mitarbeit in SCM Projekten
– Mitarbeit im Tagesgeschäft unseres Lagers
– Sie sind Ansprechperson für interne Abteilungen

WAS SIE MITBRINGEN
– Eine kaufmännische oder gewerbliche Ausbildung, idealerweise als Speditionskaufmann/-frau
– Zusätzliche Weiterbildungen im Bereich Betriebswirtschaft, Logistik oder Transportwesen sind

wünschenswert
– Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Logistik und Lagerwesen
– SAP Kenntnisse
– Gute Englischkenntnisse

WAS WIR BIETEN
Wir sind ein modernes und innovatives Unternehmen mit einer offenen Unternehmenskultur. Durch konti-
nuierliche Weiterentwicklung verbunden mit attraktiven Karrieremöglichkeiten binden wir unsere Mitarbeiter
langfristig an das Unternehmen. Teamorientierte Arbeit ist bei uns selbstverständlich. Dennoch fördern
flexible Arbeitszeiten und ein internationales Umfeld die selbstständige Arbeitsweise und bieten Freiräume
für eigenverantwortliches Handeln.

WIE SIE SICH BEWERBEN
Wenn Sie Herausforderungen und abwechslungsreiche Aufgaben suchen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
über unsere Karriereseite: www.aptar.com/corporate/careers mit Nennung Ihres frühesten Eintrittstermins
und Ihrer Gehaltsvorstellungen. Für Ihre Fragen steht Ihnen Frau Jehle unter Telefon 07732/801-737 oder
per E-Mail unter jasmin.jehle@aptar.com gerne zur Verfügung.  

Wir sind ein Mitglied der Aptargroup.

Aptar Radolfzell GmbH I Öschlestraße 54-56 I 78315 Radolfzell I www.aptar.com

Monteure und Helfer
möglichst mit Führerschein für 3,5 T.

(aber auch ohne möglich)
auf 450,– €-Basis oder Teilzeit gesucht.

Tel. 0177 / 6 11 68 91

Wir suchen per sofort

Verkäufer/-in
für unsere Obst- und Gemüseabteilung,
halbtags oder ganztags.
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail:
Info@Netzhammer.de oder rufen Sie uns an 07731/998845.

Netzhammer Großhandels GmbH
Güterstr. 23
78224 Singen/Htwl.

Wir suchen Telefonisten/innen
auch fitte Rentner/innen willkommen. Sie vereinbaren

Verkaufstermine für unseren Außendienst von zu Hause aus.
AMB-Design GmbH

Telefon 0172 / 4 42 93 77 · www.amb-design.ch
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Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Servicemitarbeiter (m/w)

in Voll- und Teilzeit 

für unsere Filiale in Radolfzell. Sie sind 
selbstständiges und verantwortungs-
volles Arbeiten gewohnt, dann senden 
Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an:

Joker Spielhalle | z. Hd. Herr Vonau 
Bismarckstr. 17 | 78315 Radolfzell oder 
per E-Mail an: d.vonau@kling-gmbh.de

Gestalten Sie Ihre Zukunft mit uns!

Wir sind ein mittelständisches, inhabergeführtes Unternehmen mit über 800 Mitarbeitern in Voll-  

und Teilzeit und gehören seit über 50 Jahren zu den führenden Spielstättenbetreibern in Deutschland.  

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt – sowohl unsere Mitarbeiter als auch Kunden. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell einen

Servicetechniker (m/w)
in Vollzeit für den Großraum Singen. 

Ihre Aufgaben: 

· Instandhaltung, Änderung und Erweiterung von Anlagen der Spielstätten

· Beseitigung von Störungen und Unregelmäßigkeiten im Spiel-/Automatenbetrieb

· Durchführung von Funktionskontrollen, Automatenabrechnungen u. Kassenabschlüsse

· Bedienung von Video- und Alarmtechnik gemäß Vorgabe sowie Einweisung des Servicepersonals

· Mitwirkung im Gewährleistungs- und Ersatzteilmanagement 

Interessiert? Dann freuen wir uns über ein erstes Kennenlernen. Senden Sie bitte Ihre Bewerbungs- 

unterlagen unter Angabe Ihres Gehaltswunsches sowie Ihres frühest möglichen Eintrittsdatums an:

Kling Automaten GmbH | Frau Sabine Gumsheimer 

Ziegeleistraße 26 | 88255 Baindt | s.gumsheimer@kling-gmbh.de

Wir freuen uns auf Sie!

 

Das Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen (EKS AG) versorgt rund 110‘000 Menschen im Kanton Schaffhausen 
und den angrenzenden deutschen Gebieten zuverlässig mit Strom. 

Wir werden in Zukunft weiterhin grundzuständiger Messstellenbetreiber sein und suchen deshalb mit Arbeitsort 
Worblingen per sofort oder nach Vereinbarung eine engagierte und aufgestellte Persönlichkeit als 

Spezialist/in Zählerwesen 
 
Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst 
Sie stellen das operative Zählerwesen in unserem deutschen Versorgungsgebiet mit mehr als 10‘000 Messpunkten 
sicher. Dies umfasst die Montage, Demontage und Inbetriebsetzung der Zähler, modernen Messeinrichtungen und 
Kommunikationseinrichtungen. Zudem sind Sie für die administrative Abwicklung, wie die Nachführung in unserem IT-
System, die Losverwaltung, die Erstellung der Wechselscheine und die Terminvereinbarungen mit unseren Kunden 
verantwortlich. Die Betreuung unseres Zählerlagers gehört ebenfalls in ihren Aufgabenbereich. Als interne und externe 
Ansprechperson sind Sie unser Spezialist für Fragen bezüglich des Zählerwesens. Im Weiteren stellen Sie die 
Stellvertretung des Netzkundenservices an unserem Standort Worblingen sicher. Dies umfasst die Bearbeitung von 
Hausanschlussgesuchen und die Kundenbetreuung. 
 
Ihre Kompetenzen und Erfahrungen 
Sie haben eine abgeschlossene Lehre im Elektrobereich und vorzugsweise bereits Erfahrungen im Zählerwesen 
gesammelt. Mit Vorteil haben Sie zusätzlich Kenntnisse in der Datenkommunikation und gute IT-Anwenderkenntnisse 
und verfügen über den PKW Führerschein. Sie sind bereit den gesetzlich vorgegeben Wechsel zu den intelligenten 
Messsystemen aktiv zu begleiten und mitzugestalten. Idealerweise sind Sie eine teamorientierte, kommunikative, 
engagierte Persönlichkeit und gewohnt selbständig zu arbeiten. Sie passen sich schnell neuen Situationen an und lösen 
neue Herausforderungen pragmatisch und zielorientiert. 

Unsere Leistungen  
Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Aufgabe, bei der Sie Ihre Fähigkeiten und 
Ihr Wissen selbstständig einsetzen können. Wir verfügen über eine moderne Infrastruktur und sind ein kompetentes 
Team in einem dynamischen Unternehmen mit guten Anstellungs- und Arbeitsbedingungen. Wir geben Ihnen die 
Gelegenheit, Ihre Stärken einzubringen und sich gezielt weiter zu entwickeln. 

Interessiert Sie diese einmalige Herausforderung, dann sollten wir miteinander sprechen! Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um das professionelle Team zu ergänzen und schicken heute noch Ihre Bewerbung an unten erwähnte Adresse oder 
per E-Mail an: bewerbung@eks.ch 

Bewerbungsfrist: bis 15. Juli 2017 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gern Frau Nesrin Iscikol T +41 52 633 52 18 
 
Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen AG   Rheinstrasse 37   Postfach 435   CH-8201 Schaffhausen  
T +41 52 633 55 55*   F +41 52 633 52 01*   info@eks.ch*   www.eks.ch   ISO 14001 

Reinigungskraft
per sofort für Radolfzell Seemaxx gesucht.

Tägl. Mo.–Sa. 8–10 Uhr
Tel. 0160 / 901 283 68

Schreiner (m/w) gesucht 

SCHREINEREI BUCHMANN
Untere Gießwiesen 8, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31 / 6 70 80
Telefax 0 77 31 / 6 56 65

E-Mail: info(@)schreinerei-buchmann.de

Du bist lieber draußen im Freien als in einem Büro oder in einer Fabrik
und hast Spaß am Umgang mit Baumaschinen?
Dann bist Du bei uns in einem tollen Team genau richtig.
Wir bilden aus und bieten Dir eine sichere Perspektive für Deine Zukunft.

Schicke Deine aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen an:
Joos GmbH
Frau Bianca Auer
Neubohlingen 7
78315 Radolfzell

oder online an:
bianca.auer@joos-gmbh.de

Ausbildungsplatz

zum/zur

Baugeräteführer/-in

GFN AG  |  Trainingscenter Donaueschingen  |  An der Donauhalle 5 
Tel 0771 896690-0  |  info@gfn.de  |  www.gfn.de
Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen können Sie durch die Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein), 
das Jobcenter oder andere Kostenträger zu 100% gefördert werden!

Jetzt informieren!

Tel 0771 896690-0

Erfolgreich zum neuen Arbeitsplatz!
Präsenzunterricht mit zertifi zierten Trainern
100% Förderung möglich

  Fachinformatiker/-in (IHK) Start 24.07.17 
  Microsoft MCSA  |  Oracle

  SAP®-Qualifi zierung  FI  |  HR  |  MM  |  SD Startgarantie
  vom Einsteiger bis zum Experten monatlicher Einstieg

  System- und Netzwerkadministration Startgarantie
  mit Zertifi kat Microsoft MCSA / MCSE wöchentlicher Einstieg

GFN Online-Akademie | VIONA®
Über 200 Kurse stehen für Sie bereit!

Individuelles GFN-Jobcoaching
Entwickeln Sie jetzt Ihre neue Zukunftsperspektive!

NEU

NEU

©
Ya
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Friseursalon Maria Angilletta
Hebelstr. 13a, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 1 06 37

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Termin eine/n

Friseur/in
in Voll- oder Teilzeit

Gerne auch fleißige Jungfriseure
oder Wiedereinsteiger.

Familienpark Tropilua
in Hilzingen-Twielfeld

sucht noch

Servicekräfte
in Voll-/Teilzeit oder

auf Minijob-Basis
sofort oder später.

Tel. 0 77 31 – 6 91 91

WEHA
Baustellenwagen / Bürocontainer

Wir suchen

Schreiner (m/w)
mit abgeschl. Ausbildung, Vollzeit.

Info unter Tel. 07733/8051
info@weha-engen.de

Reinigungskräfte m/w
auf 450,- €-Basis/Steuer, für ein Objekt

in Eigeltingen, Hauptstr. gesucht.
AZ: Mo., Mi., Fr. ab 10 Uhr/Stundenlohn 10,- €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Reinigungskräfte m/w
auf 450,- €-Basis/Steuer, für ein Objekt

in Engen, Bergstr. gesucht.
AZ: Mo., Mi., Fr. ab 10 Uhr/Stundenlohn 10,- €
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef. unter:
Nils Bogdol GmbH, Kostenlose Hotline:
Mo.-Fr. 9 bis 15 Uhr unter 0800-2643650

Suche Kunststofftechniker/in
für Praxislabor in Radolfzell, baldmöglichst, in Teilzeit.

Voraussetzung: selbstständiges Arbeiten und
Freude am Umgang mit Patienten

Tel. 0159 / 03010154

wir stellen ein:
- Vorarbeiter (Vollzeit) für den Bereich Industriereinigung, Teilwartungen

Voraussetzungen: guten Deutschkenntnisse,Führerschein Klasse B, 

handwerkliche Vorkenntnisse, Erfahrung in Personalführung

-  450€ Mitarbeiter für den Bereich Anlagen- und Maschinenreinigung

(Wochenende und Werktage)

 
              

Bewerbung an : EmulTech e.K. Gewerbestrasse 5-7 / D-78224 Singen 

oder via E-Mail unter: control@emultech.de

www.emultech.de / Industrieservice 

auf 450€ Basis 

Lamprecht Transport AG
Wir sind ein intern. Speditionsunternehmen

und suchen für unsere Niederlassung in
CH 8262 Ramsen

einen Disponenten mit mehrjähriger
Erfahrung auf dem Gebiet CH – BRD

100% Anstellung.

Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
bitte an unsere Postfachadresse oder an

gam@lamprecht.ch
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

78236 Rielasingen / Postfach 1251
www.lamprechtlogistics.com

Maschinenbediener
(Zerspanung) stundenweise auf
450,– €-Basis, ca. ab 16 Uhr,

gesucht.
Tel. 07731/67246

Nebenjob 450,– €
Aushilfskraft ab 18 Jahren für mindestens 2 Jahre 1- bis 2-mal
abends sowie an Wochenenden für Tankstelle/Shop gesucht.

Schriftliche kurze Bewerbung an:
Tank in, Gewerbestraße 1, 78247 Hilzingen

Berggasthof Burg Rosenegg
sucht Service-Aushilfen

fürs Wochenende.
Bewerbung: 0172 / 6 54 02 89

Frau Weiermann

Malerwerkstätte Walter Laupp GmbH

* Maler gesucht *
saisonal bis Winter 2017

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezier-
arbeiten, Bodenbeläge, Renovierung

Fassadenschutz, Gerüstbau
Wärmedämmverbundsysteme

Gottmadingen-Randegg, Bergstraße 24, Tel. 07734 - 6145, Fax 1024
maler.laupp@t-online.de

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.deTel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen

Schüler /
Studenten (m/w)
für einen Einsatz in Stockach und
Singen, 3-Schicht, Vollzeit,
Mindestalter 18 Jahre, kostenloser
Fahrservice ab Singen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
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Mit der Veranstaltung zur »Zu-
kunft der Schweizer Atom-
kraft« beginnt am Donnerstag, 
22. Juni, 19.30 Uhr, in der Sin-
gener Stadthalle der »heiße 
Wahlkampf« für den Grünen 
Bundestagskandidaten Martin 
Schmeding. Wie wird sich die 
Zukunft der Schweizer Atom-
energie gestalten? Und inwie-
fern hängt sie mit dem deut-
schen Atomausstieg und der 
Energiewende zusammen? Da-
rüber sprechen an diesem 
Abend der Projektleiter »Strom 
& Atom« der Schweizerischen 
Energiestiftung Zürich, Nils 
Epprecht, der Sprecher der Bür-
gerinitiative »Forum gegen das 
AKW Grundremmingen« und 
Landesvorsitzender des Bun-
desverbandes WindEnergie e.V. 
in Bayern, Raimund Kamm, so-
wie der grüne Bundestagskan-
didat Martin Schmeding für 
den Kreis Konstanz.

redaktion@wochenblatt.net

Zum Thema
Atomkraft

Sehr herzlich lädt Bürgermeis-
ter Artur Ostermaier schon jetzt 
alle Kinder und Jugendlichen 
im Alter von 6 bis 18 Jahren 
zum 24. Steißlinger Kinder- 
und Jugendsommer ein. Die Or-
ganisatorinnen Silvia Siegel 
und Marianne Kuppel haben 
wieder ein spannendes Pro-
gramm mit 33 Veranstaltungen 
zusammengestellt, das allen 
Teilnehmern sicherlich viel 
Freude bereiten wird. 14 Veran-
staltungen sind neu, zwei mit 
Übernachtung, vier bewährte 
Veranstaltungen werden wieder 
angeboten. Dazu kommt eine 
dreitägige Veranstaltung und 
eine, die über eine ganze Wo-
che geht. Außerdem kann man 
vom 27. Juli bis zum 9. Sep-
tember Abenteuer erleben, 
künstlerisch kreativ werden 
oder sein handwerkliches Ge-
schick ausprobieren. Ein Be-
such im Tonstudio, ein Babysit-
terkurs, Tubing im Allgäu und 
ein Besuch im Campus Galli ge-
hören ebenso zum Programm 
wie Informationen über Leben 
im Wasser, Schmieden von Ei-
sen und das Rollen von Scho-
kotrüffeln. Auch werden mehr-
tägige Veranstaltungen mit 
dem FC, der DLRG und dem 

RSFS-Team angeboten. Zum 
Schnuppertauchen und für das 
Sportschießen ist eine Einver-
ständniserklärung der Eltern, 
für das Tauchen zusätzlich ein 
Gesundheitsbogen mitzubrin-
gen. Die Gemeinde bedankt 
sich sehr herzlich für die groß-
zügige Unterstützung der betei-

ligten Firmen, Vereine und Pri-
vatpersonen. Für die Anmel-
dung gilt: wer zuerst kommt, 
malt zuerst. Anmeldeformulare 
gibt es im Rathaus bei Frau Sie-
gel, die auch gerne weitere In-
formationen erteilt, unter Tel: 
9293–13 oder unter ssie-
gel@steisslingen.de

Ein Sommer für Kinder
Aktuelles Ferienprogamm vorgestellt

Das Elektrizitätswerk des Kan-
tons Schaffhausen AG (EKS 
AG) hat ihr Geschäftsjahr mit 
einem guten Ergebnis abge-
schlossen. Das erzielte Unter-
nehmensergebnis beträgt rund 
6 Millionen Franken. Der etwas 
kühlere Winter hat sich dabei 
mit einer Zunahme der Heiz-
gradtage um 9 Prozent positiv 
auf den Stromabsatz im Haus-
haltskundensegment ausge-
wirkt. Die Bilanz des Unterneh-

mens präsentiert sich mit einer 
Eigenkapitalquote von 85 Pro-
zent auch im Branchenver-
gleich unverändert stark, wurde 
zur Bilanzkonferenz verkündet. 
Über alle Kundensegmente hin-
weg nahm der Absatz im Jahr 
2016 von 576 Millionen Kilo-
wattstunden auf 525 Millionen 
Kilowattstunden ab. Die im Ge-
schäftsjahr 2016 erwirtschafte-
te Gesamtleistung nahm von 
rund 101 Millionen Franken auf 

rund 96 Millionen Franken (- 5 
Prozent) ab. Trotzdem konnten 
der EBIT und das Unterneh-
mensergebnis gesteigert wer-
den. Der Anteil der Einspeisung 
aus erneuerbaren Energien 
blieb im Jahr 2016 unverän-
dert, wurde bekanntgegeben. Er 
beträgt rund 79 Millionen kWh, 
was 15 Prozent der Energiebe-
schaffung entspricht. Die EKS 
AG fördert erstmals mit ihrer 
Aktion »2 Räder unter Strom« 

den Kauf von elektrischen Rol-
lern und stellt dazu insgesamt 
50.000 Franken zur Verfügung, 
wurde ebenfalls bekanntgege-
ben. Die Förderprämie beträgt 
10 Prozent des Kaufpreises, 
maximal 500 Franken bezie-
hungsweise 450 Euro für Neu-
anschaffungen. Nur Kunden 
der EKS AG, die Naturstrom be-
ziehen profitieren vom Ange-
bot.

redaktion@wochenblatt.net

Weniger Umsatz - mehr Gewinn
EKS präsentieren Bilanz - Ökostrom bei 15 Prozent

Steißlingen

Die Organisatorinnen des Kinder- und Jugendsommers, Silvia Siegel 
und Marianne Kuppel, haben ein spannendes Programm für den 
Steißlinger Kindersommer erarbeitet. swb-Bild: le

Singen

Schaffhausen

Nils Epprecht. swb-Bild: pr

FAMILIENANZEIGEN

DER LIEBEN 
GEDENKEN
MIT DEM

Herzlichen Dank

Es ist schwer, einen geliebten Menschen

zu verlieren,

aber es gibt Trost zu spüren, wie viele sie

geschätzt haben.

Carola Franke
† 02.06.2017

Für alle Anteilnahme und Zeichen liebevoller 

Verbundenheit in unserer Trauer danken wir ganz

herzlich.

Volkertshausen,     Im Namen aller Angehörigen

im Juni 2017          Thomas Franke

Josef
Seemayer

† 14.05.2017

Und immer werden die Spuren
deines Lebens bleiben,

die uns an dich erinnern. Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten.

Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele ihn gern hatten.

Wir danken für das tröstende Wort, gesprochen oder

geschrieben, für den Händedruck, wenn die Worte

fehlten, für die Zuwendungen und all denen, die ihn

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Gottmadingen, im Juni 2012
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Du hast gelebt für deine Lieben,
all deine Müh’ und Arbeit war für sie.

Guter Vater ruh’ in Frieden,
vergessen werden wir dich nie.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem geliebten Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Alfred Fleischer
* 9.11.1928  † 2.6.2017
Schlesien    Hilzingen

In Liebe und Dankbarkeit

Gertrud Fundis-Klus mit Familie

Bernhard Schütz mit Familie

Ruth Hemmann mit Familie

und alle Anverwandten

78247 Hilzingen, Malvenweg 2

(vorher Singen, Hohenhewenstraße)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Freitag, den 30.6.2017 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in

 Hilzingen statt.

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

Todesanzeige und Danksagung

Nicht klagen, dass Du gegangen,
danken, dass Du gewesen.
Was uns bleibt, ist die Liebe zu Dir.

Maria Manz
geb. Schwarz

* 30.6.1939  † 2.6.2017

Die Beisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen in

aller Stille statt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen

wir unseren herzlichen Dank aus.

78269 Volkertshausen

In stiller Trauer

Heidi und Lothar Rombach

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
gar manchmal über Deine Kraft.
Nun ruhe sanft, Du edles Herz,
die Zeit wird lindern unsern Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater, Schwiegervater und
unserem Opa

Giovanni Pizzolato
* 11.12.1932          † 14.6.2017

Silvano und Ursula Pizzolato
mit Chiara und Valerio
Christel Heizmann
sowie alle Anverwandten

78315 Böhringen, Bodenseestraße 6

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 23.6.2017, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in
Böhringen statt.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater,

Schwiegervater und Opa

Siegfried Ederle
* 10.01.1961         † 05.06.2017

In stiller Trauer
Sigrun Ederle

Daniel und Nadine mit Familien
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.
Wir bedanken uns für die aufrichtige Anteilnahme.

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 02.06.2017 verstorbenen
ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Alfred Fleischer

Herr Fleischer gehörte über 37 Jahre unserem
Unternehmen an. Zuletzt war er als Kontrolleur in 
der Spedition tätig. Ende November 1988 trat Herr 
Fleischer in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir
Herrn Fleischer als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und 
Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes
Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Der FC 09 Böhringen trauert um sein Ehrenmitglied

Giovanni Pizzolato
55 Jahre war er treues Mitglied des FC Böhringen. Zuerst als Spieler und dann als 
Platzkassierer sowie bei anderen Aufgaben u. a. beim Clubheimbau setzte er seine 
Freizeit für den Verein ein.

Unsere Gedanken und unser besonderes Mitgefühl in dieser schweren Stunde des 
Abschieds sind bei seinem Sohn und dessen Familie.

In dankbarer Erinnerung für seine langjährige Tätigkeit nehmen wir Abschied von 
dem Verstorbenen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

FC 09 Böhringen

Danksagung!

Rolf Gruber
* 11.11.1946            † 03.04.2017

in Paraguay

Wir haben in aller Stille Abschied
genommen von meinem lieben Sohn,
Bruder, Schwager, Lebensgefährten.

Vielen Dank an Frau Gigl für die mitfühlende
Traueransprache.

Rielasingen, Berta Gruber
Juni 2017 Armin

Margot

Nicht verloren – nur vorangegangen.
Sokrates

Nach einem erfüllten Leben hat

Alois Klein
* 23.12.1925    † 18.6.2017

die Augen für immer geschlossen.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Helga

Sonja und Lothar

78224 Singen sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

am Mittwoch, dem 28.6.2017, um 14.00 Uhr in der kleinen

Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Als die Kraft zu Ende ging,
war die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Irmgard Irene Brüstle
geb. Altroggen

* 20.05.1921     † 15.06.2017

Edeltraud Böttge geb. Brüstle mit Familie
Bernd Brüstle mit Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 30.06.2017,
um 11.30 Uhr auf dem
Friedhof Hilzingen statt.

                 Jesus Christus lädt ein:      
            Und wen da dürstet, der     

   komme;  wer da will, nehme das    
   Wasser des Lebens umsonst.

Offenbarung 22,17 

christen-in-radolfzell.de 

� 
Das Sichtbare ist vergangen, es bleibt nur

die Liebe und die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater und Schwiegervater

Hartmut
Mahlbacher

»Jogi«
* 27.06.1950        † 09.06.2017

In stiller Trauer

Sven und Catia
Christine
Elke und Anita
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, 23.06.2017, um 13.00 Uhr in der 
großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen.

Bescheiden war Dein Leben,
fleißig Deine Hand.

Friede hat Dir Gott gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

* 12.08.1933     † 20.06.2017

Deine Ehefrau Elisabeth Albrecht
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 27.6.2017, um
15.00 Uhr in der Großen Trauerhalle auf dem Waldfried-
hof Singen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt später im
engsten Familienkreis.
Seelenamt ist am Freitag, den 30.6.2017, um 18.30 Uhr in
St. Josef.

Valentin Albrecht
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Der Kopf sagt, es ist eine Erlösung,
aber das Herz weint.

Tief traurig, aber voller Dankbarkeit für die gemeinsamen
Jahre nehmen wir Abschied von

Wilhelm Vollmer
* 21.2.1946   † 15.6.2017

Nach schwerer, in aller Würde ertragener Krankheit ist
er allzu früh von uns gegangen.

                                                                               Du fehlst uns.
                                                                               In Liebe
                                                                               Heidi Vollmer
78224 Singen, Hardtweg 4                                    im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 30.6.2017,
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Nachruf

Michael Devin
 

 

elten

Du hast unseren Garten verlassen,
aber Deine Blumen blühen weiter.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Rita Westermann
geb. Schoch

* 23.04.1931         † 26.05.2017

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier im
engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen, die ihr im Leben Beistand erwiesen.
Besonders danken wir den Ärzten und dem Pflegeteam
des Hegau-Klinikums Singen, Dr. Grathwohl und seinem
Praxisteam und Frau Beising von der Wohnanlage 
Residenz, Uhlandstraße.

Singen, Im Namen aller Angehörigen
im Juni 2017 Dein Enkel Patrick

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen,
der zu uns gehörte,

aber er kann uns nicht das nehmen,
was uns mit ihm verbindet.

Michael
*��������	
   † ����������

In Liebe
Deine Geschwister

mit Familien

Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle –
sie werden uns immer an dich erinnern.

Wir danken
für ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung, für das tröstende
Wort, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck, wenn
die Worte fehlten,

allen, die für uns da waren, für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft,

für alle Spenden und für das letzte ehrende Geleit.

Unser besonderer Dank geht an Herrn Diakon Ehinger für seine 
trostreichen Worte und die würdevoll gestaltete Trauerfeier.

                                                                                      Im Namen aller Angehörigen
Überlingen a. R., im Juni 2017                                    Familie Dieter Moser

Gertrud
Moser

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Erinnerung.

Rosmarie Störk
geb. Moll

* 26.5.1936          † 17.6.2017

                              In Liebe nehmen wir Abschied
                              Roland und Lisa Störk mit Markus
                              Roswitha und Giuseppe Malinconico
                              mit Sarah und Mario
                              Joachim und Christina Störk mit Patrick
                              und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 28. Juni 2017, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.
Traueradresse: »Hardgarten«

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist und eine Last fallen lassen,
die man lange getragen hat, das ist eine wunderbare Sache.

Wir können es nicht fassen, dass mein geliebter Mann, unser herzensguter Vater,
Stiefvater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel, Neffe und Cousin

Michael »Köby« Devin
* 27.03.1958             † 13.06.2017

von uns gegangen ist.

Für die vielen gemeinsamen und glücklichen Jahre, die wir zusammen erleben 
durften, sind wir Dir sehr dankbar.

Du fehlst uns so sehr und wir vermissen Dich.

                                                                                  In Liebe
                                                                                  Deine liebe Monique
                                                                                  Jennifer und Patrick
                                                                                  Niklas, Rojda und Kinder
                                                                                  Stephanie, Lukas und Carsten
                                                                                  Geschwister und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, 22.06.2017, um 14.30 Uhr auf dem

Friedhof in Gottmadingen statt.
Seelenamt um 18.30 Uhr in der Christkönigs-Kirche.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Danke

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber tröstlich
zu wissen, wie viele sie schätzten und gerne hatten.

Roswitha Braun
† 24.05.2017

Wir danken allen ganz herzlich, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme und Wertschätzung auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank
– Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– Dres. Malte Schreiber und Petra Werkmeister für die gute Betreuung
– dem SAPV Horizont Palliativzentrum für die hilfreiche Unterstützung

Beuren a. d. Aach, im Juni 2017 Lothar und Manuela mit Familie
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Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen, zwei Hände ruh’n,
die einst so viel geschafft, wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf’ nun in Frieden, ruhe sanft und hab’ für alle Liebe Dank.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin und Tante

Rita Oberst
geb. Schädler

* 18.9.1936         † 9.6.2017

Wir vermissen dich.

In Liebe und Dankbarkeit
Silvia und Werner
Andreas und Renata
Sandra und Mirco
Gerold und Erna
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23.6.2017,
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.

Traueradressen:     Andreas Oberst, Gartenstr. 34, 78239 Rielasingen
                               Silvia Knüsel-Oberst, Chlosterweg 2, CH-8255 Schlattingen

Traurig nehmen wir Abschied von Dir.

* 07.09.1926          † 13.06.2017

Gailingen, den 13.06.2017 In Liebe
Linda
Anke, Axel und Ilse mit Familien
und alle Anverwandten

Hellmut Pfeffer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag,  den  23.06.2017  um  14.00  Uhr  auf  dem  Friedhof  in  Gailingen  statt.
Seelenamt ist am Dienstag, den 27.06.2017 um 18.30 Uhr in der
St. Dionysius Kirche in Gailingen.

Danke, dass Du ein langes Leben bei uns warst.

N A C H R U F

In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Hellmut Pfeffer
der im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Herr Pfeffer gehörte über 45 Jahre bis zu seiner Pensionierung im Jahr 1986 unserer

Sparkasse an. Seit 1954 war er als Leiter der Geschäftsstelle in Gailingen eingesetzt.

Mit hohem persönlichem Einsatz und fachlicher Kompetenz prägte er die Entwicklung

dieser Zweigstelle.

Wir sind Herrn Pfeffer zu großem Dank verpflichtet und werden ihn in ehrender 

Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Verwaltungsrat, Vorstand, Personalrat und Mitarbeiter

der Sparkasse Engen-Gottmadingen

Man sieht nur mit dem
Herzen gut. 

Das Wesentliche
ist für das Auge

unsichtbar.

Antoine de Saint-Exupéry

Statt Karten

Herzlichen Dank allen, die sich beim

Tode unseres geliebten Bruders,

herzensguten Papas, Onkels und Schwagers

Bernd Schäufele
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Frau Marx von der Firma Sto für

die würdevolle Trauerrede.

Im Namen aller Angehörigen

Heidi Lorenz-Schäufele

Wolfgang
Haug

† 20.05.2017

Mit dem Tod
eines geliebten Menschen

verliert man vieles,
niemals aber die

gemeinsam verbrachte Zeit.

Mit dem Tode von Wolfgang haben wir erfahren,

dass er nicht nur für uns ein besonderer Mensch war.

All denen, die dieses auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Hedi

Holger und Elke

Heinz-Dieter und Evelyn

Björn und Lena

Ann-Kathrin

Markelfingen, im  Juni 2017

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Mann, Schwager, Cousin,

Paten und Onkel

Willi Hägele
* 21.05.1934      † 15.06.2017

In stiller Trauer
Agnes Hägele
und alle Angehörigen

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Montag, 26.06.2017
um 14 Uhr in der St. Blasius-Kirche in Binningen.

Seelenamt am Dienstag, 27.06.2017 um 19 Uhr.

Todesanzeige und Danksagung 

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer 

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im Familien-  
und Freundeskreis auf dem Friedhof in Böhringen 

 Abschied genommen von 

Ernst Oßwald 
* 02.06.1937           † 02.06.2017 

 Wir denken an dich 
Ilona Oßwald mit Elena und Alica 
Bettina und Joe Sturm 
Petra und Thomas Jerabek mit Janine 
Ralf und Regina Schuhmacher mit Marco 
Deine Geschwister und Freunde 

Traueradressen:  Bettina Sturm, Friedenstr. 44, 78315 Radolfzell-Böhringen 
                           Ralf Schuhmacher, Jakob-Dörr-Str. 8, 78315 Radolfzell 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in viel-
fältiger Weise zum Ausdruck brachten und mit
uns gemeinsam Abschied nahmen.

Besonders danken wir
- Frau Dr. Haj und Herrn Dr. Cologna für die 

jahrelange, ärztliche Betreuung

- dem Pflegeteam der Johanniter für die
fürsorgliche Pflege

- der Gemeindereferentin Frau Susanne Ploberger
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

                                                 Gerlinde Ganther-Bauer
                                                 Andreas Graf

Singen, im Juni 2017                                                          Manfred Graf

Erika
Graf



                                   Seite 32

AUS SINGEN UND DEM HEGAU

SINGEN
13.04. Linn Reichel, Phikul Czemmel geb. Thuipho-

noi, Volkertshausen, Mühlenstr. 5 und Stan
Reichel, Konstanz, Sankt-Gebhard-Str. 40

20.04. Emilia Sophia Rocca, Samanta Maria Rocca
und Patrick Reinemann, Singen, 
Stefan-Locher-Str. 12

22.04. Rosalie Maria Moser, Angelika Barbara 
Maria Moser geb. Stoffel und Steffen Hubert
Moser, Rielasingen-Worblingen, 
Am Burgstall 7

23.04. Ömer Kayapinar, Nezahat Kayapinar geb.
Koca und Tekiner Kayapinar, Überlingen,
Waldhornstr. 8

25.04. Kaan Mert Ceyhan, Canan Ceyhan geb. 
Cavus und Melihsah Ceyhan, Blumberg, 
Roseggerstr. 12

25.04. Mirco Braun, Sonja Elvira Braun geb. Müller
und Ralf Braun, Wald, Leo-Tröndle-Str. 9

26.04. Tim Dorn, Sheila Naila Jusufovic und Micha-
el Dorn, Radolfzell, Konstanzer Str. 31/2

27.04. Emilie Müller, Martina Müller geb. Dietsche
und Daniel Müller, Eggingen, Stühlinger 
Str. 21

27.04. David Alexander Wucherer, Daniela 
Wucherer geb. Vogt und Alexander Roland
Wucherer, Singen, Beethovenstr. 49

29.04. Anna Marie Frei, Denise Eva-Maria Frei geb.
Lang und Urs Frei, Schweiz, Thayngen, 
Bütenweg 8

29.04. Dominic Dreher, Barbara Dreher geb. Buhl
und Karsten Dreher, Engen, Im Winkel 5

29.04. Zaid Eid, Suzan Orabi und Tarek Eid, Engen,
Sammlungsgasse 1

29.04. Joshua Ferdinand Stocker, Teresa Theresia
Stocker geb. Weishaupt und Daniel Stocker,
Eigeltingen, Dorfstr. 12

29.04. Ella Maier, Sabrina Maier geb. Landtwing
und Christoph Hermann Maier, Orsingen-
Nenzingen, Stockacher Str. 47A

30.04. Anna-Lena Maier, Yvonne Susanne Maier
geb. Böger und Gerd Maier, Tengen, 
Biberweg 20

30.04. Helena Fernandes Santos, Mariana Da 
Conceicao Silva Fernandes und Carlos 
Miguel De Almeida Santos, Engen, Fried-
rich-Mezger-Str. 1

01.05. Ben Maxim Cangür, Jennifer Isele-Cangür
geb. Wellenberg und Kevin Josef Cangür,
Blumberg, Tevesstr. 35

01.05. Noemi Jäck, Larissa Jäck geb. Schmidt und
Christopher Jacques Hermann Jäck, 
Singen, La-Ciotat-Str. 26

01.05. Gabriel Drazetic, Laura Drazetic geb. Memic
und Darko Drazetic, Singen, Steißlinger 
Str. 85

03.05. Benjamin Karic, Biljana Paligoric Karic geb.
Paligoric und Amir Karic, Tuttlingen, Bei der
Schmelze 5

05.05. Tom Pedro Rimmele, Martina Rimmele-
Vogel geb. Vogel und Christoph Heinz 
Rimmele, Radolfzell, Herrenlandstr. 30

05.05. Nathalie Langer, Ramona Langer und 
Matthias Andrea Ludwig Lieske, 
Volkertshausen, Steißlinger Str. 1

07.05. Eylem Ergül, Mehtap Ergül geb. Köse und
Ahmet Ergül, Singen, Uhlandstr. 22

08.05. Jana Janine Geissler, Jasmin Careen 
Geiss-ler geb. Graf und Florian Geissler,
Mühlhausen-Ehingen, Im Rohmen 59

09.05. Amir Arfaoui, Stefanie Arfaoui geb. Kutsch-
ker und Atef Arfaoui, Singen, Lindenhain 59

10.05. Leonardo Commercio, Caroline Eva Com-
mercio geb. Atzrodt und Francesco Roberto
Daniele Commercio, Singen, Im Eichbühl 12

10.05. Maxim Kinderknecht, Natalja Kinderknecht
und Sergey Sergeevic Kinderknecht geb. 
Abramov, Tuttlingen, Albrecht-Dürer-Str. 3

10.05. Leon Schuh, Melanie Krämer-Schuh geb.
Krämer und Sven Schuh, Rielasingen-
Worblingen, Hardstr. 101

10.05. Andrej Kinderknecht, Natalja Kinderknecht
und Sergey Sergeevic Kinderknecht geb. 
Abramov, Tuttlingen, Albrecht-Dürer-Str. 3

11.05. Meyra Nevra Göydemir, Diana Göydemir
geb. Patti und Murat Göydemir, Singen, 
Margaritenstr. 2

11.05. Outada Al Saleh, Maysaa Al Ghabish und
Khalil Al Saleh, Singen, Hauptstr. 8A

13.05. Emil Wolfgang Mittelstädt, Kristin Bettina
Mittelstädt geb. Sedlak und Torsten Mittel-
städt, Blumberg, Martin-Reinemann-Str. 4

15.05. Osama Obaid, Nour Alnasir und Tareq
Obaid, Singen, Bruderhofstr. 80

17.05. Mia Galina Zent, Isabella Luise Gnirß und
Andreas Anton Zent, Singen, Friedrich-
Wöhler-Str. 7

18.05. Jannik Geyer, Lisa Geyer geb. Dunkenberger
und Moritz Matthias Geyer, Singen, 
Hohenkrähenstr. 19A

19.05. Pia Baumann, Birgit Stefanie Baumann geb.
Krause und Daniel Baumann, 
Volkertshausen, Im Harpel 2

29.04. Joachim Fritz Erich Degen, Singen, 
Heinrich-Weber-Platz 2

29.04. Bianca Maria Karrer, Allensbach, 
Kapplerbergstr. 31

29.04. Michael Peter Kaum, Steißlingen, Lange Str. 96
29.04. Maria Kowalczyk geb. Köppel, Singen, 

Ekkehardstr. 59A
30.04. Bernd Kurt Werner, Hilzingen, Hauptstr. 99
30.04. Martin Gohn, Singen, Im Twielfeld 26
01.05. Pia Bold geb. Hochreiner, Singen, 

Lörracher Str. 11
02.05. Rita Martin geb. Waibel, Gottmadingen, 

Inneres Flassental 20
03.05. Rosa Maria Fehrenbach geb. Hofmaier,

Gottmadingen, Oderstr. 19
03.05. Maria Monika Schafheutle geb. Meßmer,

Singen, Hohenhewenstr. 87
03.05. Anna Josefa Will geb. Kubala, Singen,

Schlesische Str. 4
03.05. Wilfriede Plunder geb. Wagner, Singen,

Burgstr. 15
04.05. Werner Hans Zöller, Singen, 

Am Posthalterswäldle 68
04.05. Egon August Riedele, Singen, 

Masurenstr. 36
05.05. Berta Neidhart geb. Schädler, Singen, 

Beurener Str. 34
06.05. Gertrud Irmgard Martin geb. Gerstner, 

Engen, Hegaustr. 2
06.05. Sofia Küchler geb. Geigges, Mühlhausen-

Ehingen, Engener Str. 8
06.05. Wolfgang Karl Groß, Singen, Zeppelinstr. 7
07.05. Joseph Karl Denzel, Singen, Anton-

Bruckner-Str. 41
07.05. Babette Anneliese Lotzer geb. Lauer, 

Singen, Samlandstr. 3
08.05. Eduard Lutz, Engen, Matthias-Claudius-

Str. 10
08.05. Thomas Joos, Orsingen-Nenzingen, Im

Öschle 20
10.05. Ulrich Lothar Alwin, Singen, Homburgstr. 14
10.05. Hans Johann Quidemann, Singen, 

Schaffhauser Str. 90
10.05. Hans Peter Philipp Laturner, Engen, 

Hermann-Löns-Str. 56
11.05. Klaus Hermann Hans Fanke, Singen, 

Ortsstr. 25
12.05. Wilhelm Anton Schütz, Singen, Bohlstr. 8
13.05. Karl Theodor Jakob, Singen, Schaffhauser

Str. 9
14.05. Brunhilde Wölki geb. Gegorincic, Singen,

Maggistr. 8
15.05. Christel Ursel Lauterwald geb. Frebel, 

Singen, Masurenstr. 36
15.05. Erika Maria Graf geb. Höner, Singen, 

Harsenstr. 16
15.05. Maria Luzia Ittner geb. Britsch, Singen,

Hadwigstr. 38
16.05. Josef Heribert Kiefer, Engen, Bahnhofstr. 6a
17.05. Ernst Rehbein, Singen, Schaffhauser Str. 9
18.05. Anna Brütsch geb. Pimesmaier, Singen,

Bündtstr. 2
18.05. Gerda Gorowska geb. Ganter, Singen, 

Überlinger Str. 5
19.05. Waldemare Trauschein geb. Dude, Singen,

Feldstr. 9A
20.05. Leo Riger, Singen, Grenzstr. 24
23.05. Ewald Koschel, Singen, Konstanzer Str. 95
23.05. Peter Jürgen Morning, Rielasingen-

Worblingen, Grenzstr. 25
24.05. Roswitha Braun geb. Mattes, Singen, 

Buronstr. 31A
26.05. Heinrich Ewald Wachter, Singen, 

Anton-Bruckner-Str. 41
26.05. Gerold Braun, Singen, Virchowstr. 6A
27.05. Alexander Adolf Böger, Radolfzell, Konstan-

zer Str. 59
28.05. Andreas May, Volkertshausen, Hauptstr. 74
28.05. Ursula Luise Meyer geb. Hesse, Engen,

Sonnenhalde 14
28.05. Emma Kraus geb. Griesser, Singen, 

Goethestr. 14
28.05. Antonio Bottoni, Singen, Richard-Wagner-

Str. 52

RIELASINGEN-WORBLINGEN
17.05. Ingrid Brigitte Porath geb. Isberner, Rielasin-

gen-Worblingen, Oberholzstr. 14
18.05. Paul Fröhlich, Rielasingen-Worblingen, Höri-

str. 31

19.05. Mats Jannis Winkler, Jessica Sarah Winkler
und Stefan Faaß, Mühlhausen-Ehingen,
Ehinger Str. 8

19.05. Selina Marie Kira Link, Shakti Susanne Link
und Konstantin Lukas Längle, Radolfzell,
Hegaustr. 21

19.05. Tim Baumann, Birgit Stefanie Baumann
geb. Krause und Daniel Baumann, 
Volkertshausen, Im Harpel 2

20.05. Tamina Eliana Miranda, Angela Christiane
Winkler, Rielasingen-Worblingen, Am 
Rebberg 14 und Matteo Miranda, Singen, 
Konstanzer Str. 41

22.05. Benedikt Erich Au, Julia Elisabeth Au 
geb. Ranzinger und Matthias Au, 
Rielasingen-Worblingen, Kirchgasse 22

22.05. Moritz Rißmann, Franziska Rißmann und 
Eric Brendel, Singen, Überlinger Str. 19

22.05. Sara de Hermogenes Ferreira, Andrea Rosa
de Hermogenes Ferreira geb. de Hermoge-
nes und José Armando Pina Ferreira, 
Singen, Hegaustr. 19

22.05. Gentian Dardan Ademi, Nedzmie Ademi
geb. Redzepi und Cefser Ademi, Singen,
Fichtestr. 53

23.05. Emma Günzel, Marina Günzel geb. Karle
und Stephan Falko Günzel, Immendingen,
Maurenstr. 35

23.05. Milena Günzel, Marina Günzel geb. Karle
und Stephan Falko Günzel, Immendingen,
Masurenstr. 35

23.05. Julia Ritter, Laura Bianca Ritter geb. Vogel
und Michael Ritter, Rielasingen-Worblingen,
Grünewaldstr. 4

24.05. Moritz Frierdrich, Martha Anna Frierdrich
geb. Reschutek und Michael Frierdich, 
Radolfzell, Bordwaldstr. 5/1

25.05. Lia Gierke, Natascha Susanne Gierke und
Matthias Michael Baum, Rielasingen-
Worblingen, OberdorFstr. 30

26.05. Anton Epp, Maria Epp geb. Riegger und
Sven Epp, Allensbach, Zum Mindelsee 10A

26.05. Laura Epp, Maria Epp geb. Riegger und
Sven Epp, Allenbach, Zum Mindelsee 10A

26.05. Hilda Maria Mohaupt, Jutta Klara Mohaupt
geb. Ringwald und Domenic Mohaupt, 
Geisingen, Emmishofer Str. 1

26.05. Christopher Jaden Keller, Martina Maria Kel-
ler geb. Hiller und Michael Keller, Hilzingen,
Braungasse 12

SINGEN
05.05. Belkis Emekli, Radolfzell, Keltenweg 12 

und Behnam Ebrahimi Rad, Singen, 
Fichtestr. 71

05.05. Anna Maria Kraus geb. Ernst und 
Sebastian Herbert Hempel, beide Singen, 
Alemannenstr. 39

10.05. Lebenspartnerschaft: Saskia Scholtes und
Jessica Sabrina Hamann, beide Singen,
Pommersche Str. 10

12.05. Gerlinde Elisabeth Pitz geb. Sailer und 
Dominik Richter, beide Singen, Hadwigstr. 5

12.05. Bärbel Johanna Hauert geb. Weiskopf und
Arno Kall, beide Singen, Steißlinger Str. 8

13.05. Juliane Sarah Di Maiolo und Kristijan 
Zecevic, beide Singen, GörreSstr. 8

15.05. Renáta Roller und Jörg Meßmer, beide 
Singen, Richard-Wagner-Str. 25

20.05. Jana Bermanseder, Saarbrücken, Lessing-
str. 19 und Domenico Raffaele Papaccio,
Stuttgart, Panoramastr. 5

20.05. Svenja Theres Stenger und Alexander 
Weimert, beide Singen, Max-Porzig-Str. 34

24.05. Antje Daniela Weimer geb. Rein, Engen,
Bahnstr. 8 und Michael Seiler, Singen,
Beethovenstr. 71

24.05. Ana Mabel Da Silva, Brasilien, Jaboatao Dos
Gaararapes, Fabio Maranhao Nr. 185, 
Prazeres und Francesco Romano, Singen,
Pfaffenhäule 2

24.05. Irene Ehmer und Tonio Loisi, beide Singen,
Jahnstr. 18

26.05. Vanessa Arnold und Alexander Hirt, beide
Singen, Steißlinger Str. 95

26.05. Jennifer Waldermann geb. Semlitsch und
Steffen Andreas Messner, beide Singen,
Scheffelstr. 24

29.05. Alessandra Fazio und Patrick Sven Kümmel,
beide Singen, Mägdebergstr. 24

RIELASINGEN-WORBINGEN
05.05. Britta Kaiser und Markus Oliver Stoll, beide

Rielasingen-Worblingen, Türweg 2
12.05. Constanze Emmy Erling, München, Motor-

str. 40 und Philipp Florian Dominik Lattner,
Mannheim, R 6, 8

13.05. Sonia Serafina Ferraro und Marco Raaf, 
beide Rielasingen-Worblingen, Hegaustr. 9B

13.05. Jacqueline Compagnucci Almeida und 
Mohesen Moradian beide Rielasingen-
Worblingen, Ringstr. 10

19.05. Vanessa Stolpa und Benjamin Uhler, beide
Rielasingen-Worblingen, Bohlweg 3

26.05. Johanna Kern und Jens Mauritz, beide 
Singen, Bodanstr. 13

26.05. Katharina Kühn und Thomas Mayer, beide
Rielasingen-Worblingen, Hofenackerstr. 3

ENGEN
17.05. Urlike Frank und Georg Häußler, beide 

Engen, Hermann-Reebstein-Str. 6
19.05. Manuela Ganter, Tuningen, Karpfenweg 15

und Alexander Strobel, Engen, 
Heinrich-Heine-Ring 24

20.05. Gerlinde Ute Hegenbart und Bruno Ulrich,
beide Engen, Hermann-Hesse-Str. 13

20.05. Adriana Care, Engen, Im Heimgarten 24
und Michele Sorrentino, Engen, Breitestr. 24

26.05. Ulrike Elisabeth Wenger und Simon Schma-
lenberger, beide München, Minerviusstr. 9,
beide Engen, Petersfelsstr. 16

zwei weitere Eheschließungen

GOTTMADINGEN
05.05. Andrea Stepanescu und Marco Daniel 

Procida, beide Hüfingen, Ortsstr. 18
06.05. Luciana Manno geb. Sarfati und Markus

Norbert Lau, beide Gottmadingen, 
Dörflinger Str. 10

12.05. Desirée Kathrin Rebmann, Ludwigsburg,
Hauptstr. 124 und Simon Lochner, Stutt-
gart, Lütticher Str. 6

12.05. Katharina Manuela Nickl und Martin Ge-
ricke, beide Gottmadingen, Sudhausweg 4

HILZINGEN
05.05. Stefanie Abrell und Daniel Tesch, beide 

Hilzingen-Riedheim, Hofstedtstr. 3
06.05. Vanessa Volk und Ulrich Stärk
20.05. Silvia Siebert und Thomas Dauksch
20.05. Carolin Maier und Daniel Böttcher

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
05.05. Silke Buresch und Uwe Johannes Petersen,

beide Mühlhausen-Ehingen, Kirchstr. 26
09.05. Giulia Saporito und Mario Faldetta, beide

Mühlhausen-Ehingen, Schloßstr. 50
10.05. Jasmin Beyer und Thomas Schleppe, beide

Mühlhausen-Ehingen, Hohenkrähenstr. 2A
20.05. Vanessa Barbieri und Antonio Grippo, beide

Mühlhausen-Ehingen, Schmiedstr. 16
27.05. Katharina Sara Stengele und Sarp Özugurlu,

beide Berlin, Fehrbelliner Str. 56

TENGEN
20.05. Sandra Margareta Weber und Simon Helmut

Klopfer, beide Stuttgart, Aixheimer Str. 17A
27.05. Sarah Fabian und Stefan Löchle, beide

Schwaig b. Nürnberg, Wiesengrund 11

SINGEN
14.04. Johann Peter Keller, Tengen, Wannenstr. 13
24.04. Manfred Class, Radolfzell, Buchenseestr. 4
26.04. Hans Helmut Jürgen Steputsch, Gottmadin-

gen, Gebsensteinstr. 4
26.04. Edeltrud Irma Zinsmaier, Singen, 

Schaffhauser Str. 9
28.04. Frieda Aichem geb. Graf, Singen, 

Duchtlinger Str. 4A
28.04. Else Maria Korloff geb. Stadelmann, Aach,

Stadtstr. 23

EHESCHLIESSUNGEN

ENGEN
18.05. Egon Bernhard Sprenger, Engen, 

Almenstr. 12
30.05. Ingrid Kreszentia Eberwein geb. Hof, 

Engen, Beethovenstr. 11

GOTTMADINGEN
01.05. Katharina Erika Zuber geb. Stolz, 

Gottmadingen, Kirchstr. 9
19.05. Anna Maria Rössle geb. Wetzstein, 

Gottmadingen, Gartenstr. 3
21.05. Ingeborg Berta Maria Groß geb. Hacker,

Gottmadingen, Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
11.05. Klara Lindner geb. Maier, Hilzingen, 

Gottmadinger Str. 1
23.05. Franz Adolf Sailer, Hilzingen-Binningen,

Schulstr. 18
31.05. Hanna Theodora Margarete Bauer-Bücher

geb. Bücher, Hilzingen, Paradieshof 1

1 weiterer Sterbefall, eine Veröffentlichung ist
nicht gewünscht

TENGEN
04.05. Ingeborg Brigitte Schultheiß geb. Marx, 

Tengen, Hohenstoffelstr. 5
05.05. Herbert Seraphin, Tengen, Schlatter Str. 4

STERBEFÄLLE

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Mi., 21. Juni 2017

GEBURTEN

Deienmooserstr. 20
Individuell gestaltete D-78345 Bankholzen
Grabdenkmale, Tel.: 0 77 32/24 25
Natur- und Kunst- Fax: 0 77 32/53050
steinarbeiten www.unternehmen-hangarter.de

Seit mehr als zwei Generationen gehen wir
auf Ihre Wünsche und Anliegen
kompetent und einfühlsam ein.

Vinylböden | Parkett | Laminat | Kork | 
Teppiche | Sonnenschutz | Plissee | Rollo | 
Farben | Tapeten …

+ Verlege- und Montageservice
+ Farbmischanlage für Ihren Wunschton
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Tebo 2000 
Farben- & Bodenbelagsfachmarkt
Eisenbahnstr. 12  78315 Radolfzell

Qualität & Service am Bodensee

– Ihre 1. Adresse in der Region –

Tel. 0 77 32 - 5 88 11  www.tebo2000.de

Elás
BBllumennzaubeer

Sie lieben Perfektion? Und das vor allen  
Dingen an Ihrem Hochzeitstag? Wir auch!  
Dann vertrauen Sie uns und freuen sich auf 
kreative Hochzeitsfloristik aus Meisterhand.  
Egal wie Sie Ihre Hochzeit feiern, wir bieten 
Ihnen den passenden Blumenschmuck. Vom 
Brautstrauß über die Tischdekoration bis hin 
zum Autoschmuck – kreative Floristik.

Als erfahrener Hochzeitsflorist in Volkerts-
hausen gehen wir in einem persönlichen 
Gespräch auf Ihre Wünsche ein und beraten 
Sie umfassend. Die Hochzeitsberatung findet 
in unserem Geschäft Ela`s Blumenzauber, im 
Bärenloh 2 statt, wo wir uns Zeit nehmen und 
Ihnen unsere Mustermappen gerne zeigen. 

bei
Hengge

Ja,
ich will!

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de 

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Auto-Pflege-Center
Otum/Münzer

Wir pflegen Ihren Wagen
täglich gründl. + schonend

in unserer Station in
AACH, Singener Str. 17,

bei Gohm + Graf Hardenberg
Wir bitten um telefonische

Terminvereinbarung: 077 74/50 11 90
0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Wir bedanken uns für Ihr
Vertrauen und freuen uns über

Ihr Vorbeikommen.

Ihr Auto-Pflege-
Center Team



� DO 22.06.
PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 18:30 Uhr | Gartengroove –
Live-Bands im Hirschengarten. Die
Schweizer Sängerin Tabea Anderfuh-
ren zieht das Publikum mit ihrer
überzeugenden Bühnenpräsenz, der
klaren, natürlichen Stimme und einer
exzellenten Auswahl an Songs in

ihren Bann. Info: www.hotelhirschen-
bodensee.de.

WORKSHOPS

WAHLWIES
Stahringer Str. 4 | 18:30 Uhr | Over-
lock Grundkurs für Einsteiger bei
Nähmaschinen Höss - Kurs-Nr.
W17127. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Anmeldung
Tel. 07771/919868. Weitere Infos zu

diesem und zu weiteren Kursen:
www.naehmaschinen-hoess.de. (An-
meldung auch online).

� FR 23.06.
BÜHNE

KONSTANZ
Konstanzer Münster | 19:00 Uhr |
Wilhelm Tell - Münsterplatzfestspiel.
Der Münsterplatz verwandelt sich in
eine imposante Bühne, wenn der
Schweizer Nationalmythos um Wil-
helm Tell und den Rütlischwur als
große Freilichtinszenierung und ech-
tes »Bürgertheater« in Szene gesetzt
wird. Tickets und Info: 07531 /
900150, www.theaterkonstanz.de.

FÜHRUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 15:00 Uhr |
»Emma Windler und ihr ‘Lindwurm‘
- Von der armen Verwandten zur no-
blen Stifterin«. Immer freitags bietet
das Museum öffentliche Führungen
an. Erfahren Sie mehr über die letzte
Besitzerin des «Lindwurms«. Er-
wachsene: Eintritt zzgl. 5,– CHF/Euro,
Kinder: Eintritt und Führung
frei.www.museum-lindwurm.ch.

KONZERTE

SINGEN
Jugendmusikschule | 18:00 Uhr |
Vorspiel der Akkordeon- und Block-
flötenklasse Marianne Berger. Infos:
www.singen-kulturpur.de.

STOCKACH
Stadt | 15:00 Uhr | Schweizer Feier-
tag - Programm am Freitag. Großer
Vergnügungspark beim Dillplatz.
Gustav-Hammer-Platz | 20:30 Uhr |
Open-Air Schlagerparty mit Papi’s
Pumpels. Endlich ein Heimspiel für
Papi’s Pumpels am Stockacher Stadt-

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

Museum und
Freizeit

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis Sigmaringen.
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel.
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

� Museum Lindwurm

Wohnen und Arbeiten um 1850
Understadt 18, Stein am Rhein
Tel.: +41 (0)52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch
Öffnungszeiten:
1. März bis 31. Oktober
Täglich 10 – 17 Uhr
Aktuelle Sonderausstellung:
»Badekultur um 1930«
Weitere Informationen 
und Begleitprogramm: 
www.badekultur1930.ch.

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

»Joan Miró bis Otto Dix.
Die Kunstsammlung 
Heinrich Wagner«, 
23. Juni – 30. September.

Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen)
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de.

� Hesse-Museum Gaienhofen

Kapellenstr. 8, Gaienhofen
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 07735 / 440 949
Aktuelle Ausstellungen:
»Klingsor sah Töne, 
hörte Farben« 
Hermann Hesses Novelle 
»Klingsors letzter Sommer«
28.05. – 09.09.2017, 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten
für

»SEVEN«

am 19. Juli 2017 um 20 Uhr auf
der Ruine Honberg

Hinweis: Bei den Karten handelt
es sich um Stehplätze.

Das Festivalzelt ist unbestuhlt.

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Seven ist ein Musiker und Komponist, ein Visionär und Pionier mit Soul im Blut.
Diesen Sommer tourt er mit seiner Band durch Europa und stellt sein neues
Album »4Colors« vor. In den Songs geht es um vier verschiedene Farben, vier
Genres und vier komplett eigene Stimmungen. Am 19. Juli 2017 tritt der 
Schweizer Superstar um 20 Uhr – live – auf der Ruine Honberg auf. 
Tickets und Infos auf www.tuttlinger-hallen.de. Bild: 2017 REDKEY GMBH
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eisnsam mehr erleben. Busr
Seiser Alm und die Faszination der Dolomiten 3

TTrraumdorf Zermatt und der Glacier-Express 4

Sauschwänzlebahn und der Titisee

Die Zugspitze – der Hausberg Deutschlands 2

Die Dolomiten – einfach atemberaubend schön! 3

Donaukreuzfahrt einmal anders! 4

Die schönsten Täler Tiirols mit unseren Musikanten 3

Perlen der Ostsee: Usedom/Rügen/Zingst-Darß 7

urrDie Lüneburger  Heideblüte – Nat r  pur! 4

TFlachau und die Faszination der Hohen Taauern 4

Der TTrraumstrand der Adria – Milano Marittima 6

rUnterwegs an Rhein, Mosel, Saar und Lahn 3
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präsentiert:

Diese und mehr Touren mit GPS Navigation
finden Sie in der WOCHENBLATT to go App

Spannende und anspruchsvolle Tour – 
Kandel, Hexenloch und Linachtal! 

1

2

3

4
5

Schwarzwaldtour mit Kandel

Auer Gruppe GmbH 
Meßkircherstr. 125a, 78333 Stockach 
T- 07771 914340 
www.auer-gruppe.de

Die Tour ist 280 km lang und von mittlerer Schwierigkeit.
Achten Sie auf die teilweise engen und schmalen Straßen!

Honda CBR
Fireblade

2

3

4

5

Kandel wieder und fahren durch
das Simonswäldertal in die 
Hexenlochschlucht.

Von dort geht es weiter in das 
Linachtal, dort können wir eine
kurze Rast machen und den 
Linachstaudamm bewundern.

Abschließend fahren wir über 
Bad Dürrheim vorbei an Tuttlingen 
zum Auer Biker Village zurück.

Wir starten am Auer Biker Village 
in Stockach-Zizenhausen und 
machen uns über Engen, auf zum
großen Teil kleinen Straßen, auf den
Weg in Richtung Schwarzwald.

Wir haben für diese Tour kleine 
Seitenstraßen gewählt, um so 
wenig wie möglich Verkehr zu
haben – aber ACHTUNG: Die 
Straßen sind teilweise so eng, 
dass an manchen Stellen wirklich
vorsichtig gefahren werden muss.

So fahren wir nun über Bräunlingen,
St. Märgen und St. Peter auf den
Kandel, die höchste Erhebung im
mittleren Schwarzwald und Haus-
berg der Stadt Waldkirch; hier gibt es
mehrere tolle Einkehrmöglichkeiten
und die Gelegenheit auszuspannen.

In Richtung Waldkirch und Gutach
verlassen wir anschließend den

1

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor            15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Amy McDonald         19.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Konstantin Wecker    27.10.17

Salem

Zucchero                   20.07.17

Die Fantastischen Vier
                                22.07.17

Meersburg
Open Air Schlossplatz

Sir Tom Jones           03.08.17

Tettnang
Open Air Schlossgarten

Andreas Bourani       27.07.17

Helge Schneider        29.07.17

Mark Forster             30.07.17

Ausverkauft!

Ausverkauft!



fest »Schweizer Feiertag«! Die Stock -
acher Schlagerband rockt was das
Zeug hält. Und zwar durch alle Al-
tersklassen! Partystimmung garan-
tiert! Eintritt frei. Alle Infos zum
Programm auf www.stockach.de.

PARTYS/FESTE

SINGEN
City | Stadtfest 2017, 6 Bühnen, 1.000
»Fest-Meter« und über 180 Stunden
Programm – das erwartet kleine und
große Gäste beim beliebten Singe-
ner Stadtfest von Freitag, 23.06 bis
Sonntag 25.06.2017. Infos zu den
Auftritten und zum Festprogramm
auf www.in-singen.de.

SCHLEMMEN/

GENIESSEN

FRIEDINGEN
Friedinger Schlössle | 19:00 Uhr | Rit-
termahl. Ein Abend voller Genuss,
mittelalterlicher Sitten und Gebräu-
che, Unterhaltung mit Gauklern und
dem Burgherren. Preis 49,– Euro.
Reservierung unter info@friedinger-
schlössle.de oder SMS 0171-
2038544.

SPORT

RADOLFZELL
Kletterwerk Radolfzell | 10:00 Uhr |
Klettervergnügen für Anfänger, Fort-
geschrittene und Profis. Klettern,
Bouldern und Slacken in allen
Schwierigkeiten. 2500m2 Kletterflä-
che im Innen- und Außenbereich. Für
Kinder gibt es einen eigenen Hallen-
bereich. Mo, Mi, Fr: 15 - 22:30 Uhr. Di,
Do: 9 - 22.30 Uhr. Wochenende u. Fei-
ertage: 10 - 21 Uhr. Infos: www.klet-
terwerk.de.

� SA 24.06.
KINDER

SINGEN
Kung-Fu Akademie, August-Ruf-

Straße 1 | 13:00 Uhr | Kung-Fu Trai-
ning schützt Kinder vor Übergriffen.
Familien Info-Tag. Alle interessierten
Eltern u. Kinder sind herzlich einge-
laden. Es warten Live-Vorführungen,
die Gelegenheit Kung-Fu zu trainie-
ren und den Trainer persönlich
kennen zu lernen. Außerdem: Ge-
winnspiele, Glücksrad u. Veranstal-
tungsprogramm. Weitere Infos auf
www.kungfu-singen.de.

KONZERTE

STOCKACH
Gustav-Hammer-Platz | 21:00 Uhr |
Topact: Cocker Inspiration. Mario
»Juice« Maucher ist ein Phaenomen.
Mit allen Hits von Joe Cocker von
»Unchain my heart« bis »With a little
help from my friends« weiß die acht-
köpfige Band ihr Publikum zu begeis -
tern! Alle Infos zum Programm auf
www.stockach.de.
Stadtgebiet | 10:00 Uhr | Schweizer
Feiertag - Programm am Samstag.
10-18 Uhr: Großer Straßenmarkt in
der gesamten Innenstadt, Programm
auf Bühnen und Plätzen. Ab 14 Uhr:
Großer Vergnügungspark beim Dill-
platz. 20 Uhr: CrossAge Coverband,
Marktplatz. 22:30 Uhr: Großes Feuer-
werk beim Vergnügungspark. Infos:
www.stockach.de.

PARTYS/FESTE

RANDEGG
Festzelt bei der Grenzlandhalle,

Grenzlandstr. 15, | 18:00 Uhr | Ran-
degger Brunnenfest. Das Randegger
Brunnenfest findet dieses Jahr au-
ßerplanmäßig bereits am letzten
Juni-Wochenende im Festzelt bei der
Grenzlandhalle statt und verspricht
ein tolles Programm: 1 Jugendtag, 5
Musikvereine, 3 Tage Bezirksmusik-
fest. Der Randegger Musikverein
freut sich auf Ihren Besuch!

WELSCHINGEN
Hohenhewenhalle | 19:30 Uhr | 150
Jahre Feuerwehr Welschingen -
Gaudi und Stimmungsabend mit der
Partyband HERZ ASS. Eintritt: 8,-
Euro im VVK. Abendkasse: 10,- Euro.
KVV: Welschingen: Bäckerei Herr u.
Postlädele, Engen: Schreibwaren
Körner. Weitere Infos: ffw-welschin-
gen.de. Infos: www.feuerwehr-
engen.de.

SCHIFFFAHRT

KONSTANZ
Hafen Konstanz | 14:00 Uhr | Histori-
sche Lädine St. Jodok. 60-minütige
Ausfahrten, jeweils 14 / 15.15 / 16.30
/ 18 Uhr ab Konstanz Hafen. Infos:
www.konstanzer-konzil.de.

SCHLEMMEN/

GENIESSEN

RADOLFZELL
Restaurant RUBIN am Bodensee |
18:30 Uhr | Wine und Dine. Nicht
immer sollte alles erklärt werden.
Man muss einfach mit einem Glas
Wein in der Hand auf unserer Ter-
rasse stehen, den Geruch des Sees
und der Erde riechen, und den Blick
in die Ferne schweifen lassen. Reser-
vierung: Tel. 07732 / 950400, Info:
www.bora-hotsparesort.de.

VORTRÄGE

SINGEN
Hegau-Museum | 11:00 Uhr | Jagd in
der Vorgeschichte mit Arcus Silva.
Zu Gast sind an diesem Tag die Bo-
genschützen von ARCUS SILVA, die
interessierten Besuchern ab 6 Jahren
die Kunst des Bogenschießens näher
bringen. Infos: www.singen-kultur-
pur.de.

WORKSHOPS

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:00 Uhr | Weißt
du noch? Erinnerungen aufschrei-
ben. Oft möchten wir persönliche Le-
benserfahrungen, Eindrücke und
Erlebtes aus früheren Zeiten für uns
und unsere Nachkommen bewahren;
dabei unterstützen Sie zwei profes-
sionelle Autoren. Info: Tel. 07461 /
9263204 oder www.freilichtmuseum-
neuhausen.de.

� SO 25.06.
KINDER

UNTERUHLDINGEN
Pfahlbaumuseum Unteruhldingen

| 9:00 Uhr | Steinzeitparcours für Fa-
milien und Pfahlbaukino. Hier kön-
nen Groß und Klein arbeiten wie zur
Pfahlbauzeit. Immer zur vollen
Stunde beginnt in unserem Kino in
der Dorfhalle unserer Steinzeitsied-
lung eine ca. 30-minütige Vorstel-
lung. Infos: www.pfahlbauten.de.

KLASSIK

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 20:00 Uhr |
La Finesse - Das Streichquartett mit

Esprit. Mutig und facettenreich set-
zen sie das musikalische Erbe großer
Komponisten wie Brahms, Mozart
oder Beethoven in einen neuen Kon-
text. Edel, rockig und auf höchstem
Niveau! Tickets und Infos: Tel. 07771/
802300 oder www.stockach.de.

KONZERTE

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Pippo Pollina
- der sizilianische Liedermacher zu
Gast in Radolfzell. Mit seinem neuen
Werk »Il sole che verrà« ist dem Sizi-
lianer ein wunderbarer neuer, tau-
melnder Songzyklus gelungen. Sein
Thema ist die Hoffnung in Zeiten der
Gewaltspirale. Preis: 29,90,- Euro.
Tickets: 07531 / 908844 oder auf
www.koko.de.

PARTYS/FESTE

WELSCHINGEN
Hohenhewenhalle | 08:00 Uhr | 150
Jahre Feuerwehr Welschingen - Hi-
storisches Spritzentreffen. Das histo-
rische Spritzentreffen findet ab 8 Uhr
an der Hohenhewenhalle, Welschin-
gen statt. Infos: www.feuerwehr-
engen.de.

SPORT/KINDER

GÜTTINGEN
Sportplatz | 10:00 Uhr | Güttingen
+1632+ - Spiel ohne Grenzen unter
der Schwedenschanze. Mittelalterli-
che Wettkämpfe für Groß und Klein.
Jeweils 5 Erwachsene (ab 16 J.) ab-
solvieren in Teams verschiedene
Wettkämpfe. Für Kinder werden al-
tersgerechte Spielstationen angebo-
ten. Bewirtung mit rustikalen
Speisen und Getränken. www.vg-
guettingen.de.

� MO 26.06.
BÜHNE

KONSTANZ
Konstanzer Münster | 19:00 Uhr |
Wilhelm Tell - Münsterplatzfestspiel.
Der Münsterplatz verwandelt sich in
eine imposante Bühne, wenn der
Schweizer Nationalmythos um Wil-
helm Tell und den Rütlischwur als
große Freilichtinszenierung und ech-
tes »Bürgertheater« in Szene gesetzt
wird. Tickets und Info: 07531 /
900150, www.theaterkonstanz.de.

� MI 28.06.
FÜHRUNGEN

MESSKIRCH
Campus Galli | 11:00 Uhr | Kutschen-
führung. Mit der Pferdekutsche von
Uwe Link lässt sich Campus Galli be-
quem und ohne große Anstrengung
erkunden. Ein erfahrener Gästeführer
begleitet die Kutschfahrt und wird
Ihnen das Projekt und die jeweiligen
Werkstätten erklären. Infos:
www.campus-galli.de. 

LESUNGEN

SINGEN
Dorfgemeinschaftshaus, Ortsstr. 11

| 20:00 Uhr | Krimisommer - »Toten-
rausch«.  Bernhard Aichner liest aus
»Totenrausch« Dorfgemeinschafts-
haus, Ortsstr. 11, 78224 Singen-Hau-
sen. Infos: www.singen-kulturpur.de.

� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-

DIE FÄRBE SINGEN
� Liebesleid – Liebesfreud

Ein unterhaltsames Programm
über ein unvergängliches 
Thema mit Liebeslyrik aus 
allen literarischen Epochen 
und Evergreens aus Pop und 
Blues.
Mi. (21.6.), Do., Fr., Sa.,  
Mi. (28.6.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� Der Traum vom Ballett

Mit dem Abend »Der Traum 
vom Ballett« zeigt die
Tanzschule Schatton die ganze
Bandbreite ihres Könnens.
Mi. (21.6), Do.,15:00, 17:30 Uhr.

� Theaterworkshop für Kinder –

Druckkunst trifft Theater

Wie entstehen eigentlich Bilder
in einem Bilderbuch? Genau 
das erkunden wir gemeinsam 
mit der Konstanzer Kinder-
buchillustratorin und 
Künstlerin Susanne Smajic. 
Ab 7 Jahren. , 
Sa., 10:00 Uhr.

� Die Rückkehr des Ilbentritsch

Das wackere Eingeborenen-
Forschungsteam »Westlicher 

Bodensee« macht sich an die 
Arbeit, um letzte Antworten zu 
finden, die rund um den See 
offengeblieben sind oder auch 
nie gestellt wurden. 
Sa,. 21:00 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
� Abgefahren. Romer. –

Ein vergessner vom Bodensee

Das Stück »Franz Romer« ist 
ein Monolog. Er zeigt den 
außergewöhnlichen Seemann 
auf seiner großen Fahrt, die 
sein Ende bedeuten wird. 
Mi.(21.6.), Do., Fr., So., 
20:00 Uhr.

� Anfall und Ente

Philosophische Fragen über 
Leben und Tod werden in 
diesem Stück für Vorschul- 
und Grundschulkinder auf 
fantasievolle Weise behandelt. 
Di., Mi. (28.6.), 10:00 Uhr.
Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
Spielpause bis 19. September

Tickets und Infos: 

www.stadttheater-sh.ch. 

Theater
21. Juni – 28. Juni
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Das Plus an Bildung.

Wie Sie als Führungskraft in der mittelständischen

Wirtschaft erfolgreich sind und Ihre Mitarbeiter fair

und effektiv führen, erfahren Sie hier.

Zertifizierte Führungskraft

im Handwerk und Mittelstand
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Teilzeitlehrgang (Modul 1 - 6)

Samstag 09:00 - 17:00 Uhr – Module sind einzeln belegbar.

vom 09.09. bis 16.12.2017

�

�

�

�

�

�

Modul 1 – – 09.09.2017

Modul 2 – – 23.09.2017

Modul 3 – – 07.10.2017

Modul 4 – – 04.11.2017

Modul 5 –

Modul 6 – – 16.12.2017

Kommunikationstraining

Gesprächsführung

Führungsrolle

Mitarbeitergespräche

Konfliktmanagement

Moderation - Präsentation

– 25.11.2017

Lange Straße 20 78224 Singen

Fon 07731 83277-513 Fax 83277-599

singen@bildungsakademie.de

//

//

30% - 50%

Ermäßigung durch

Fachkursförderung

Neuer Wall 1
78315 Radolfzell

Tel    07732 9268-0
www.familienheim-bodensee.de

EINLADUNG

zur 63. ordentlichen Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 28. Juni 2017, 18.30 Uhr

in Radolfzell, Tagungs- und Kulturzentrum »Milchwerk«, 
Werner-Messmer-Str. 14

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016
3. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2016
4. Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses des Verbandes

baden-württembergischer Wohnungs- u. Immobilien-
unternehmen e.V. Stuttgart

5. Aussprache zu Punkt 2 – 3
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2016 und

Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanz-
gewinnes 2016

7. Entlastung a) Vorstand
b) Aufsichtsrat

8. Wahlen zum Aufsichtsrat
9. Verschiedenes

Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Geschäftsbericht und
der Bericht des Aufsichtsrates können von den Mitgliedern in der
Geschäftsstelle der Baugenossenschaft in Radolfzell, Neuer Wall 1,
in der Zeit vom 14. Juni bis 28. Juni 2017 während der 
Geschäftszeiten eingesehen werden.

Die Ausübung des Stimmrechtes ist im § 27 der Satzung geregelt.
Das Mitglied soll das Stimmrecht persönlich ausüben.

Radolfzell, 14. Juni 2017 Bernhard Hertrich
Aufsichtsratsvorsitzender

Hinweis an unsere Mitglieder:
Die Dividende wird von dem Geschäftsguthaben bei Beginn des
Geschäftsjahres errechnet. Sie ist 14 Tage nach der Mitglieder -
versammlung für das Geschäftsjahr, für das der Jahresabschluss 
festgestellt ist, zur Zahlung fällig. Bei Vorliegen der Bankverbindung
des Mitglieds wird die Auszahlung der Dividende unaufgefordert auf
das letztbekannte Bankkonto vorgenommen.



stergasse 19. Sonderausstellung Ida

Kerkovius - »Im Herzen der Farbe«.

Mit Ida Kerkovius (1879-1970) zeigt
das Städtische Museum eine Künst-
lerin der Klassischen Moderne,
deren Werk bis heute auf die Ent-
deckung durch ein größeres Publi-
kum wartet. Di. - Fr., 14 - 17 Uhr. Sa.
und So., 10 - 17 Uhr. Infos:
www.engen.de.

KONSTANZ
Hus-Haus. Hussenstraße 64.

Schwan, Gans und Kirche. Die Son-
derausstellung im Hus-Haus zeigt
das Verhältnis zwischen Jan Hus
und Martin Luther, zwei Schlüssel-
persönlichkeiten der Geschichte des
Christentums und der europäischen
Reformation. Öffnungszeiten: Di -
So: 11 - 17 Uhr. Info: Tel. 07531 /
29042, www.konstanz.de.
Archäologisches Landesmuseum,

Benediktinerplatz 5. Konstanz. Zu

Gast bei den Juden - Leben in der

mittelalterlichen Stadt. Die Sonder-
ausstellung öffnet ihre Pforten und
gewährt Einblicke, in die farben-

frohe Welt jüdischen Lebens im Um-
feld des Bodensees. Öffnungszeiten:
Di-So u. feiertags 10 -18 Uhr, mon-
tags geschlossen. Info: Tel. 07531 /
980443; www.konstanz.alm-bw.de.
Stadtraum. Konstanz. Konzilstellen.

Freuluftausstellung. Informationen:
www.konstanzer-konzil.de.

LIGGERINGEN
Torkel. Liggeringen. Im Schweiße

deines Angesichts! Ausstellung der
Radolfzeller Landwirtschaft, mit ein-
zigartigen Exponaten aus den ver-
gangenen Jahrhunderten. Am
Eröffnungstag gibt es einen histori-
schen Vortrag von Prof. Dr. Klöckler.
Eintritt frei. Weitere Infos:
www.r750lfzell.de. 

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum. Museumsweg 1.

Freilichtmuseum – Gruppenange-

bote. Vom 1. April bis 29. Oktober
werden spezielle Gruppenevents
angeboten. Das Museum ist täglich
(außer montags) von 9 – 18 Uhr ge-
öffnet. An Feiertagen auch montags.

Info: Tel. 07461/9263204 oder www.
freilichtmuseum-neuhausen.de.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. PopArt und Cars – James

Francis Gill. Werke der amerikani-
schen PopArt Legende James
Francis Gill und Oldtimer von der In-
dianapolis 500, wie den Silberpfeil
W154 im MAC Museum betrachten.
Wir haben Mi, Do u. Fr von 14-18
Uhr, Sa von 11-19 Uhr u. So u. Fei-
ertags von 11- 18 Uhr geöffnet.
www.museum-art-cars.com. 
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. »Grazile Begegnungen«

von Yvonne und Dominik Schleich.

Seit rund 25 Jahren kreieren Yvonne
und Dominik Schleich gemeinsam
Skulpturen und Plastiken aus Stein,
Mörtel, Ton, Holz und Metall. Öff-
nungszeiten: Mi., 14 - 19 Uhr; Do.,
Fr., 14 - 18 Uhr; Sa., Sonn- und Fei-
ertage, 11 - 18 Uhr; Mo. - Di. Ruhe-
tag. www.museum-art-cars.com. 
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Katalogpräsentation. Der

Kunstverein Singen stellt die Be-

gleitpublikation zur aktuellen Aus-

stellung »SingenKunst 2017.

Spurensuche 7 + 7« vor. In diesem
Jahr erhält der Katalog der Singen-
Kunst ein neues Design. Lassen Sie
sich überraschen. 
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Ausstellung »Ursula

Wentzlaff. Vom See weg malen –

Aquarelle. Zeichnungen. Ge-

mälde.«. Die Ausstellung zeigt 80 in-
spirierende Werke einer
ungewöhnlichen Künstlerin vom
Bodensee. Eintritt: 5,- Euro / 3,- Euro
erm. Öffnungszeiten: Di. - Fr., 14 - 18
Uhr, Sa. und So., 11 - 17 Uhr, Feier-
tag wie Wochentag. Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt

18,. Sonderausstellung »Badekultur

um 1930«. Täglich 10-17 Uhr.
Strandbad-Plakate aus der Schweiz
und vom Bodensee. Im Zentrum der
Sonderausstellung steht die neue
Körper- und Freizeitkultur im
Strandbad. Neues Familienpro-
gramm! Weitere Infos: www.bade-
kultur1930.ch.
Museum Lindwurm. Understadt

18,. Museum Lindwurm - Wohnen

und Arbeiten um 1850. Öffnungszei-
ten: 1. März bis 31. Oktober. Täglich
10-17 Uhr. Infos und Preise:
www.museum-lindwurm.ch. 

STOCKACH
Stadtmuseum, Salmannsweilerstr.

1. Stockach. Von Joan Miró bis Otto

Dix. Die Kunstsammlung Heinrich

Wagner. Kunstausstellung von Joan
Miró  bis Otto Dix. Die Kunstsamm-
lung Heinrich Wagner. Öffnungszei-
ten: Mo. – Fr., 9:00 – 12:00 Uhr; Di. –
Fr., 14:00 – 18:00 Uhr, Sa. 10:00 –
13:00 Uhr. Info: www.stockach.de.

� VORSCHAU

GAIENHOFEN
Do., 29.06., 18:30 Uhr, Hotel Gast-

haus Hirschen am Bodensee. Gar-

tengroove – Live-Bands im

Hirschengarten. Jürgen Waidele &
friends. Diese Party Band gibt es
jetzt schon fast 15 Jahre in der Quar-
tett-Besetzung. Ad Schwarz, Gitarre;
Alexander Friedrich, Schlagzeug;
Peter Keller, Groove-Bassist; Jürgen
Waidele, Keyboard. Info: www.ho-
telhirschen-bodensee.de.
Do., 06.07., 14:15 Uhr, Hesse-Mu-

seum, Kapellenstr. 8. Literarische

Wanderung. Auf den Spuren von
Hermann Hesse. 10 – 25 Personen,
nur bei guter Witterung. Anmel-
dung und weitere Informationen:

Tel.: 07735 / 81823, www.hesse-
museum-gaienhofen.de.

MESSKIRCH
So., 09.07., 13:00 Uhr, Schloss Meß-

kirch, Kirchstr. 7. Was mir heilig ist –

zeitgenössische Glaubensbekennt-

nisse. Was mir heilig ist –
zeitgenössische Glaubensbekennt-
nisse. Öffnungszeiten: Freitag bis
Sonntag und an Feiertagen von 13
Uhr bis 17 Uhr. Infos: www.schloss-
messkirch.de.

MÜLHAUSEN-EHINGEN
Sa., 01.07., 14:00 Uhr, Haus am

Mühlebach, Austrasse 2. Sound am

Bach 2017 − Das inklusive Open Air

für Menschen mit und ohne Handi-

cap vor und auf der Bühne. Mit
Musik, Tanz u. vielem mehr erleben
KünstlerInnen u. Gäste - mit u. ohne
Handicap - ein ganz besonderes Fe-
stival! Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt mit Leckerem vom Grill, auch
vegetarisch. Eintritt frei. Bei Regen
im Saal! www.haus-am-muehle-
bach.de.

RADOLFZELL
So., 02.07., 09:00 Uhr, Wassersport-

zentrum Radolfzell. Skippertraining

auf dem Bodensee. Sie erhalten
wertvolle Tipps, bekommen
Slipmöglichkeiten gezeigt, üben
Ankermanöver und lernen Hafenge-
pflogenheiten kennen. Preis: 250,-
Euro. Infos auf www.wsz-ra.de.

TUTTLINGEN
So., 02.07., 11:00 Uhr, Tuttlinger Hal-

len. Matinée mit dem ARTIS Gitar-

renDuo | und dem Tuttlinger

Kammerorchester. Zusammen mit
dem Artis GitarrenDuo bereitet das
Tuttlinger Kammerorchester bei sei-
ner traditionellen Konzertmatinée
dem Publikum einen Musikgenuss
der Extraklasse. Tickets und Infos:
www.tuttlinger-hallen.de.

ÜBERLINGEN AM RIED
Sa., 01.07., 19:30 Uhr, Ortskern am

Dorfbrunnen. THE ROOSTERS live

beim Überlinger Brunnenfest. The
Roosters gastieren beim legendären
Brunnenfest in Überlingen am Ried.
Die 6 Musiker und Frontfrau Sybille
Bäder präsentieren Coversongs aus
den 70er, 80er und 90er Jahren.
Druckvoller Rock, feinfühliger Soul,
eingängiger Pop - hier findet jeder
etwas für seinen Geschmack!
Sa., 01.07., 17:30 Uhr. Ortskern am

Dorfbrunnen. Überlinger Brunnen-
fest. 18 Uhr: Eröffnung mit OB Häus-
ler und OV Schütz. Ab 19.30 Uhr:
Unterhaltung mit „The Roosters“.
Dazwischen Auftritte des TSV Über-
lingen a. R. 2. Juli ab 10.30 bis 17
Uhr: Auftritte und Vorführungen der
teilnehmenden Vereine, Oldtimer-
Ausstellung, Kids Art Cars, Hüpf-
burg.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 01.07., 19:00 Uhr, Alte Kirche

Volkertshausen. Sommerfest des

Musikvereins Volkertshausen. Ge-
boten werden traditionelle Blasmu-
sik und moderne musikalische
Unterhaltung durch Musikvereine
und Musikgruppen und der Jugend-
kapelle Volkertshausen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei.
Informationen: www.alte-kirche-
volkertshausen.de.

WANGEN
Fr., 30.06.,  Uhr, Fischerhaus, Seestr.

1. Sommeraussstellung »Emotio-

nen« im Fischerhaus Wangen.
Zeichnungen und Farbbilder der
Künstlerin Christina, die kleine Ge-
schichten über die neue Heimat er-
zählen. Vernissage am Freitag, 30.
Juni 2017, 19.30 Uhr. Öffnungszei-
ten: Di. – Sa 11 – 17 Uhr , So. und
Feiertag: 14 – 17 Uhr. Weitere Infos:
www.museum-fischerhaus.de.
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Kino
22. Juni – 28. Juni

CINEPLEX SINGEN

� All Eyez on me

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Anime Night 2017: 

Fairy Tail – Dragon Cry

Di., 20:00 Uhr.

� Baywatch

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45, 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

� Bob der Baumeister – 

Das Mega Team – Der Kinofilm

Sa., So., 14:30 Uhr.

� Die Mumie

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:30 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr.

� Die Mumie, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Double Feature: 

Transformers 4 und 5 3D, 3D

Fr., 20:30 Uhr.

� Du neben mir

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 18:30 Uhr.

� Girls’ Night Out

Mi., 20:00 Uhr.

� Gold – Gier hat eine neue Farbe

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Gregs Tagebuch – Böse Falle!

Sa., So., 14:30 Uhr.

� Hanni und Nanni – 

Mehr als beste Freunde

Sa., So., 14:15 Uhr.

� Monsieur Pierre geht online

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 20:45 Uhr.

� Mädelstrip

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr.

� Pirates of the Caribbean: 

Salazars Rache

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45 Uhr.

� Pirates of the Caribbean: 

Salazars Rache, 3D

Do., Fr., Sa., So., Di., 20:15 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:30 Uhr.

� The Boss Baby

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Transformers: 

The Last Knight

Do., Sa., So., 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Transformers: 

The Last Knight, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 14:30 Uhr.

� Wonder Woman

Do., Fr., Sa., So., Mo., Mi., 
17:00 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr.

� Wonder Woman, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:30, 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Wir haben vom
21. Juni – einschl. 2. Juli 2017 geschlossen

Landgasthaus Bohl

Spiritueller Gesprächskreis zu Themen:

Datum: Donnerstag, 29. Juni 2017, 19.30 bis 21.00 Uhr 

Ort: Fachwerkhaus,  Schienerstrasse 16,  78337 Öhningen 
www. eckankar.de 

ECKANKAR Gemeinnützige Studiengruppe  -  Deutschland e.V. und der Schweiz 

Mit Eigenverantwortung den
Fussabdruck des Karmas mildern.

Was würde die Liebe tun?  
Mit den Augen der Seele sehen.

Datum: Donnerstag, 31. August 2017, 19.30 bis 21.00 Uhr 

ECKANKAR – Der Weg spiritueller Freiheit 

www.hoeri-musiktage.de

Der Vorverkauf beginnt!
Geschäftsstellen
              Rathaus Öhningen + Wangen + Moos
              Rathaus & Touristik Gaienhofen
              Buchhandlung am Obertor in Radolfzell
              EinLaden Öhingen
ticket@hoeri-musiktage.de | Kinder bis 16 Jahre frei
freie Pla�wahl / Festival-Ticketpaket für 100,– €

HÖRI MUSIKTAGE
BODENSEE
10. – 13.08.17
Augustiner Chorherrenstift Öhningen
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78224 Singen, Hohentwiel 1, Tel. 07731-99070 

Jeden Freitagabend ab 18:00 Uhr 
Barbecue-Smokerabend  
auf unserer überdachten Terrasse. 

Wir garen auserwähltes Fleisch bei niedriger  
Temperatur in der heißen Abluft eines Holzfeuers. 

Motto-Themen: Südstaaten, Asiatisch,  
Mexikanisch, Europäisch jeweils im Wechsel. 

Die Speisen sind auf dem jeweiligen Motto 
ausgerichtet, dazu hausgemachte Grillsaucen,  

Beilagen und Salatbuffet. Preis 24,50€ p. Person. 
Nächster Termin: 23.06.2017 „Europäisch“ 
Wir bitten freundlichst um Reservierung. 

Weitere Infos unter: www.hotel-hohentwiel.de 

Riesen-Flohmarkt
Sa., 24.06.2017, 9 – 16 Uhr, Hilzingen, Parkplatz Hegauhalle, Dietlishofer

Straße 8, Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

2 Tage, vom 26. – 27. August 2017
pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Zu-
nächst belle ich Ihnen, liebe 
WOCHENBLATT-Leserinnen 
und -Leser ein herzliches 
Dankeschön, weil Sie sich 
Sorgen um mich machten 
und weil Sie mich vermisst 
haben. Die netten Damen 
vom WOCHENBLATT infor-
mierten Sie über mein Miss-
geschick. Tja, es gibt Zwei-
beiner mit Verstand, die 
nicht daran denken
 was so eine achtlos lie-
gengelassene Scherbe al-
les anrichten kann. Es 
hätte ja auch ein kleines 
Kind treffen können! Wegen 
meiner verletzten Pfote
 war ich mehr oder weniger 
an mein Körbchen gebun-
den und hatte alle Zeit der 
Welt um die bunten Pro-
spekte, die wöchentlich ver-
teilt werden, mal genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Ein 
Angebot weckte sofort mein 
Interesse; Hackfleisch ge-
mischt – davon 60 % Rind-
fleisch – 100 Gramm für sage 
und schreibe 0,44 Euro. Kann 
man bei solchen Preisen Tiere 
– egal ob Rind oder Schwein 
– artgerecht halten? Aus mei-
ner unmaßgeblichen Sicht 
auf vier Pfoten wohl kaum. 
Das Fleisch kommt doch be-
stimmt aus diesen ekelhaften 
Großmastereien, die längst 

verboten gehören. Dieses 
Hackfleisch möchte ich als 
Vierbeiner ohne Verstand 
nicht vorgesetzt bekommen. 
Was da wohl alles und wie oft 
durch den Fleischwolf ging? 
In einem anderen Prospekt 
wurde es BioBio bunt. Papri-
ka, Gurken, Aprikosen und 
Rispentomaten aus Spanien, 
Italien oder den Niederlanden 
alles Bio – natürlich. 

Der
 angebotene Bio-
Knoblauch kommt aus Spa-
nien oder Argentinien. Klas-
se, einmal um die halbe Welt! 
Egal, ob mit dem Schiff oder 
dem Flugzeug mit Bio hat das 
allein schon wegen des wei-
ten Transports überhaupt 
nichts mehr zu tun. Noch un-
begreiflicher die Speisefrüh-
kartoffeln aus Israel. Ja, gibt 
es bei uns in der Region keine 
Kartoffeln? Ist Deutschland 
nicht Kartoffelland? Was sol-
len diese dämlichen und 

überhaupt nicht biologischen 
Angebote? Diese Angebote 
sind eine reine Augenwische-
rei; man könnte auch sagen 
trickreiche Schönfärberei. Der 
Kunde wird mit Bio gelockt 
und getäuscht; es geht nur 
darum mit vermeintlichem 
Bio gute Umsätze zu machen. 
Doch Knoblauch aus Argenti-

nien und Kartoffeln aus Is-
rael sind alles außer Bio. 
Handelt es sich bei die-
ser Art von Reklame 
um Rosstäuschertricks 

oder darf man das 
nicht fragen? Oder ver-

steht man das unter Bauern-
fängerei?
Müsste bei Bio-Produkten mit 
solchen Transportwegen 
nicht auch der Kerosin- oder 
Dieselverbrauch angegeben 
werden? Dann wäre das nach 
meiner Meinung eine korrek-
te Verbraucherinformation 
oder sehe ich das falsch? Oder 
müssen die Käufer den An-
bietern unmissverständlich 
klar machen, dass sie sich 
durch diese Art Werbung ge-
täuscht fühlen? Wie wäre 
wohl die Reaktion des Han-
dels bei einem Boykott der 
Käufer? In diesem Sinn bis 
zum nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund.

Wieviel Bio ist in Bio 
überhaupt noch drin?

Engen Singen Hilzingen Überlingen Stockach

Das »Gémeaux-Quartett« tritt 
beim Kinder- und Familienkon-
zert auf. swb-Bild: Veranstalter

»Wunderfitze« jeder Altersstufe 
können sich im Bogenschießen 
üben. swb-Bild: Museum

Das Augustiner Chorherrenstift in Öhningen wird zum Schauplatz 
der Höri Musiktage 2017. swb-Bild: Veranstalter

Die neue Vorsitzende des Kunst-
vereins Singen, Ulrike Veser. 

swb-Bild: of

Ivo Gönner kommt auf Einla-
dung der SPD nach Stockach. 

swb-Bild: Veranstalter

 Nicht nur die Ehe mit einer 
Journalistin hat ihn zum publi-
kumswirksamen SPD-Sympa-
thieträger gemacht: Ivo Gön-
ner, Ex-Oberbürgermeister von 
Ulm, erzielte bei Wahlen regel-
mäßig Spitzenwerte. 
Am Mittwoch, 12. Juli, kommt 
der Jurist ab 18.30 Uhr in das 
Hotel »Fortuna« nach Stockach, 
um den Wahlkampf im Vorfeld 
der Bundestagswahl am Sonn-
tag, 24. September, einzuläu-
ten. 
Sein Thema ist »Stadtentwick-
lung im Generationenwechsel«, 
wobei er auch auf den demo-
grafischen Wandel eingehen 
wird. Simone Weiß 

weiss@wochenblatt.net
 

Gönner und der
Wandel 

 Die »Höri Musiktage« 2017 be-
reichern den Sommer am See 
um ein weiteres kulturelles Er-
eignis. Das Festival bietet vom 
10. bis 13. August hochwertige 
Open Air- und Kammerkonzer-
te klassischer Musik und Cros-
sover, in Öhningen unmittelbar 
an der deutsch-schweizerischen 
Grenze. 
An vier Festivaltagen im Au-
gust wird das Areal des Kultur-
denkmals Augustiner Chorher-
renstift Öhningen Begegnungs-
stätte und Podium für 64 
Künstler. Ein Festivalorchester 
wurde eigens für die Höri Mu-
siktage aus Studierenden euro-
päischer Musikhochschulen zu-
sammengestellt, und der 
Schauspieler Graham F. Valen-
tine bereichert Mendelssohns 
Sommernachtstraum op. 61 mit 
den Texten Shakespeares. 
  Die Frankfurter Initiative 
»Bridges – Musik verbindet« 

führt geflüchtete, professionelle 
Musiker zusammen, und ihr 
Ensemble »Pejman Jamilpanah 
& friends« bringt den Heraus-
forderungen der Gegenwart 
zum Trotz ganz neue orientali-
sche Jazzklänge ins Kloster. 
Die Schirmherrschaft hat Mi-
nisterpräsident Winfried 
Kretschmann übernommen, die 
musikalische Schirmherrschaft 
der russische in Luzern lebende 
Pianist Konstantin Lifschitz.
Der Kartenvorverkauf läuft be-
reits über: http://hoeri-musik-
tage.de/tickets oder ticket@ 
hoeri-musiktage.de. Sowie bei 
folgenden Verkaufsstellen: Rat-
haus Öhningen – EinLaden Öh-
ningen – Rathaus Wangen – 
Rathaus/Tourist-Information 
Gaienhofen – Rathaus Moos – 
Buchhandlung am Obertor, Ra-
dolfzell. Weitere Informationen 
zum Festival gibt es unter: 
http://hoeri-musiktage.de/

Festival für 
Musikfreunde

 Am Samstag, 24. Juni, veran-
staltet das Hegau-Museum ei-
nen Aktionstag rund um das 
Thema »Jagd in der Vorge-
schichte«. Es gibt an diesem Tag 
verschiedene Angebote, die 
zum Mitmachen und Auspro-
bieren einladen. Auf der Wiese 
vor dem Schloss zeigen Bogen-
schützen den ganzen Tag lang 
verschiedenste Bögen in Akti-
on. 
Im Museum werden die Jagd-
waffen der Steinzeit gezeigt 
und selbst hergestellt. Geöffnet 
ist das Museum am Aktionstag 
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen 
gibt es unter www.hegau-muse
um.de 

»Archäologie für 
Wunderfitze«

 Die Stubengesellschaft Engen 
freut sich sehr, in diesem Jahr 
ein Kinder- und Familienkon-
zert in Engen präsentieren zu 
können. 
Bei dem Mitmachprogramm 
»Ein Quartett für Kaiser Franz« 
erfahren die Kinder alles über 
berühmte Komponisten wie 
Händel oder Mozart.
Das Konzert findet am Sams-
tag, 24. Juni, um 15 Uhr im Im-
pulshaus Engen, Goethestraße 
1, statt.
Karten gibt es im Vorverkauf in 
der Buchhandlung Arnold und 
bei Schreibwaren Körner in En-
gen, Reservierungen unter 
www.stubengesellschaft-engen.
de/reservierungen.

Kinder- und 
Familienkonzert

Öhningen

Singen

Beth Williams und John Hodi-
an treten mit ihrem Sohn Jack 
auf. swb-Bild: Veranstalter

Auch die Kunst von Peter Lenk 
wird durch die Kunst von Jürgen 
Wolf verschönt. swb-Bild: Wolf 

 Die Sängerin Beth Williams und 
der Musiker und Komponist 
John Hodian sind seit mehr als 
zwanzig Jahren auf Tournee. 
Immer auf der Suche nach neu-
en Melodien und Liedern. 
Ihre Musik spiegelt die ver-
schiedenen Einflüsse wieder, 
denen sie auf ihren Reisen be-
gegnet sind. Mittlerweile ist ihr 
Sohn Jack zu einem hervorra-
genden Drummer und vollwer-
tigen Bandmitglied geworden. 
Auf ihrer Europatournee im 
Sommer machen die drei Musi-
ker am Sonntag, 25. Juni, 19.30 
Uhr, Station in Hilzingen. 
Weitere Infos: http://epiphany-
records.com/epiphany-3-tour-
de.

In Concert: 
Epiphany 3 

Am heutigen Mittwoch, 21. Ju-
ni, liegt er vor – der Katalog zur 
Ausstellung »SingenKunst 2017 
- Spurensuche 7 + 7« des 
Kunstvereins Singen im Kunst-
museum. Um 19 Uhr wird er 
von Ulrike Veser, der neuen 
Vorsitzenden, und Vorstands-
mitglied Helena Vayhinger vor-
gestellt.
Ausstellung und Katalog verei-
nen sieben Künstler, die in den 
letzten Jahren vom Kunstverein
vorgestellt wurden, mit sieben 
»Neulingen«, deren Arbeiten 
erstmals in Singen vorgestellt 
werden. Es wird eine Führung 
angeboten. Die Ausstellung ist 
noch bis 2. Juli zu sehen. www.
kunstmuseum-singen.de.

Der Katalog zu 
SingenKunst

 Er versteht seine Aktaufnah-
men als eine Liebeserklärung 
an die Frauen, denn die Fotos 
von Jürgen Wolf aus Stockach 
gefallen auch weiblichen Be-
trachtern. Mit dem Blick des 
Künstlers geht er an seine Auf-
gabe heran - nicht dem des 
Voyeurs. Ein Teil seiner Arbei-
ten sind in der »Greth« an der 
Seepromenade in Überlingen 
zu sehen. Gezeigt werden die 
Aufnahmen bis Sonntag, 30. 
Juli, im ersten Stock im »Ris-
taurante Arena«, wobei mon-
tags Ruhetag ist. 25 Fotos wer-
den unter dem Titel »La beauté 
féminine«, also »Die weibliche 
Schönheit«, präsentiert. Mehr 
unter www.wolf-art-photo.de.

»Gelenkte« 
Ansichten 

 Nicht nur während der Fast-
nacht ist die Narrizella Ratoldi 
aktiv. Auch mitten unter dem 
Jahr wollen die Narren der Be-
völkerung in Radolfzell und 
darüber hinaus etwas bieten.
Mit einem zünftigen Früh-
schoppen starten die Narren 
deshalb nun in die Sommerfas-
net 2017. 
Gefeiert wird am Samstag, 24. 
Juni, mit einem Sommerfest 
vor dem Zunfthaus auf dem 
»Lothar Rapp-Platz« in der 
Kaufhausstraße. 
Los geht es - wie könnte es für 
anständiges Fastnachtsvolk 
auch anders sein, um 11 Uhr. 
Für stimmungsvolle Unterhal-
tung ist selbstverständlich ge-
sorgt. Die musikalischen Abtei-
lungen des Vereins wie die Nar-
renmusik und der Fanfarenzug 
werden die Gäste am Sommer-
fest von 11 bis 15 Uhr bestens 
unterhalten und für eine kurz-
weilige Atmosphäre vor dem 
Zunfthaus sorgen. 
Gleichzeitig beginnt zu diesem 
Anlass auch der Vorverkauf für 
den Zunfthaussommer 2017. 
Hier gibt es die begehrten Kar-
ten für insgesamt fünf Vorstel-
lungen jeweils Freitagabends, 
beginnend mit dem 29. Juli.
Dieses Jahr treten Barbara 
Mauch + Petra Schatz, die Orgi-
nale Lothar Bottlang sowie As-
tor und Brausch und im Bereich 
Musik die Kistenhocker aus 
Wahlwies auf. Den Abschluss 
bildet dann die kulinarische 
Reise Baden trifft..., am Freitag, 
25. August.

redaktion@wochenblatt.net

Sommerfasnet
in Radolfzell

Radolfzell


